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herausgeberundverantwortnuru .Eine
7413.JahrgangSiedient.1 .April1903

WienerStadtrat .
Sitzungvom1 .April.

VorsitzenderV.R .D.Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

wirddieAuslassungvondreiHydranten
u .zw.inderProterAusstellungsstrafe
gegenüberderWolfgangSchwätzlasse,
indergroßenZufahrtsstrafebeimEingang
desenglischenGartensundinOttaring
Grasgasse1genehmigt.Dagegenwerden
vier den aufgestellt u .
9 .BezirkMasgasse29u .31 .Wahriger
Gürtel85u87 ,LeopoldNovaragasse20
u .Oderngasse5 .

derselbeberichtetüberdieEinlösung
mehrerRealitäten ,welchemder¬
führungderPfeilgasseinderStrecke
zwischenderBlindengasseu .derNotzen,
thalergasseim8 .BezirkimZusammenhang
steht .NachdenzumBeschlusseerhobenen
AntragendesBerichterstatternwerdenvor¬
läufigdieRealitätenBlindergasse12.
14u .TeilederRealitätenLerchenfelder¬
straße148und150erworben.DieGesammt¬
kostenstellensichauf288 .969 .Mitder
EinlösungdieserRealitätenisterreicht,
dasfürdieSchuleHofestädterstraße93
derlängstinAussichtgenommenesepara¬
te ZugangnochindiesemJahreherge¬
stellt werdenkann.

NacheinemAntragedesBraun
eswerdenfürdiebeimBauder
DoppelvolksschuleRudolfsheimKauergasse
BeschäftigtendieüblichenGleichengelder
bewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Buschwird
derMagistratangewiesen,dieKosten
für denKanalbauin derArndtstrafe
zwischenderHaebergasseu .Aussorn,
gassesowiefürdieUmpflasterungder

SendschaftzwischenNr .34und58an
nächstjährigenBudelsicherzustellen.

fürdieErgänzungdesVorratesder
HochzuellenleitungmitgusteiserinRöhren¬
werden210000fürMaschinenbestand
heile 70000r bewilligt .WegenVerge¬
bungderLieferungisteineöffentliche

schreiben
die Schaden

StraßeabzutretendenGrundbeiderRe¬
lität MargaretenMatzteinsdorferstr .
8per3395wirdmit50perin¬
festgesetzt.

fürdieStraßenherstellungim5 .Sep.
SchönbrunnerstraßevonNr .73bis79
werden6554 67bewilligt .

dasvomMauervorgelegtePro¬
jektfürdieHerstellungeinesAsphal,
pflastersinderMagistrasse,al¬

gasse u .sodass
miteinemKostenerfordernissevon
3730392genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Dr.Kreu¬
wird demLaner ausDenkmal
mitdieihmvomGemeinderatebewil¬
ligteSubventionvon6000flüßig
gemacht.

M.BraunberichtetüberdieRasen¬
ziegelgewinnungineigenerRegiefür
einerCentralfriedhof .J .1902.
NachdiesemBerichtewurden172 .200
Stück als erzeugt .Die
sonsten sich auf 240
60 .DasErgebnis,welchesals eingant¬
gesbezeichnetwerdenkann,wirdzur
Kenntnisgenommen.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirddieLieferungderMonturenfür
dieBedienstetenderstädt .Straßenbahnen
pro1904miteinemKostenerfordernisse
von251504derGenossenschaftder
KleidermacherWiens,übertragen.

R .ist antragt dieBasel
Z.2791im10BezirkalsZeitderRe¬
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lität Buchengasse67imAusste
von 108231mumdie Paulsumme
von50000käuflich zuerwerben .

derVersetzungdesAusaufbrigens
EckederWiedenerHauptstraßeu .Waag¬
gasseim4 .BezirkindieSchäfergasse
bei PortKosten400fl .wirdzugestimmt

Grafbeantragtvom15 .April
1903abbis zurbetriebsetzungder
SanitätsstationfürdieBezirke16 .17 .18
sämmtlicheDesinfektionenu .Sohner¬
brennungenaus dem16 .der
Sanitätsstationam20 .Bezirkzuzuwei¬
sen .DieprovisorischeDesinfektionsan¬
Fall tringerstraße246istvom
genanntenTagesauszulassen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Grünbeck
wirdbeschlossen ,diePlurwächterfür
dasheurigeJahrausnahmsweiseschon
mit1 .Aprilanstattmit15 .Aprilin
Aktiontretenzulassen.
dato .Homolie,undBautevonFeuer¬
SeiteinigenTagenbesitztdieWieneraus
verwahrdasersteAutomobil,dasdemnach
indengestelltwerdensollundzwarfürdas
neueTagesimStaatbahnduktaufdem
Leichenfelderzuentevermittagever¬
dasneueArtikelVolkerin Arkamenan
RathausdemBurgermeltesLager ,dem
denBürgermeisterdoch ,vonSt .Sala¬
Schoenen,denGl .GierkammerundSchwer
er auchanFeuerwerkommandanten
MüllerderinReferentenzuFeuer
chenMagelar.EineSchangvorgeführtmit

die MitgliederanStadtratusmanburger
meinerReimerbefehligten denneuen
WagenvomBalken,desStaatssitzung
aus .Das ist ein

mentirter VatersagenmitKohlensäure .
ter ,einemHauptwerenund103
Begleiter ,RütlichVarennenwer¬
gungetc .DerWagenwirdmittelselektrische
Kraft( Aplaten)undeinerExamen



von120VoltundeinemGerichtvon500Rt
betrieben .DerVaterhat7Pferdekräfte.

die Herrettungenbelaufensichauf
7200der Wagenwurdein Wienbei
krautin eigenerRegiederGemeinde
monirt ,die AnnullatenwurdeausBer¬
lin bezogen.DerWagenwiegtmitsammt
Bemannung—5 Mann- 3400g .Erfür
sehrstarkeReisenausVollumundver¬
fügtübereinenGeschwindigkeitvon30km
zurStundezeigteineneue ,sehrpraktische
ArtderVerteilungundeineaußergefall
geForm.DerWagenläßtsichsehrleicht
lenken ,auchdieBrenverrichtung ,et¬
funktionirtentadellos.

HausbesitzervereinimXIII .BezirkederBeren
derHausbesitzerin III .Berfiel ,amFreitag
den27 .1903um8 Abendin W .Fulterer ,

Rea in Hitzig ,seine
Generalversammlungunter demVorsetze
feinenObmannCarl Bayer ,ab .Unterden
AnfändenbemerktemandenSaalrat
RauerundGrab ,denBezirksverkehr
Geleither ,CarlKrause ,u .v .Lega¬
ter ,welcherinVertretungdeseingelade
nenLandesausschülerGermannerschienen
vor Eröffnung der Versamlung
erstattetederVorsitzendeinlängerenund
Beifall aufgenommenenausführungen
Berichtüberdie TätigkeitausAusschusses
imverflossenenvereinfahre .Sodannhie¬

er übrigen Ta¬
mung ,Landesbeamter,an einenlange
reninteressantenVertragüberdasEi¬
sehenundWirkender u .v .Lange
cherung ,wobeier anVerteilederselben
denPrivatversicherungsankaltengegen
überzurGeltungbrachte .Ihmschloßsich

hat er an ,welcher
werdie Hertellungverungengroßen

ranten im Besitz ver¬
liberi ,

daranbrach.Dauerausführlichüber¬

dieumfangreichenArbeiten ,welcheam
fanalisirung,Peterungundtagver¬

in
erforderten undnocherfordernver¬

zum Vor¬
hendenObmann,Bayer ,vonderver¬
sammlungfolgendeResolutioneinem
ungunter großenFalleangenommen
Essoll vonSeitenseinesunterEin¬
ren auf den am25 .1903 beider

der
den den Hitzig Linasichert
Anfall ,andas . k .EisenbahnMinisterium
das Ersuchengestellt werden ,siemöge
dieGesellschaftbeauftragenn ,denUnterbau¬
jener Streckeunverzüglicherkanntge¬
maßerbitten lassen undkalt ,wie
her vonnunab ,mirmehr3Magna¬

de ,dafür aber
denVerkehrin einer Intervallenab¬

wickeln ,nachdemerkennderUnterlau¬
füreineDampfbahn,inkeinerWeisean¬

nötige Feigheit unver¬
fundirunghat ,zweitensbeieinergrößeren
tal von die Gefahr einer
gleitungeineerhalteist ,während,auch

einen lange gegangenVerkehrnuran¬
nenlangegeändertenWünschedePubli¬
kungRechnunggetragenwurde,tratnach
andie sehrleich besuchtver¬
lung ihr Ende .

adArchiv .Strobach ,hat nachdem
Abgangedes der Archmars .Aberals

den die mit der
einsweiligenLeitungstadtischenRech¬

der Herrmann Hage¬
betraut .

ErsteveterrechneSparkasse. )ImMonat
Garzwurdenbei der Erbenackerrechischen
garkassavon34051Parten§ .634. 5264
57eingelegt ,undan 2277 .Parteien

ao 174829 rückgehalt .DerHand
dieInteressentenEinlageCopulatiobetrug

hetteilla469 .868 .25f 23f .vndder
Eypothekenquidatur wurde1690
zial u .25730 f 19angege¬
dieses Monats betragen

die augen dar¬
264 .207 .1765 .bei derSandbrief¬
Anhalt wurden Hypothekarder
lesen imBetragevon40 20eingezalt
demSchlusseamMontagbetragendie
sämmtlichenaushaltendenDarlehen

922204f 26 h ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond396595 . ,diehand
briefe in Umlauf60jährig16318 .2004.
Beider EffektenundVorschuß-Abteilung
derErbenbesterreichischenSparkasse,wurde
imMärz ,927 .402 .n .35h erkommen
und26,004625k 79einkassirt ,
1 .WienerTasseninSechslosen.DievomMa¬

ge auf Rechnung der alten
Stiftung Anfangs der
in dieHolzezulichenundLankelag
mittendetenSolungenkrankenKinder ,sind
nunmehrzurückgekehrt .Derzuverfolgvon
in denmeinenFalleeinsehrbefriedigen

der

PamensMusikinderGersthoferPfarrbau¬
AmSonntag ,nachmittags5 Uhrvi¬
inderGerschaferPfarrkirche,imXIII.Bezirkedie
HistoriedesLeidenundSterbensunserer
HerrnundHeilandesJesuChristi,Chore,um
ResitationausdenvierPassionenvon
HeinrichBlut ,herausgegebenvonKarlRiedel
aufgeführt .DiesesWerkhatwegenseiner
hervorragendenSchenheit ,seinerganzerkann¬
lichenCharakteritirungskunftinderLicitati
von und hören ,und gegeneinen
undhierischenWertesBlutvorderVerlaufen
undinvielerEinsicht,dasverbitteben
Bachbei dendenfreunden ,jeder
RichtungvoreinigenJahrensovielSchall
gefundenn ,daßsich derKirchenverein
vonderPfarrkircheinGertlichentschlossen

dasWerkheuerzuwiederholen.



WienerRathaus-Korrespondenz
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ausevorantenRedaktorLustige
10 .Jahrgang.DieFeiertag.2 .April1783N.15

Bürgerbeeidigungenausedesheu¬
genVormittagsbeeidigtean .Dr .der
einegroßeAnzahlneuerBürgeru .zw.
13 ,denenderHeimats -u .Bürgerrecht¬
AusschußdasBürgerrechtderStadt
verliehenhat ,fernerdenStadtrauRissa¬
weg ,demder Gemeinderatdassei
BürgerrechtderStadterzuanteu.
den Kunsthändler ,welchevom
Gemeinderat,dasBürgermitSach¬

sie we¬BeiderallgemeinenBeeidigungbetonte
derBürgermeister,daßdieVerleihungdes
BürgerrechteseineAuszeichnungseiu .er¬
ortertesodanndenInhaltdesBürgereides.

die des
Präsidials Obermagistratsrat
Appell.

derBeeidigungdesM.Sissam
beide Ver¬

bachundDr .Neumayer,fastsämtliche
und Gemeinde Bezie¬
suamitderBezirksvertretungu .an¬
derenFunktionärendes10 .Bezirkes

Beier ,Magistrat
DirektorDr .Weiskirchner ,dieOberma¬
gistratsräteSolarekundPosselt,
Stadtbaudirektor Berger ,direkt
Heimreich,OberstadtbuchhalterKönig,
zahlreicheMagistratsräteetc .Inseiner
AnsprachebetontederBürgermeister ,
dieAuszeichnunggründesichaufdie
TätigkeitwelcheRisswegdurchviele
daherenthaltethabe,alsBezirkvorsteher
sowiealsGemeindeundStadtrat .Risse
sie jederzeiteinhingebenderVertreter
deröffentlichenInteressenu .insbesonders
derInteressendes10 .Bezirkesgewesen,
derBezirkhabenwerdeihmimmer

dankbarsein .DieVerleihungdesCapi¬
inBürgerrechtesseieinegerechteAner¬
kennungderVerdienste,diesichRissaweg
umden10 .BezirkunddieStadtWien¬
erworbenhat .MitdemInhaltedesEides
meintederBürgermeisterbraucheer¬
sichnichtvielzubeschäftigen ,dennRissa¬
weghabeimmerdemInhaltedesEides
entsprechengelebt .DieherzlichenWorten
den Risse für die ihmzu
teil gewordeneAuszeichnungu .ver¬
sicherte ,erwerdeauchinEinkunftwie
bisherimInteressederBürgerschaft,
desBezirkesundderStadtWientätig
seinNamensderstädtischenBeamten,
schaftbeglückwünschtedenStadtratder
MagistratsdirektorDr .Weiskircheu.
namensdesBezirkesBezirksvorsteherrepa¬

der willigung anschneller
seinewohntenAußerderschongenannten
SiehenennochbeiamAbg .Costenoble,der¬Signali
rer ,vonBache ,Thon ,RittervonGroll ,
fernerBaronWittinghofhell ,Ober
Bach,v .KlagenbachuntergangkamerKa¬

das ort ,ihme Gra¬
Fiedler undLoboda ,kontePartie ,dage¬
zwar daran ansche ,Schotten .
barer Tante ,konnte
M.FriedrichvonS .Satow,Dr .KilianLanghar
vonamFranziskammer,zuKatarSchwarz,wechten
DobenimDobenow,PfarrerTerbald
vonLeopoldau,KastianRuch ,Dr .Be¬
HerrWeberden,dievermahnen,derdengruppe
InnereStanddesMeinerChristlichenFraumbunden
FrauFriedl,dieGenossenschaftvorscherDauer

HansBlumenhandlerundBauer ,(Vermachen
fernerFeuerwahr-CommandauMüller ,Markt
Direktor,Kaiserl.Rathkaum,Registraturdie
te Seidenst ,KanzleiBerakterMayer,
ferner DirektorundVaterStel¬
vertreter Bade vomMeere .

Dn.D.Luegenführte,inkeinerAnspracheu .A.
folgendesaus der BeschlichzurAus¬verdiente

nunggründetesichaufdieTag,welche

10

denaufdemGebietederWohlthätigkeit,mit
zwarderöffentlichendiederprivatenVor¬
thätigkeiterwerbenhaben.Diegehorenzuge¬
nenMännern,welcheauchin eritzerZeit
immerIhrer Überzeugungverlesen
haben ,Siehabenimmerdenmitbetten,
ihrerreligiösenÜberzeugungzufolgen¬
Wirschatzenin Ihneneinenverkampfer
für dieGrundlagedesTribe ,welche
allen ,dieihnkennen,als verbilddient.
aufdenInhaltdenBurgereierübergehend,
betonte,derBürgermaier,HerrSeniorfer¬

immereinguterPatriatgewesenundseine
renzuLeiterundReichkönnenichtan¬
gezweifeltwerden .DerInhaltdes
beziehesich auchaufdie Nahrungan¬
Charakter unterer Stadt
SiefindjaeingeborenerDeutscher,diekam¬
menvonKranken.SiewarenRatheinguter
Deutscher,undwerdenauchjederzeitsichkaum
hen ,daß der Charakter derMen¬
als nützeStadtgewahrwolte .Ichkann
ruhigbehaupten,dieeigentlichenvertreter
derdeutschenweckein mir ,die¬
jenigenwären,welcheeszukandegebracht
haben,dasimGesetzederCharakterder
StadtdasdeutscheStaatfestgelegt .
wieIhnenzurzweitenVaterlandge¬
den ,darumsoll IhnenauchdieEhrege¬
teil werden ,Bürgerdazuein¬
undzuheißen.

HerrseindankteinbewegtenWorten
für die gebeneAuszeichnung
woraufin die kam .D .Neumayernamen
der gruppe ,er der Wiener
Burgervereinigungundnamenaus
Wählervereinen,derInnerenStaatauf

lich und
ta¬

BauratDirektorDöck ,heutewomit
tags überreichteDr .Bürgerdem
DirektorderBaugesellschaftBau¬
vollGeorgBodieihmvomGemeinderat

die große goldene Stra¬



der feierlich
roh ,der Präsident desVer¬
ratetderUnionBaugesellschaftFreiherr
verquetmitdemVicepräsident
Nachu .denVerwaltungsräten
DtorStraßeu .Ziffer ,ferner

eisernes Oberge¬
Rumpfnur Seel ,Sekretär
Umlauf ,Oberbuchhaltergewirth,
Buchhalter,weder,HauptkassierHöfer

Baurat Koch ,Bezirks - Ober¬
Selig ,

zahlreicheGemeindera,vonderBezirks¬
KrankenkassePräsidentDr .Baumüller
directorDr.Scholzu .StellvertreterDr.

frunde,VorsteherReinhardtderGenossen¬
schaftderBauu .Steinmetzmeister,Magi¬
stratsdirektorDr .Weiskirchner,derVor¬
standdesPräsidialbureausObermagistrats¬
derAppel ,dieObermagistratsrätedecla¬
zeku .Rossel,MagistratsratSauer,
Redaktor Berger Vice¬
Folge ,Stadtbuchhal¬
risdirektor Dr .Kaumvon
städtischeGaswerken,DirektorStel¬
untervondenstädtischenElektrizitäts¬

von Obrigen Karl ,
Kanzlei-DirektorMeyer,Dr .Gratzer
der MagistratsDirektionetc .
BonDr .Burgerbetonteinseiner

se ,das die Au¬
zeichnungverdienthat ,daerinsei¬
Eigenschaft ,als Baumeisterwieder
holtGelegenheithatte ,inWieneine
weiseTätigkeitzuenthalten,speziell
beidengröstenBauten,diedieGemeinde
durchgeführthat .Erverweistaufden
BaudesneuenRathauses,aufdenBau¬
derstädt .Gus-undElektrizitätswerke
betrat ,danndiegroßeBescheidenheit

des Baubeschei¬
denheithabees derGemeinderatfür
tenPflichterachtet ,zurVollendung

bejahreseinemallen

nerdenDankzusollenderdesjedeAuszeichnungundAnerkennungdank,
erihmdieEhreerweistdieihmge¬ bar .
but .Er mögedarin eineKlei¬ DinerStadt .
AnerkennungfürseinegroßenVerdienstesblicken, Sitzungam2 .April.InherzlichenWortendanktenunmehrVorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.BauratBock.AuchdieihmzuteilwerdenNacheinemBerichtedesM.Harba¬
AuszeichnungseiihmgroßEranFrauwerdenfürdieAbteilungderKühlzellenbereitetwerden.Ervernichtworauf,daßinderKühlanlageimSchlachthausezuS.er beiallengroßenBautenderGemein¬Marx1025bewilligt .seitdemJahre872tati vor .durchdie M.Wesselbeantragtdemprovisori¬
hoheAuszeichnungseinichtbeydie schenerstenMaschinistenderKühlanlagenehmungundihre Mitarbeiterin in S .MarxdesDefinitivumzuverleihen.
ordentlicherWeisegeehrtwerden,sondernAug .esseier ,derWieneristmitLeibundSeele M.HörmanbeantragtdenstädtischennochineinemLebensabschnitteverpflichenGrundkomplexEr derbestra¬
werben,woer garkeineWertefinde, u .derzunächstdesBetriebsbahnhofesdervonDankzumAusdrückezubringen .WanStraßenbahnentstandenenneuenStraßeratBückschließtmitdenWorten.Wannauf3Baustellenzuparpellieren.(Dn.diedieVersicherungentgegenden dasProjektfürdieRegulierungermirvergönneseinsollte ,andannachderErdbergerstraßevomBetriebsbahn¬weiterin AussichtsehengroßenhofederStraßenbahnbiszurSchlachthaus¬ten der löblichenGemeinengasseu .derletzterenGasse,vonderich wie bisher immerauch Erbergerstraße,biszuKaiserHoff¬rungihre Zufriedenheitzu Brückekosten3282566-wird
michbestrebenwerde .Nachmit¬genehmigt.neninnigenRaub¬ fürkleinerInstandsetzungsarbeitenverein¬ derMichtrinkhalteimKindergartendie aka¬ 3 .Bezirkwerden1200l .bewilligt.man Verwaltung der M.GottbauerbringtzurKenntnis,Gesellschaft ,FreiherrvonSie ,dasdieungünstigenTerrainverhält¬daraufhinweist,daß ,alserdiePrä¬nissediefundierungsarbeitenfürsidentschaftübernahm,derBaudesKa¬denBaudesneuenstädt .Polizei¬hausebis zumvonStockwerkge¬ Gefangenhauses,AlsergrundJahrgassewar und welcher an¬ und10erschwertenu .beantragtdieGesellschaftderGemeineVertretungfür erforderlichenMehrkostenvon2950850diedemDirekterzuteilgeworbeneAus¬zu bewilligen .( Aug. )zeigung dankt ,u .v .G NacheinemBerichtedesM.D.Deutsch¬begrüßtedenAusgezeichnetennamensder mannwirdderAbteilungderLiegen¬Ingenieur,KammerdesVereinerderBe¬schaft wieder appell .Be¬autorisCivil-RechnikerundBaursLochgasses .Z .822auf2Baustellenzu¬namensdesIngenieur-undArchitektenverer¬

gestimmt.nes ,welcherspeciellfürdieeinemTochter¬DieSchadloshaltungfürdenzurzuteilgewordeneAuszeichnungnante StraßeabzutretendenGrundbeiderRe¬sind
undbetonte ,wieLemberwerdenfür lität WiedenSachenberggasse27



her 9638wird mit 30 xge¬
festgesetzt.Dasvom3 .Rauervorgelegte
Projektfür dieAusgestaltungder
Baumpflanzungenin derHitzinger
HauptstraßezwischenSchönbrunner,
strafe u .Sommergasseu .inder
LinzerstraßevordemJesuitenColle¬
gekosten 3558 f 96wird
genehmigt.demProjektefürdieöffentlicheBe¬
leuchtungderGartenanlageaufdem
PlätzezwischenderGoldschlagstrafe ,Ge¬
passe ,MarzstraßeundReinlasseim
13 .Bezirkwirdzugestimmt.Eskommen
7 halbächtigeund5gemächtige
flammenzurAufstellung.

StädtischeStraßenbahnen.ImStadtrate
berichteteM.Buschüberdenvom
R .RauergestelltenAntragaufFortsetzung

derStraßenbahnlinieHetzendorferstrafedurch
dieGeldstellergassezurSpeisingerstraße
u .beantragtfurdieseStraßenbahnstrecke
grundsätzlichzugenehmigen,daßdie
TrassenführungvonderHetzendorferstrafe
durchdieWerthenburggasseu .FeldKeller¬
gassebis zurGallgassegeführtwird ,wo¬
selbsteinStockgeleiseanzulegenist .In
Siemensu .Hals .A .G .ist umeinAn¬
bot ,wegenEinbeziehungdieserStraßen,
bahnlinein dasBauübereinkommen
anzugehen.FallsdiesesAbtvonder
Gemeindenichtannehmbarbefunden
würde ,ist derBaudiesersie imWege
eineröffentlichenOffertverhandlungin
Aussichtzunehmen.DasEndgeleiseder
LinieHetzendorferstraßeist nichtinder
Kornpasse,sonderninderHetzendorfer
straßezwischenKernundWerthenburg¬

1

gasseherzustellenu .istdasdieAnlage
desStockgeleisesdaselbstzulässigeGe¬
fälledurchRegulierungderHetzendorf,
strafeherzustellendemAntragwurde
zugestimmteM.Schreinerreferierte
übereinenMagistratsberichtbetreffend
dieerfolgteAuflassungderMaschen,
route KerkerstrafeWinkelmann
strafe Schönbrunnerstraßen,
bergersu .umgekehrtu .bean¬
tragte ,dieseAuflassungnichtzur
Kenntniszu nehmen ,vielmehr
anzuordnen,daßdieseRouteaufrecht
erhaltenbleibt .M.Sauerbean¬
tragte der FirmaSiemensHaleke
zubedeuten ,daseineAbweichung
vondengenehmigtenFahrplanen
mirnacherfolgterEinholungder
stadtratlichenGenehmigungdurchge¬
führtwerdendarfdenAntragen
werdezugestimmt.

ErhöhungderAnzahlderBezirksrats
stellen .DerStadtrathat nacheinem
BerichtdesM.D.Wesselsbeschlossen
demGemeinderatzu empfehlen ,in
denenInnere Stadtan¬
straße ,Margarethen ,Weidling,
hernalsu .DöblingdieZahlder
MandatederBezirksrateauf24u .
inHitzungauf30zuerhöhen.Die
Vermehrungwirdbereitsbeiden
imMaistattfindendenBegrittsrats¬
mahlenin Krafttreten .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .HabedemAn¬
suchendesstädtischenBanalesJohann
GutterumVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.
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Wiener Stadtrat .

Sitzungam3 .April .
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.

M .Dr .Kremberichtetüberdie
FragederErrichtungvonStiftbettenan
denenVersorgungshauseimBezirk
Hietzungu .beantragtdieWidmungvon
Stiftbetten,diefürimmerwährendeZei¬

andenNamendesRichterszutragen
haben ,in denChristi ,
aus des neuenVersorgungshauses
gegenErlageinesbestimmtenKapita¬
eszuzulassen.DasWidmungskapital
sollbetragen :füreineinfachesBett
5000l .füreinStiftbettmitPräsen¬
tationsrechtaufLebenszeitdesStifters
10000l .füreinStiftbettmiterblichem
Präsentationsrecht25000tAug.

fürdasstädtischeVersorgungshaus
DiesingwirddieSystemisirungder
StelleeinesauswärtigenDienersge¬

nehmigt.
für Herstellungenin demReservoir

derHochzuellenleitungamkleinen
Schalbergwerden3500rbewilligt.

M.HolzbeantragtdemProvisions¬
institutefürDieneru .Hilfsbedienstete

derk .k .StaatsbahnendieBewilli¬
gungzurLegungeineseisernenRohr¬

sonaleslängsderHalterangasseu .
zur Einmündungderselbeninden
Semmelkanal,derHeiligenstädterstraße
zuerteilen .(Aug. )

dieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeider
lität DöblingerHauptstraße81per
amwirdmit40perinfest¬
gesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

wirdeinOffertaufdiestädtischeBau¬
stelle ,Alsergrundanlasse ,
Löblichgasse .J .1680imAusmaßevon
49028 um 95 per in an¬

genommen .
NacheinemBerichtedes M .Rauer

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätHitzigJadkasse26per
2774mit 12 t per inbestimmt.

MatzkabeantragtdemGemeinde¬
rate zu empfehlen ,für die inWei¬
lingenstationierten Beamtendes
Wienstaufsichtsdienstes,solangesie
die derzeit ihnenzugewiesenenWoh¬
nungenin haben ,Heizuschalien
von150 ,bezw .120Kronenjährlichzube¬
willigen .Aug. )

M .Brannislegt das Projektfür
die UmwandlungderBaumpflanzung
aufdemSechshäuserGürtelinRudolfs
heimin eine Gartenanlagevor .Die
Kostenstellen sich auf 6550 ,wovon
2200k auf die gartnerischenArbeiten
3000auf die AbfindungunddieEnt¬
wässerungsanlage ,850für dieBe¬
wässerungsanlageund500fürStraßen
herstellungen.DasProjektwirdgeneh¬entfallen .

migt .
M.Oppenbergerbeantragtdiegart ,

nerischeAusgestaltungdesPlatzesum
die Herz- GesucheinKaisermühlen,
welcheeinenBetragvoncirca33900R.
erfordert ,sofortin Angriffzunehmen
undhiezueinenBetragvon15000k
pro1903zubewilligen.(Aug. )

NacheinemAntragedesK .Hölzl
wirddasDetailprojektfür denBau¬
derVolksschuleDöblingWeinberggasse
dahinabgeändert ,daßanstattder
projektiertenSenkgrubeneincirca
50mlangerRohrkanalmitentspre¬
chendenAbzweigungengegendie
hulmeidengasseausgeführtwird.

M.BuschberichtetüberdiePar¬
lierungeinesTeilesderTheresienba¬
Realitätin Weidlingu .beantragtden
anderEckederWeidlingerHauptstraße
u .derHufelandgassegelegenenTeilauf
2 Baustellen per 93894u .9005
abzuteilen ,sowieeinen Grundin

Ausmahlvon 189393als Straßen¬
grundindesöffentlicheGutabzutra¬
tenderMagistratsei zuermächtigen,
wegenErgirung einesLandesge¬
setzeszurBewilligungdesVerkaufs¬
der einen Baustelle umdenMini¬
malpreisvon110per dasErfor¬
derlichezu veranlassen .DemAntrage
wurdezugestimmt .
eineForderungimBürgerVersorgungs¬
hauseverkürzenbereitetedieProfesso
an ,Frau ,KarolineBrückedenInsassen
desBürgerversorgungshauseeinenunter¬
ordentlichvergnügtenTag ,indemsiein
Faschale ,dieserAnleichtungenvon
Rosegger ,Braumüller ,Zuckers ,hatte
u .vertrug ,da implenoactata
furihrenmeisterhaftenVertragderleb

haftetenverfallderabreichversammel¬
tenPöglinge,welcheihramSchlusshat
sämmtlichinherzlichenWerdenfürvonde¬
lenenGemütihrenDankaussprachen.

EinRauchtheaterinGungendorf.
ImStadtrateberichteteM.Wessel
überein GesuchumBewilligung
eines Wohngebäudes,u .Raucheaters
in Mariahilf Gummendorferstraß63
u .beantragtedieseBewilligungunter¬
denvomMagistrateaufgestelltenLau¬
tetenzubestätigen .DerAntragwurde

genehmigt .
TheaterLandes-Kommission.Statthalter

GrafKielmansegghat denKommandan,
tenderstädtischenBerufsteuermehrEduard
Müller ,als Mitgliedin dieTheater¬
Landes- Kommissionberufen .
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Die LeutigeBürgermeister
dahl beider heulichemGemein¬
ruhigung zur Burgemeister
volenimGanzen145Gemeindet
anderen .Da der Semindertzahlt
gegenwärtig150Mitglieder ,esfehlten
der GeEigner ,der Müller ,Koltsch
und Weitmann ,welcheteinlauft
und und G .Dany ,die erkranktist
undeinärztlicherZeugenbeibrachte
die G .Selbig Orel undRieder
und zwar auch beglaubt onen
aberzurWahlerschienenzugemein¬
derätlicheBürgerklär,demdieMitglie¬
derderGemeinderatswahrheitangehoben
HallezwarvorderwollkeineSitzung
oderBesprechungabgehalten ,ich
demaber stimmtenalleeinheitlich
für BürgermeisterderKareLüger.
Nachder WahlwarbeimBürger¬

decisterLuegegestegratulations
consentien eine Deputation
desBürgerklubs,in dessenNamen
S .R .besal sprach ,einDeputation
des Landesausschütter( Heiner
und Hermannder Bezelvor¬
steher( SpacherKais .DasWeidegger,
namens der Wiener urgirung
PraesidtSchwarz ,namensdesMagi¬
straten MagistratdirectorWeissiner ,
die Schmagistratsräte declarek
Posselt ,StadtbauditorBergerun¬
RestaudirektorRehret ,undhart¬
OberbuchhalterKönig .Magistrat¬
direktor der Weiskirchehielt beidieser
GelegenheitandenBurgemeisterEugen
nachstehende Ansprache .

HochgeehrterKerl ,Bürgermeister
de wahl ,alte eben so vom
Gemeindernder Reithaupt -und

deranstalt wievollzogenwurde,
undtaus wahre ,vel rechtenRat¬
fürgermeister ,neuerlichberufenwur¬
des ,durchdesfehleanGeschicke
unsrergeliebtenPeterstadt zuleuten
bin in der StatischenBeaterschaft
freudigeBegüsterunghervorgerufen.Die
Versachder stadtischenBedenten
schaftbeeilensichdaher ,Ihnenhochge¬
ehrter HerrBurgermeisterdieseGefühl
der Bezeichungundder Freudeund
zugeben ,undIhnendie Replicatenu .
wärmstenGlückwünschezurWieder¬
wohldarzubringen.Esstehtunsnicht
an ,diegrößeundunvergänglichenPre¬
dieseszuwürdigen,welchesei ,Hochver¬
ehrterHerrBürgermeister ,sichmirdie
StadtWienundihr Bevölkerungerwor¬
benhaben .DieseVerdienstewurdenso¬
ebenvomGemeindertegewürdigt ,am
miteineMajoritätin dienochin
ein Bürgermeisterdurfte erhaltenhaben ,
SiezumOberhauptderStadtheute
des Verdienstewerdengewurdenvnder
gesammtenBevölkerungwird ,welchemit
unredlicherLiebewerdedannanTheue

langt .Die Ferien verenvon
dieganzenweltgewürdigt,ebenbe¬
wind auf den Bürgermeisterdie
StadtWienschaut.

ber ein wirdunsgestattetsein
ihr diesemAugenblickedie Gefühledes
besten dankendatus zumAusdruckzu
bringen ,dasses ausgegonntist ,an¬
allenjenengroßenbittenmitzuarbeiten,
wohlder Initiation und derThat
KraftderhochgeehrtenHernBurge¬
meistenentspringen ,desdebitorder
dankenfürdassteteWohlwollen,welches

Bear¬HerrBurgermeisterderStadt
verschaftentgegenbringeninsbesondern
aber dafur zu denken ,dass derPom¬
der AuschendesMagistratundan

1

stadtuntergehobenunddasPerthanen
derBevölkerungin derBeschaffe¬
u zwar ein gefertigt haben¬
WenninderRangstellungderArt.
Brand es ein Anderung vor¬
zelt ,so pflegen ,vonIhmdieEides
erinnerungvorzunemmen,dabeitelt
keineVorschriftdagegen ,dassdieBear¬
ten demgewähltenBürgermeister
der Glöbnis der Preen erneuern .Wer
wollendies ohneVorschrift ,nachwie

erneben den neugewähltenBurg
meister des Gelöbers der Treuedes
Scholaus ,undgebendemwünsche
Ausdruck ,dasses allmächtigeHanen,
hochverehrte HerrBurgermeisterdie
volle GesundheitundSchaffenKraft
erhaltenmöge ,damitSiedenFuh¬
ablösen in der GeschichteWie¬
wolte mit Ihren Tatenausgefüllt
tens ,ein guter bletterhinzufügen,

desvertengratuliertennochdem
wiedergewähltenBürgermeisterzuMit¬
gliederderPraesidialburgatiounterder
FührungderVorstandesObermagistrat
ratio Appel ,BanAnderenvonFlei¬
dorf ,VerwaltungdieserRehenn ,und
namensder beidenVerlustadt .Beamter
MagistrahiretAspergen,dieetc.

WohltätigkeitsfestimAkadenhofedes
Rathauses.Wiebekanntfindetunterdem
Protektorateihrerk .u .k .HoheitderDurch¬
lauchtigstenFrauherzogeMaria
Josephaam24 .und25 .MaiimAr¬
RadenhofedesWienerRathausesein
großesWohltätigkeitsfeststattdessen
Reinertrages demVereineMaria
Josephinum,demVereineKinder¬
schutz - StationenunddemMater¬
Adriabilis - Vereinegewidmet
ist .DerGemeinderathat dieVer¬
wendungdes Akadenhofesu .der
VolkshaltefürdiesenZweckbereits



10

WassergerungderActenHansRathansLandes dieZusendungderEinladungsschreiben.Der General wegentugendausderheiligenSitzungAntwordenenSitzungam4 .Aprilist ,wenner immungen,ich19030UhrKollar solutioerfolgedasgewurgermeister statt das genau¬Inanzeigenweiterfan¬Frantzenundan ihminundheuteVormittagsehrimGemeine
tzungssaalin ungenanfertigungdesetiamantheilszeug¬DerGeneralgenehmigtdie¬gement,einRathaufungemeinschüldigung .sal ,dieManhatfür6JahreGültigkeitschon Plan fand desHerrnzeigtan ,esallerBurgermeisteralssie nochanlagen thätig ge¬zuzureinMandatderGemeinderatOttokarWalter ,andieRegelderwennerauchdenGenangehörengegonnen .DerAlmanndenenschwandein trotz dieHerrtilgen ,und ernandtdie gültig .Gutu .Rud .und Nachbergerhinundt erlichdenHerrnu .KamminmandatoReichmannGagern

kann aus denErfahrensichauchtat ,einMandatRegenauchundHerrG .A .Kletzungscharfenlitigation ,es dieserSa¬ deLustzurStationzuübernehmen.undgeheaus Aplantan . I sentationnacheinneuekamenundzuschlagen
tener dengehörenderderKaplan DieSchreibenmirzurNamenalle

ersah ,undichhattederheischendieGemeingerathenenZah¬
hangen ,mit daranauchgültigzuhauen,ausschwarzgenen

angingeder Anlasgemacht Reginenan denSiegelhaus ,untertrauete ,mitder
sich ein Mannaus ,danachderrecte Haken ,Kirchliche

er habentabellen ,diewehe ,ichsei ihr mitanihm
nunring ,unter denJahrenan¬ Gegend ,wanauch

der CanzellerSalatMutter nach
Folge ernanteg .d .LangeundSaal ,ansagetsich
HernacherdergeneAlleindenaucheinenNoth ,krankender desAmen,verhältiggefaltetsichanGasserals der denempfang
verlaufederteilung ,wiefolgeihmundlautemRechungwachen.
Hunger20l .f .deLage ,sowarsoBurgdaraufmit ,wegenRestan¬
lung der Langedersatz einen undmahlen2
DamithatLunge ,nevergehenAuslegung:

kan mangelzur giltigen Wasalle heran ,ichempetire ,die
wenige,dieAngeritaet,unddieGalarienAnwesenheitmehralsnieder¬
begebendiesenAugenblickmitvermuthen,derGeneraleundperlen,dieheilige
der fallsKundgebungen.Sitzungfüreröffnen. der hat desStimmen¬deralleinigeGegenwand,der
hältnis unter 100fragirungderzeitigenSitzungistan



stadtu .dasVaterland.Wieistgleich
samein glücklicheInselgeworden
mittenimStreite ist die StadtWin¬
den Insel glücklicher ,fürdas
VolkgegenreicherArbeitgeworden.
Sowieichdamalssprach ,möchteich
auchheutemit denWortenschließen :
MögeGottesHilfeauchfernerer
unsbestehen,damitwirauchweiter
mirtenkamenzurEhrederStadt
Wien,zurEhreunseresVaterländer
Österreich .Stürmischerlangen.
haltenderBeifall .

VorsitzenderW.B .Strobach
erklärt ,er werdedenWahlett
andenStatthalterleitenu .
schließenum11UhrdieSitzung.

100



der 120f 21 .endlich
alsSchlußergebnisdurchen

lei¬ derAndergebnisistalsoauf
gegebeneSumme145.derenentfielenauchderPart
tücher12Stimmen21Stim¬

get wer¬
EndloserBeifallbegleitetediese

MitteilungdesVorsitzendenP.E.
Verbachdersodannandenwieder
KostenBürgermeisterdenLeserdie

offizielleFragerichtete,obergeneigtseiduaufihngefallenwohlan.
zunehmen.H.Dr .Ligerhielthierauf

folgendeAnsprache.meinesehrgeehrtenHerren!Esist
selbstverständlich,istichjenenHerren
welchemirdieStimmengegebenhaben.

meinen gunsten
undersuchstenDanksagevorgegen
bergen,ichglaubeaberauchver¬
pflichtetzusein,denDankdafür
auszusprechen,dasmirnichteinGegen
Kampiltaufgestelltwurde,sonderndaß
dieOppositionsichdamitbegnügthat,
ihreStimmzekelunausgefälltabe¬

geben.Ichbeginne,auchderErklärung,daß
ichaufmichgefalleneWahlan¬
nehmenstürmeihnbeifall,Erist
nichtmeineAufgabeheuteein
Programmenfür diezukunft
zuvereiteln,esbedarfdieWahl
nachderallerheissenBestätigung,umretheichhiemitintreuer
Ergebenheitbitte!Wohlaberistesmirgestattet,einenkurzenRiebst
aufvergangeneZeitenzuwerfen.
alsdiejetzigeWahrheitdesWienerGe¬
mendesdieVerwaltungderStadt
denübernahm ,wurdeunsnach
gesagt,istwiegarnichtanlandesein

ren ,dasVerordungzuführen,
daßwirgerateunfähigdazu,
unddaßmirMonatevielleichtnur
wochen,ja einigeTageersehen
wanden,undeswirdsichdieerholte
Anlichkeitherausstellen,daß
jetzigeMajoritätdesDienerGemar¬
walddieGeschäftederStadtwenzu
führennichtinderLageist .Bitte
wir,Duhabensichschonblauert,die
Juden,wirhabennichtsdesto¬
wenigerdieGeschäfteruhigüber¬
nommen,imVertrauenaufdie
hilfegebe,aberauchinVertrauenaufunsereigeneKraftdurchBeifalldieUnkenruheverstünden
nicht,imGegenteile,eswürdealles
möglicheversucht,unsanführung
derGeschäftezuerthweren.
Da über¬
auswärtigenBlatterngesagt ,sienur
an ,ausunterVaterser¬
gesatzt,inderniedrigenWeiseverle¬
det ,blosnacheinauthentischeMajo¬
vitaetderFührungderGeschäftehat,
Abereinließeneinauchallesdage¬
nichtabschrecken,wirheutekein
hindernier,werarbeitetenunehe¬
menweitermitdemLehrersinder
nunhand ,mitverstelleinder
anderenHaus.WennSieallerange¬werden ihr

interventen,wasmirgeleitethaben,
to havediemajoritätmitHolz
tagen ,wir habe ,
waswirseinerzeitübernommenhaben.
ein neuerWienzurEhreunterer
Vatersagtgemacht .AufallenGe¬
tenausöffentlichenLebenshat ,die
derzeitige Majestat lebendge¬

vorvieletag in nichtnahrsgehobene
Sinn ,Wirhabendie altenLinden
gutgemacht,mischerBeifallund
halten wir habendiever¬
MassenwiederindenGanggebracht

2retenta
rufen ,welchealleErschaften
derFenzeitin Anwendunggebracht
habenundwelchediein einerglau¬

zue vielen Stadt zu¬
macht haben .WennSie
einGebietimAugefassen ,die
anVerkehrseiten,denBeleuchtung
weten ,des Schulten ,wirkeine
derWissenschaft(Behansky,aufWissen
schaft gegen derMajorita¬
lachterdieMajoritaetausGemeinde
ratio keinestatt daraussei ,was
diegeschaffenhatChristlicherGeist,und
in Thatkrafterscheitlichendeutschen
vel habenin vorgangenenZeiten
anKirchengeschaffen,aufwelche
mirheuteauchberendenzuruck¬
tenten Johan thuen ,der
heutenochauswahrzeichenunserer
art ist under auchbleibenwid¬
ChristlicherZeitunddieThatkraft
dertheitlichenArnethanwelherhaben
dieeinenWerkegeschaffen,welche
vonniedergemachenund
machenwerdefur einerwahr¬
an ZeitenBeifall
FreilichhabenwirdafürdenFaß
somanchergeratet .Ja ,dasist
kamenMenschenerspart ,welcher
arbeitet ,welcheretwaserzeugt,
immergibt es kleinlicheVer¬
ler klerlicheGasser ,die ,weil
sieselbstnichtumständesind

Sturm ,anhalt .bei .Wir
könnensagen ,wirhabeninder
Seele unseres Volkesge¬
u .habenauchverstandenwasinderSeeledesVolkes
geschriebensteht .Wasgeleistet
wordenist ,hat nichteine
einzelnePersongeleistet ,sonderndiegesammteMehr
seit desGemeinderatu .mit

der wolte
wanihr es bei derKohlen¬
welche wir durchhaben
beweisenn ,daß weitersdie

großeMehrheitdesVolkes
auf unsererSeite sichtu .
sche Gott wie auch aufun¬
ner Seite bleibenwird .
bei . )Manhat michoft
verspielet ,ich sei nurein
Agitator .Ich bin einAgita¬
ter u .werde einer bleiben .
tet .BeiimSaaleu .auch

derGelarie .Ichwerdeimmer
auftretengegendieFreunde
eines Vaterlands besuch
gegendieFreudedeschristli¬
chenVolksimmerauftreten
fur das was demgesamm¬
les Volk vonNutzen
ist .JetztistesanderZeit,daßichIhnen

allenmeinenherzlichstenDankaus¬
spreche,meinenHelfenimPräsidium
denVice .Strobachu .demv .B.
D .Neumayeru .allen ,welchemeine
Freundesind.EsisteinVorzugder
jetzigenMajorität,daßihreMitglie¬
dernichtblospolitische,sondernauch
persönlicheFreundschaftverbindet.Alle
sindsorechtausdemHerzenu .mit
ganzerSeelebeiderSache.

AlsichinderZeitdesKampfes
zumgewähltwordenbin ,habe
ichmeinedamaligeRede- eswar
imOktober1895mit denWorten
geschlossen.Esmögeunsmit
GottesHilfegegönntsein ,segens¬
reichzuwirkenfür dasWohl
unsererStadtu .unseresVaterlan¬
der .Ichglaube,GottesHilfeist
unszuteil geworden,wirhaben
gegenreichgewirktfürdieVater¬

1



bewilligt.Esist nunbeabsichtigt,den
GemeinderatauchnochumdieÜberlas¬
sungder beidenan denAkadenhof
angrenzendenkleinemHöheu .desgroßen
PlatzesvordemRathhausejedochmitAus¬

der zu ersuchen .
Geplantist dieVeranstaltungverschiede¬
derBefestigungen,soeinHaus-Sach¬
Theater ,ein WienerHaus-Wur¬
Theater,wozuMagistratsratv .v.
Rodlerbereitwilligsteineseiner
Hausverständenüberlassenhat ,freun¬

die freiung vonVerkaufbuden
für Erfrischungenu .Blumenvon
Theeu .Kaffee -Salonetcein
ball champetreBeleuchtungsstellte
u .mancheandereÜberraschungen.
demFestkomitergehörenu .C .an¬
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,Gräfin
StephanHenckheimvor welcherdieAn¬
regungzudemFesteausgegangenist ,
PrinzessinHännyLiechtenstein,Fürstin
TheresezuSchwarzenberg-Brautmannsdorff,
FürstinJohannaSchönberg-Hartenstern,
GrafenAmalieStray - Hadik,Grafen
KarolineBellegardePacherich,
GrafenWilhelmineWostitz-Rieck,
GrafenElisabethRinsky-Wilczek,Gräfin
sinsky - PalffBaronSchellBau¬
schlos ,Baronvonder Weise ,Baron
MarschallAltengottern ,GrafKurt
Spiegel.Diesenberg,VertreterderStrasse
et .DasKomiterhat sich in eineram
1 .J .imStadtrats -Sitzungssaaleabgehal¬
tenenVersammlungkonstituiert .Den
VorsitzführteMagistratsdirektorDr.
Weiskirchner,welcherdieErschienenenauf
dasWarnstebegrüßte ,insbesondere ,die
Vertreterder Presse ,denener fürihre

AnteilnahmeanderVorbereitungen
zudemFestenamensderinteressierten

Wohltätigkeitsvereineu .Anstaltenbesten¬
dan deren Wohlwollen er das Un¬
ternehmenauf das Warnsteempfahl.
ZurPräsidentinwurdegewählt,dieAn¬

wegen der Gräfin Stephan
Wertheim ,zu präsidentenStadtrat
Grafin Vertretungdes MariaJosephie
nunu .GemeinderatWenigeran¬
VertretungdesVereinesKinderschutzsta¬
tione ferner RedakterHansPach¬
stein ,als poenalistischerBeirater¬
WeitereEinzelnheitenüberdasHeft
werdenrechtzeitigbekandgegeben.

werden .

SitzungenimRathause.EineGemeinde¬
ratssitzungfindetin dernächstenWoche
nichtstatt .DerStadtrathaltamDienstag
der zehnUhrvormittagseineSitzung

ab¬

Pylfür Obdachlose .DieMonateMärz
l .J .wurdenin demfürObdachs
LandstraßeBlattgasseund1415Frauen
4 Kinder ,6011Männer ,und 3Knaben,
zusammen7820Personen,beherbergtund
mitje2 .PortionenSuppeundBrotbekö¬
stigt .Außerdemwerdenindiesem
Monatein den Massenquartierenim10 .
Bezirk100MänneraufKostendesVer¬
einesbeherbergtu .beköstigt.

heilbertenvonhönig.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Wesselbeschlossen ,
über Einschreibendes Zentralesfür
BienenzuchtinOsterreichandieStatthal¬
rei den Antrag zu stellen ,daßdas
heilbietenvonLangimUmherziehen
imSinnedes§ 60desGesetzesvom25 .
Februar1902aus marktu .sanitätspo¬
lizeilichenRücksichtenfürdasganzeGe¬
meindegebietWienauf die Dauervon3
Jahren untersagtwerde .



aus satsamresponsent .
Separat ausge¬
den Facute 5 .4 .1903 .
Literarische Verer zuwie¬
so teste GeneralVersamlung

SonntagMittagfandin
Festraal des Ministeriumsfür
tatus undbaterial unterdem
hauser desidenten der
UnterrichtsministerWillen
RittervonHarteldieersteFeueret
versammlung des Zuckergude
befindlichenliterarischenBerenden

in die unter ich steter Peter
ligungstat .

AmPraesidententischhabenPla¬
genommen :u .

H .Kahl ,Martige brandtfreien von
SalariumHofrat weckteckerHofrat
haltenen ,die regres wie
PlosundDr .AntonBettelten ,

Vnter den Ausreden bemelter
manden histopraesidentenSeelen
vonKöster ,denPraesidentendesReichge¬
gelehrtenExcell .D .JosefZugeran
PraesidentenderbladungdesEisen¬
haftender Facuniasuch .Neuen
hausimpliceGrafLanckowski
HerrenhausunsereBronSchon
Praesident desLandesschierten
te vonBienern ,Notratervon¬
Secuper ,Friederabervonobenan¬
Prof .Dr .LaurenMuller ,ferdienet
denSaalbefiel straßen ,Jones
Leist ,wittel vonMauner ,
SchuldirekterDollProf .D .Jacob
Jede Richardtrals Pro¬
Jerusalem Regieresvon
Leistung,SchuldirektorzuPeter
sein Profes beraume von
weilenSchriftstellerschelmschriefen
J .D .David ,dasLothan ,
denRechen ,dastrückungDozent
Techen,soinserirteadvocatda¬

lossel ab .Dimissariabefredet
fe die BauerHofschauspieler¬
hinigdesSecretärderHoffurstaten,

BombaumGr .d .Rechanden
SchriftstellerFeldsolten ,HofGerichts
dokatdemeist ,derSchriftstellerin
von M .S .delle GravetterHerz .
folgt ,KammellatBoschanSchul¬
ret Lange ,direktorRektorvon
Kraus ,hertetederPresseetin¬

MinisterD .vonHarteleröffnete
die Besammlungmit folgender ,da

sprache .
MitwahrerGenugthuungmußichesbegrüßen,
daßdiekonstituirendeVersammlungdesLiterarischen
VereinerinWienvonsozuleichenhochgelehrten
undKunstfreundenbeschicktwurde.Besondersdanke
ichsolldemHerrnMinister-PräsidentenD.vonHerber¬
fürseingütigesErscheineninunsererMitte,inwel¬
chemErscheinenicheineBilligungjenerpatriotischen
Zieleerkennenmöchte,welchesichderneueVerein¬
gestellthat.diePflege,welchediedeutschenKlassikerimdeut¬

schenReiche,imWeintrauerGrotheSchiller,ich
imschwäbischenSchiller-VereinzuMarbachundin
vielengrößerenundkleinerenLandsmannschaft¬
chenVerbändengefundenhaben,zeitigtelängst
imKreisederkeinerundforscherderdeutsch¬
österreichischenLiteraturdenWunsch,auchinder
ruchundzwarinderReichthauptundden¬
stadtWieneinZentrumzuschaffeneinArt
Schatzkammer,inderdieVerkundendesLebend
undSchafensunsererdeutschösterreichischenDichter
undSchriftstellergesammeltworden,undvon
wo ,ausmaligeAusgabenveranstaltet ,ne¬
inkönnte,diezurErneuerungundEhrungihres

AndenkenimIn -undAuslandedienenwerden,
DieNützlichkeitsolcherVeranstaltungenwarin¬
dessenwirverkanntworden

EssollenderaufdiesesZielgerichtetenBesor¬
bungenderKommuneWiendankendhervorgehoben
werden,welchemitgutemBeispielevorangegangen
ist .SoistBibliothekzueinemSammelpunkte

hochbedeutenderCuratur,Denkmälergewor¬

10
UndderHandderErbenpartesempfingsie
denNachlaßdesnachSchillerundGrethegrößten
RichtersauchderNachlaßRaimundundBauer¬
gel ,dendieserseinerStadtvermachthat,
kamhinzuundaußerdemliegtdortauch
wertvolleUrkunde,dersichaufdieRichterJohann
Rep.Vogl.JohannGabrielSeel,Kisselundandern
bezieht,

auchdieGrillparzerGesellschafthatdurch
dievonihrveranstaltetenVorlesungenund
vorallendurchihrvortrefflich,regelmäßig
erscheinendeJahrauchverdienstlichvorger¬
beitet ,undwirddurchdeneinenVereininihrer
fruchtbarenThätigkeitnichtnurnichtzurückgedrängt
sondernvielmehrwesentlichgefördertwerden

EndlichdarfauchdesWirkendderdeutschenGe¬
sellschaftfürteraturundininBöhmen,sowie
andererähnlicherVereinerühmendgedachtwer¬

den
AberaneinemZentruminwelchesdiezer¬

schlittertenBestrebungenzusammenliefen,fehle
esbisherinunerläßlicherunterdiesenVerhält¬
nissenunddieSchaffungeinessolchenerschien
destoeherwirdmanesbegreifen,daßwirvor¬
denSchwierigkeiteneinessolchenUnternehmend ,
daszuseinemZustandekommengeduldund
tatkraft ,zuseinemgedeihengrößergeistiger
undmateriellerMittelbedarf,nichtzurück¬
schrecken.EinegroßeErmutigungfandenwir
aberdarin ,daßsichsofort ,nachdemunter
planbekanntwurde,unerwartetekunde.
genossen,selbstloseMitarbeiterundhochsinnige
Ritterumunsschwarten,derenSympathie
fürheimischeArtundKunstdasGelingen
desperverhoffenließ ,EsistallerdingskeinPost¬
bau,zudemheutederGrundsteingelegtwerdensol¬
sondernzunächsteinrechtbescheidenenSchutzhaus,
dessenAusbauwohlwollenderFürsorgeallerderer
diemitthunwollen ,würdigseinwird.

zweiHauptaufgabenharrendesneuenVer¬
eindieGründungundneuendeutschöftere
reichischenLiteratur,Archiveunddiere¬
stigemuttergiltigeVeröffentlichungvondenke
lenderDeutschösterreichischenLiteraturdie

In



der Aufgaben ,daver¬
wirundnichtverlangteinaußerordentliches
ZusammentreffenbesondererVoraussetzungen.
seltenesKinderglück,sorgfältigeAuswahlnicht
überlegteArbeitspläne,KritikundSelbstär¬
tikimgroßenStil ,ForschervonErnstundKunst¬
lerischemGeschmack.

aberwirhabeneingroßesVorbild
dessenArbeitsweiseundErfahrungenwirent¬
renkönnen.IchmeinedasGretheSchiller ,Archiv
in Weimar,vondemwirunendlichvielzuver¬
nenhaben ,nichtzumWenigsten,inwelcher
WeisederVermächtnisderheimischenKlassiker¬
gehütetwerdensoll.

DieSophieAusgabederWerke,Briefe,
TagebücherHarths,bisherdiewichtigsteLeistungder
GretheArchivs ,zeigt ,daßfürderartigemo¬
numentalePublikationendieOpferwilligkeit
deransehnlichstenVerlagshandlungennichtaus¬
reicht ,daßzueinemderartigengroßenWerke
DiehingebendeLiebeganzerGelehrtenschule,die
UnterstützungvermögenderGönner,unddie
AneigennützigkeiteineraufSelosthilfeaufge¬
bautenGesellschaftnötigist .

Auchunddrängtesichalseinedernächst¬
liegendenAufgabenähnlichgroßenStiles
einevollständigekritischeAusgabeder
Werke,BriefeundTagebücherGrillparzer
auf ,mitwelchereineEhrenschuldandemgröß¬
tenRichterÖsterreichsendlichbeglichenwürde,
WieicheinergütigenMittheilungdesHerrn
BürgermeistersLuzer,derseinNichtEr¬
scheinenhiemitdurchmichentschuldigt ,ent¬

nehme ,mit es auch der WienerStadiret
alseineEhrenpflicht,daßeinewürdigePublication
derArtzustandekomme.UnserVereinwird,
wieichnichtzweifle,dieseAbsichtderStadtrates
lebhaftbegrüßen,undsichzujederKoopera¬
tionoderUnterstützungbereitfinden ,dievon
seinerSeitemöglich,aufderanderenSeiteer¬
wünschtist .

WeiterwirdsichderliterarischeVerein¬
dieErforschungundWürdigungdesgeistigene .

2

LebensunsererHeimathauptsächlichvonder
theresianischenZeitsoaufdieGegenwartan¬
gelegenseinlassen.DabeisollendieDichter
undDramburgender Burgheiter ,die
LieblingedesWienerVolksschauspieles ,die
großenLyrikerundErzählerdesneue
zehntenJahrhundertsBauernfeldundhabe,
GrünundLenauSchevogelundLaube
Bettoli ,undfruchtersleben,Reimer
undAnzenGruber ,als Chorführer ,darüber
ihreZeitgenossen,GegnerundNachfolger
zu ihremRechtegelangen ,

Derganze ,großeReichthumderhei¬
mischenDichtkunst,dieadeligeGesellschaft,Bur¬
gertumundVolksollen imSpiegelzeitge¬
nössischerBilder,inBriefenundDenkwürdig¬
keitenundnähertreten ,unddiegeistige
undkünstlerischeArbeitvorangegangener
GeschlechterhatinvollerenUmfangevor¬
unseremgeistigen Augewiederaufleben .

IndenDienstsolcherAufgabengedenkt
sichfortemunserlitterarischerVereinzu¬
stellenumnachMaßgabeseinerKraftdie
ErhaltungundVerbreitungheimischerArt
und Kunsttreuen Sinne zupflegen ,
dieEmpfänglichkeitunddenSinnfürsiezu
weckenundso jenengesundenPatriotis¬

und zu erhalten und zu mehrenden
derLiebezumheimatlichenWesenseine
stärksteWurzelhat .Mögees ihmnie
anIhrerthatkräftigenUnterstützung
fehlen .(LebhafterBeifall. )

damithabeich meinsollebei
desGründungdesPreis ausgespült ,den
dieausals TaufpathezurSeitegestanden
ben .Nunsieesmirnochgestattet ,dieKon¬
stimierunginihrerwegzuleiten ,damit
da der Vorstand seiner Amtes in dem
seinerwaltenkann ,denich mitdarzu¬
legenerlaubthabe.

Reginenras Glasvaliret
numehrder Statuta der Vereinen ,die

bereit die GenehmigungderStatthalte¬
lich beben .

11

didatenlautet :derliterarirte
sein in lien direkt auRela¬
gabevonHandschaftenundselbenvor¬
kommendenDruckwartendeutscher ,un¬
besondern deutsch bestreichischer Richter

undSchriftsteller,b )dieErrichtungeiner
Literatur bescheszur Aufnahmeausde¬
nützungvonHandschriftenHufenundDott¬
mentendeutschen ,das fisonderedeutsch¬
ersicher DichterundSchriftsteller ,

22 .Sie von den literarischen Rein¬
de Eigentumergebennoder ihmzu
VerwehrungübergebenenHandschriften
BriefeundDokumenwerenvorläufig
bei zurErrichtunges eigenenhebenden
den hinvernahmmit demMinister
umfür Culturan Unterrichtanein
zulässigenOrteaufbewahrt .Derletzte
323 .laut .Imfall dieAuflegungdesPa¬
einen somit all abendlichkeit

zu tilgen ,unddie demdenzurVereh¬
runganvertrautenHandschriftenoder
sonstigenDokumentedenrechtmäßigen
Eigentumszueingeben,dieintrigenfrei¬
eigentümlichen Bestauchdes
fallendenKreditariumfür Kulturund

Unterrichtzu
deFriedlungbegrüßtdesErben

den einen auf den belastete ,bis aber
ein BedenkengegendenFeindruck ,elender¬
streichische Literatur et sindsol¬

darauf deutterten zu sein ,es
is ob an tag ,ob ein denAusdrücke
deutschvertreichischeLiterationge¬

wisten wissenschaftlich fragen
dürfen .Der Begriff eines test .
Literatur seint mirschauten
fließend ,schondeshalb ,mitdennge¬
scheinungevonJohannesvonMüller,
friedlichvonGentzetz .SchwerindemPro¬

graue Unterkommenfindenent¬
Rednerschlägtvorzu sagen .Deutsche
Literatur Denkmahlausbesterlich



ist de vonMartelentgegnet ,
Ideglaube,dasgewendenkonnteist
misenstreidenworden.Vonhandelt
essichnichtumdieGründungeiner
denSchwesterreichischenLiteratur,nach
wenigerwaresderMeinung,deresim
dictumest .Literaturalsspecifitum
gehobenhaben,ichfürmeinPerson
meineaber ,vndsollennichtdener
se scheDeutschenimReiselbst ,und
wenneseinenschwäbischenSchiller
vel in Marbuchgibt ,so könnteauch
ein dict .KoesterthalerLituatur
worininwaneinstellefinden.Eswir niemandemeinfallenaus
onterreichischeLiteraturvonderein
ReuteFrauenzu trennen ,denist
verweistaufdie § 12desStatuten
undfairedarinfort .Esgibtauchspeci¬
Gründe .SeitdemKreininDeuthen
entstandenmitdiedenSchillenGot¬
beiterin bruar ,derarabischeschiller

vereinbartsch ,wiedeuten¬
gestantialendiciteruSchrifter¬
einigermaßen ,ich erlebe esin
denKinderesgestellt ,aberdieSeite
geschehenwoin unsauchumBe¬
teidigungeineForderungihrerInteres¬

handeltest .
R .D .Mechanteteil fürden

Eindruck,denschwesterreichischeinund
beantest enta annorumet
statuum .

als Pastoressichbezüglich
denEindrücken,deutschwesterreichlich
Friedlungzu ,undcretan ,es
mit mitt allem die Latusin
insensinne ,sondernauchhistorischu.
politischeschaftendieBerücksichtigungfül¬

den von hastas nerer
diesbezüglichaufdiehinwegendersecun¬
indemdiesohnehinwordenist .

Deckelwerdenein statutenan
einstimmigsecta ditatis zeigt .

eineAntragdesMarkgrafenAlexandervonSchafen,wasesderStuttgarterVorausschen
serung sei ,anacceden¬PolarienundsodannentapuristenTätigkeit,wieinderFort-Schillerie,Beifall stadt vonMartelvom
der Stein sicherheit ,dieBelenEinspriesebenderliteralienherein
ten gewieschaftbeiteninder¬eine
michsolldasgleichegeschehen,essolleinsoveretendemüberAntragdesHof¬
LiteraturCritiogeschaffenwerden,inebenretesTreibernvonWechterteszumAmen
Nachlasse,document,Briefe ,esaufgenom¬RegiumpriletCarlFloru .zustel¬
menwerdensollen.IndieserHinsichtistgetretendantenBestellenund
dieStadtbienmitguterBeispielvorauscivitasperirenderFakelalsge¬ geht
gegangen,keinzweiteStadtinOesterreich,debet . undeinschenReiche,inderenBeiscopiden ObmannGott
ratrolieHandschriftenzufridensind,BelaufungefahrfolgendeAnsprachevor¬wiederstedttition zubien .DaallenlauteichSrExcellenfürdieinbe¬ RederverweistdannaufdieTätigkeitlendenwiedie heutigenVergehung dereinenLiteraturGebirgesellschaft.DannallenmeineDameneinHerrenfürdie undferontdenprotestant ,daßsieanle¬aufmichgefallenwaregunstmann,wennHandschriftendeutschwert.Sopstellereindekungskreisich aufeldbodem Auslandebefinden.DiesemUebelstauchdaßeinbeschäftsführerzurückfürensolldieeinKreisabhelfen.Essollbe¬möchte .DudiesemVersprecheich kehren,dieseSchatzeimdotandozuIhnenwendortenwollenundkönnen erhaltenn,oderauschenAuslandewiedereinzungen,demichbinüberlegt,daß inderkeitzurückzutrugen,beseeltdieheutigeGemeindungderVereinerein¬
möglichist ,dieOriginalselbstzubekommen,bracheschafenscht .Waren sollenabweisenactisunbeliebigediepolitischeGeschichte,dieKund,inbeson¬et materdesgesammeltwerden,desdieTonkunstautemderStaatsan¬dasdurchfachmännerdannanAllge¬waltungbeeinkräftigeUntersuchunger¬ wehetzugeführtwerdenkann .Bezüg¬fährt,istdasgleichnichtbeiderLiteraturlich derLebereitungsoll imAllge¬denFall .SiedahermitFreudenbe¬ meinendaranfestgehaltenwerdenn,daßdiegenwerden,dennunterdenAuspicioZeitdesNachblättenachderromantischenE .ExcellenundandiesemOrteeinver¬a )KlassischemdurcheinenKreisunterentsteht,dermitdieHebungderdeutlin
Tätigkeitfalls ,dochwirwerdenauchnichtLiteraturin Carlzur Aufgabege¬ vorgeben,daßindieeinWolfgangsollt hat er bereitet dencum Schwitzt,undeinAbrahamest .Cla¬voreinigenTagenineinemWienerPlate gelebthat ,auchdieAnfangedesdam¬erschienenpolemischenArtikelüberden tium durchin inbraucht ,neuenVereineerklärt ,essollrecher dertenmihraufsechsgelassenwerden.ein iteratur vonwievielbeige¬ haben,daseinverberationgesteckt,eineConcurrenzurepartegesell¬ demveter ,an die teilsehr im Lebenunvern ,wa¬ fürschätzederVergangenheitaufgedecketnach Direction ,sondernam
undaufbargemachtwerdensollen .Wirzukunftigevonsollangebahntwerden
wirken,daswirnochmantenraubensactdieAufgabendereinessindfrei¬ die a parte hinder zuleibet:dieeineGestaltinderKrausgabe
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uberdenhabenwerden.Aberertrungen
fristenmitichfrohHoffnungmitBe¬
gestatunsdochalle ,derBerückten,
daßin einergutseinedienen ,da

HebungdesdeutschenGiesterlebensin
bestreich Zufall

AntonBettelherdanktfür
demWahl ,undübermitteltdanndie
ZusagenProf .Saueroder
gegenlichimGeheArchivzuSenior
arbeitet ,es Hofratschonnach
zurFrauenAusarbeiterhaft.

DarnachwerdenindenVorstand
gewähltdieHerren:Hofratdh .Pom¬
pert ,Marken ,Richardvon
trat ,GrafLanckowski,Mark¬
großAlexanderPallariam,dePrae¬
sidentdesJournalisten.)dabeisteller
rarius concordiadesPraesident
derdeutengesterreichischenSchriftstellen¬
genossenschaft,dasLambrech,Prof .de
AugustSauer ,dortSchönberg
setische RadevonWolfingen ,
HofratWeckerter,deineWeigel,
Prof .adAlexandervonWeiler,Prof .Dr.
RichereMariaWerner,HofresKeil
WieanHofratweiterevonWien
Fragein derSeparatwurden
gewähltalsMitgliederdieHerren.Geh.
dasderUnger,FerdinandvonPaar¬
AlfredFreiherrvonBerger,HoffNummer,
unddi PaulSchleter ,alsGemein¬
8 .WilchenFreiherrvonBeyer ,fried¬

gung ,beglich ,Dr .Zoll ,und
Dr .WilhelmvonMaullen

EcederetwurdenzuRechnungrevisoren
gewähltLudwigLohnFriedrich
Sohnevonobenau ,undalsersch¬
mannKonsulFelixFischen

10 nach Eheschloßdem
vonHaseldiseesseGeneralver¬
sammlungmitherzlichenWortedes
Saatfindezuschienen.



WienerRathsv .Kompondenz
Fol .16472.I .MuesRathaus

herausgeber,u .verantenRedakteurRud.gl.
N .7813 .Jahrg .DieMontag6 .April1903

ElektrischeStraßenbahnen.ImStadtrate
legteM.SchreinerdenSommerfahrplan
derelektrischenStraßenbahn,Wien-Karan
(Kaisermühlen)pro1903vor .Derselbeist
vollständigauchdemSommerfahrplandes
Vorjahresgleichlautend.NachdemAn¬
tragedesBerichterstatter,wurdedieser
Fahrplan ,welchervom4 .Maiabin
krafttretensoll ,mitdemVorbehalte
genehmigt,daßbei eintretendenVer¬
kehrsbedürfnisseüberVerlangender
GemeindeWiendieZugsterwalleauch
währendderletztenBetriebsstunde,von
9bis11Uhrnichtsauf15Minuten
ermäßigtwerdendesberichtete
überderVorschlagderSerenWiener

ea de¬
sichtigt ,die Wagenaufderin¬
Feldergerteldarin beiEinführung
deselektrischenBetriebesmirzwischen

dem geleise
und der Indition bringver¬
kehrenzulassen ,u .beantragte,diesem
Vorschlagabzulehnen .DieeinWiener
Tramay-GesellschafthabedieRute
bringendstationbis zumStock¬
geleise ,amSechshäusergiertelwieder
aufzunehmen.DemAntragedes
Berichterstatterswurdezugestimmt.

GenossenschaftderKostgeber(Auskochen)
inWien.Freitagden2 .d .fandinderVolks¬
haltedesneuenRathausesunterdem
VorsitzedesmitderBildungdieserGren¬
schaftbetrautengewerbehördlichen
missärsMagistratsSecretärsJanischu .
inAnwesenheitdesGenossenschafts-In¬
strukteurs ,HandelskamdesAdlerdie
konstituirendeVersamlungdieserGenossen¬
schatten habenanzugehören

allejeneGewerbetreibenden ,welcheeine
KonzessionnurzurVerabreichungvon
Speisen( 16lit .6 .derGewerbe=Ordnung
in Wienbesitzenden ,welcheaufGrund
mirsolchensessionbisherMitgliedes
derGastwirteGenossenschaftgewesen.
sind ,habenausderselbenauszuschen.
DieVersammlungwähltemitStimmen¬
einhelligkeitzuVorsteherAugustan,
Kostgeber,15 .Bez .Schmelzbrückenwange,
zumVorsteherStellverteterKerlRein¬
Becher ,geberG .B .Classe12 .
zuAusschaffenwurdengewählt:Johann
Bette der Holzinger ,Los¬
Houssar ,Alter ,TheodorKraus
JosefPietsch,StefanNebel,Josef
Schrammel,LorenzSeel ,JuliusWälder

Alois Schan ,zuErsatzmann
denke ,und BauerKarlBürger
JohannSchonen.DieVersammlungnahm
einendurchauswedigenu .befriedigenden
Verlaufu .schloßmiteinerDankeskund¬
gebungfürdenvorsitzendenMagistrats¬
Seelehanisch.

fischereiVerpachtung.VomMagistrate
wird bekanntgemacht ,daß diedem
SchlagshandguteEbersdorfa .d .Donau
gehörigenPischwasserinderdann
auf10JahreimöffentlichenVerstei¬
gerungswegeverpachtetwerdendie
Auszuspreisefür die fünfReine
gensich zwischen1400und60
Kronen .DieVersteigerungwirdam
Montagden27 .d .zehnUhrVormittags
inSitzungssaaldesaltenRathauses
Wapplingerstrafevorgenommen.Die
Bedingungenu .die Plankönnen
in der MagistratsAbteilungin

neuenRathause5 Siege ,doch
eingesehenwerden.

1

Walterübungeni .J .1903.zuden
Waschreibungender Reservemannu .
ErsatzternissenimBereichedes2 .
Korpskommandossindverpflichtet.Die
ermann der AssenJahrgang
1874 ,1846und1848 ,dieErsatzmeisten
derAssentingar1876 ,1898u .1900
sowie jene KammerinErsatz¬
zerrissen ,welchedieKaffenbung
desJahres1902nachzuwegenhaben.
die waffenbungspflichtigenergänzung
zuständigenErsatzeitenderInfan¬
terte u .zertruppenwerdenteilszur
28 tägigenÜbungin fünfPerioden
inderZeitvomAprilbisAugust,teils

zur 13 ten Waffenbung am24 .
April ,und18 .Mai ,dieReservermanne
der Infanterie -Regimenteru .Jäger
Herzenam20 .April ,1 .u .18 .Mai,
und2 .Juni ,größtenteilsaberzuden
großenTeiggebungenimHerbste
herangezogenwerden .Zujenemassen
übungspflichtigenfreizuständigen
zuWien ,imAufenthaltebefindlichen
ErsatzreserirenderInfanterieund
Sagertruppen,welchenichtzurStandes¬
ergänzungin der Dauervon28Tagen
imFrühjahreinberufenu .welchevor
ihrenTruppensorgerüber150Kilometer
entferntsind ,ist zurhierortigenAbleistung
der Waffenbungder 4 .Maialshin¬
rückungsterminbestimmteGesucheum
EnthebungvonderWaffenübungsind
spätestens14TagevorBeginnderBe¬
treffendenÜbungsperiodeeinzurei¬
chenu .mitdenerforderlichenNach¬
weisenzubelegen .Gesuchswerber¬
welcherbis zumTagederEinrückung
eineErledigungihrerEnthebungsgesuche
nichtzugekommenist ,habendieErledi¬
gangnichtweiterabzuwarten,sondern

einzurucken .



WienerRathansKonenund
Fol .16472.NeuesRathaus

herausgeberu.vorantenRedakteurKundEigel.
Wien,Dienstag7 .April190379.513Jahrg.

WienerStadtrat.
Sitzung am7 .April
vorsitzenderD .B .Grobe¬

DasvomH.BuschvorgelegteProjekte
für denKanalbauin derVorlang -und
JahrgasseinMargarethenKosten300f
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.D .Stremwird
dieInstandsetzungdesGrabesdesCondichters

a Magister Prie¬
hohegenehmigt.

fürdieLegungeinesRohrstranges
derVientaliasserleitungamäußeren
MuheimgegneteinderStreckevonder
AnastasiusGrassebiszumBetriebs¬
sehrhohevordenenMieneTramma¬
GesellschaftundeinesAbzweigungs¬
herangeindiesemBahnhofselbst
weder2550flbewilligt .
dervonderForstellungwer¬

imvorgelegteKostenanschlagfür
dieChorsKulturpro1903wirdgeneh¬
tig .DasPlenenbeziffertsich
1048 Kronen 60Heller

NacheinemBerichtedesM.Grafwird
Auslassung der der¬
gassezwischenderFest -undDampfbe¬
gasseimOttriggenehmigt,u .das
AnerbietenderEigentümerderWal¬
zweiRealitätaufErwerbungdes
durchdieseAuflassungverfügbarwer¬
dendenStrassengrundesperca .625
um50 Kronengerin angenommen.Der
Käuferhatu .1 .beiderDemolirungder
HauserFriedrichKaisergasse1751.§ .3 .u .5.
dieunentgeltlicheGrundabtretungund

Mauerstellungzugesichert.Beider

VerbauungderMalgereigründelängsder
thalstrassewerdenkeineFabriken,
sondernWohnhäuseroderöffentlicheGe¬
bäudeerrichtetwerden.DieOfferenten
verpflichtensich ,dieGemeindeWien¬
gegeneventuelleAnsprüchedritter
Personen,welcheanläßlichderAuflas¬
sungderverlängertenFachgassege¬
stelltwerdenvern ,Klageundschad¬
loszuhalten.

DasvomM.GrimbeckvorgelegtePro¬
jetztfürdenKanalbeninderKonkur¬
gassezwischenLeopoldErnst-undAntongasse
in derSchumanngasseundin derAnton
gassezwischenRosensteinu .Rokitansky
gesein hernalswirdmiteinemsehr
dernissevon18000fl .genehmigt.

S .SchreinerberichtetüberdieFrage
derEinlösung,bezw .Exprogirungdes
HausesKunsthaus,Sechshäuserstraße2.
NachdemdiesesHausdenStraßenverkehr
starkbehindertu .auchdieDurchführung
deszweigeleisigenRasenbahnhindanhalt,
beantragtderBerichterstatterdieEinleitung
männlicherVerhandlungen .Solltendie¬
selbenresultatisverlaufen ,sosei¬
wegenExpropriationdieserRealitätdes
Nötigezu veranlassener¬

derselbeberichtetüberdieAusführung
vonErgänzungsarbeitenfür dasSen¬
sterben der NeuenWienerTrau¬
Gesellschaft .Eswirdgenehmigt,daßdie
GeleiseinderGutteldorferstrafeinder
ganzenAusdehnungderselbenge¬
Lippeltu .indieStraßenmitteange¬
legtwerdenunddieGeleisezonaus¬
gepflastertwurdedieKostenstellen
sichnochund171000fl .

NacheinemBerichtedesM.Wessel
werdenfür die gepflasterungder
Windmühlgassebei derAuswundung
in dieBarnbittengassein Mariahilf
9979f 57bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Belohne
werdenfürdenAusbaudesHausle¬
phonsimneuenRathausevon80auf
120Sprechstellen2760kbewilligt.

hierdiePflasterherstellungunterden
glaubenhatdieLandskronesin
derInnerenStadtwerden29000l .be¬
willigt .

M.WesselbeantragtwegenSicher¬
stellung des Straßenge¬
indenBezirken2bis20fürdieZeit
vom1 .Juli1903bis30 .Juni1904
sowegenSchorstellungderfürden
städt .FuhrwerksbetriebderStrassenge¬
erforderlichenSchlosserSchmidund
Wagnerarbeiten,sowiederReparatur¬
erweilenfürdiestädtischenSchnee¬
pflegeeineallgemeineöffentliche
Offerterhandlungauszuschreiben.(Aug. )
NeueArmenräte.DerStadtrathatdie

WahlnachstehenderArmentebestätigt.
Maria ,oder

WilhelmNeugebauer(BerichterstatterM.
Wessel ,in hause ,
FriedrichTischer,EduardPratzer,Amar
ReinenBerichterstatte .Schreiner

nes Pa¬
BerichterstatterM.Gottbauer,imBezirk

oder Berichtete
M .Wessel ,

adTheater
die dreitigeVolkroger ,derAusleund

dasLabelivonWilhelmSchrieferundc .M.
Rollen ,MusikvonKarlv .Kankel,dievor¬
kürzermitgroßemErfolgin Baselund
MünchenzurErsanführungkam ,hatteam
2 .d .nunauchimKolnischenStadthaler
ihrePremiereunterstarkemBeifalldesPublikums
DerKritik ,rühretvorAlleindasgeschickteund
poetischeTagebuch.
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Lehrerbeeidigung,BürgermeisterDr.
BürgerhatheutemittagsdieBeeidigung
einer großenAnzahlvonneuernannten,
bezw .befordertenLehrpersonenim
Gemeinderatssitzungssaalevorgenommen,
Es werdenbeeidigt :Direktoren ,7
Oberlehrer ,1 Oberlehrern,14Bürger¬
schullehrer ,13Bürgerschullehren ,29
Volksschullehrer ,29Volksschullehrerinnen
43definitiveUnterlehrer,32Definitive
Unterlehrerinnen,5 definiterBezirks¬
Aushilfs-Unterlehrerund10definitive

Bezirks-Aushilfs-Unterlehrerinnen.
Derfeierlichenhandlungwohntender
VorstanddesPräsidialbureausOberma¬
gistratsratAppelundderadministra¬
te ReferentdesBezirksschulrates
MagistratsratViktorinbei .

BaulichkeitenaufdemZentralfriedhof.
UnterdemVorsitzedesBem.Dr .Bürger
beriet gesternder StadtüberdieAus¬
gestaltungdesZentralfriedhofesBekannt¬
lichhandeltessichumdieHerstellung
eines momentalenProtales ,zweier
Leichenhalten( fürinsertioseu .nichtin¬
fellose Leichen )sammteberaumen
umdie ErrichtungvonAkadengriffen
u .Lombarenund umdenBau¬
einerKor .DerBerichterstatterbeantragt
daszurAnnahmeempfohlen,mitdem
erstenPreiseausgezeichneteProjektMa¬

desArchitektenHegelauszuführen .
DieKostenstellen sichauf200000
Kronen.ZurAusführungsindvier
Banjahrein Aussichtgenommen.Der
Magistratwurdebeauftragt ,wegen
AusarbeitungderDetailplänemit
demArchitektenHegelzuverhan¬

den die Vorlagen wegen
VergebungderArbeitenu .Lieferungen
ehestensdemStadtratzuunterbreiten.
NacheingehenderBeratung ,welcher
MagistratsdirektorBr .Weiskirchner
u .dieBaudirektorHelmachzugezogen.

waren ,wurdendiese Antragzum
Beschlusseerhoben.

NeueBürger.DerHeimats-undBür¬
gerrechts-Ausschusshatinseinerletzten
SitzungnochdasBürgerrechtderStadt
Wienverliehen ,u .zw .im1 .Bezirk
an Richard FritscheKaufmann
BerichterstatterR .Bieloslawekim
7 .BezirkeanFriedrichWolf ,Zahn¬

techniker ,Michael ,und
Silberarbeiter ,Josefhört ,Gastwirt
(BerichterstatterR .Pichler,

StaubfreieStraßen .In derletzten
ZeitgehenNachrichtendurchdieBlätter
welchevonderHerstellungstaubfreier
Straßen ,durchBegießenmitPetroleum
Theerund Aschalt aufMacadam
melden :Wiewir erfahren ,sindin
Nieder-Osterreichbereitszweisolche
Probestreckenhergestelltwordenu .zw.
eine1000menthaltendeFläche ,der
TriesterReichsstraßezwischenBösendorf

undSiebenhirtenmit Theerunddie
500mumfassendeFlächederStraßen,
Kreuzungin Wiener - Neudorf( Mo¬
ling Achau )mit Asphall .Beide
Streckensindungefahrderviertel
JahredemVerkehrübergebenu .haben
sichaußerordentlichgutbewahrt ,da
sie nochvollkommenmacktsind .Auch
dasWienerStadtbauamtbeschäftigtsich
eingehend ,mitStudienüberdieAn¬
lage solcher Straßeninnerhabdes
WienerGemeindegebietes,esliegen

diesbezüglicheProjektebereitsvoru.
aller Voraussichtnachdürfteesnoch
imLaufedesheurigenJahreszu
Herstellungvoneiner odermehreren
Probestreckenin WienerGemeinde¬
gebiet ,kommen.

NeueGasse.DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtedesM .Braundiebeim
auf Siegerstrasse97abzweigende
neueStraßenachdemEigentümerder
ehemaligenGrundherrschaftSimmerung
RitterAndreasBürenbacher,mit
Dürrenbachergassebenannt .

LohnfuhrwerksEnquete.ÜberAnre¬
gungdes MagistratsDirektorsDr .
WeiskirchnerundunterdessenVorsitze
fandgesternimMagistrats-Sitzungs
saale eine informativeBesprechung
statt ,an welcheru .A .Obermagistrats¬
ral PosseltMagistratsratDienst,
Genossenschafts-Instruktor,Adler ,Hau¬
delskammerratHimmelmayeralsVor¬

Genossen ,vor¬
Loru .VorsteherStellvertreterVollat
derEinspännerGenossenschaft,Vorsteher
Ed .Reutersen .DerLohnfuhrwerker¬
Genossenschaft,derPräsidentdesTaxa¬
meter-VereinesEduardReuterzu¬
undsonstigeVertreterderbeleidigten
Genossenschaftenteilnahmen.Indieser
Versammlungwurdeeine Reihemich
tigerdieseGenossenschaftenberührenden
Frageneiner eingehendenErörterung

unterzogen.
BezirksvertretungNeubau.DerStadt

rat hatnacheinemBerichtedesM.D.
Wesselskybeschlossen,demGemeinderate
zuempfehlen ,die Vermehrungder
BezirksratsstellenimBezirkNeubau
von 18 auf 24 zugenehmigen.

UmBerücksichtigungnachsteherVirtizbittet
R .Eigl .höflichst

Collegentag .ImRestaurantLehnigerin
derInnerenStadtversammeltensicham4 .J .
zufolgeeinervondenHerrenAnt.Breiten
felder ,K .Calpaaru .Thomasberger
ausgegangenenEinladung24ehemalige
SchülerderWiedererOberrealschule
ausdenJahrgängen1870bis 1877 ,um
des Wiedersehenin zwangloserGesell¬
ligkeit zufeiern .NachBegrüßung
durchdenEinberuferThomasberger,
welcherin seiner Anspracheaufdas
eigentlicheMotivderZusammenkunft
die Sehnsuchtdes Mannesnachder
goldenenJugendzeithinwies ,wurde
dieListederdamaligenProfessoren
u .Kollegenverlesenu .konstatiert
daßeingroßeAnzahlderselbennicht
mehr unter den Lebendenweil .

Manehrte ihr AndenkendurchErheben
von den Sitzen vonauswärtigen
Kollegenlangtenbrieflicheu .letz¬
gräfischeGrüßeein .Essprechendie
Herrenu .Huber ,LehrerR .Reis ,
lechn .Beamterderst .ung .Banku .
A .Schenk,Fabrikant ,u .mantreute
sichmitdemVersprechen,imHerbste
sich werdezu einemebensogemüt .
lichenAbendzuversammeln.Nichtein¬
gelndemKollegenausdengenannten
Jahrgangenwerdenersucht ,ihreAdresse
demEinberufer ,k .Thomasberger.
einhaltstraßebekanntzugeben.
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KuratMar .Potor .Mittwochden
8 .d .fandin LiesingdasLeichenbegängnis
desHausseelsorgerderdortigenWir
Versorgungsanstalt ,Mr .WilhelmNo¬
Korn ,päpstlichenEhrenkämmerers,
geistl .Ratesu .einPfarrersinun¬
posanterWeiseuntergroßartigerBe¬
teiligungallergesellschaftlichenKreisestatt.
Vonder vorgesetztenBehördewaren
Bern .Dr .BürgerandieStadtrateBuch¬
Grafu .Spenberger ,Obermagistratsrat
Appel,MagistratsratAspergeru .Rech¬
ungsrat Sieber erschienen .Vordem
Sargeschrittenfast alle Pflegeder
Anstalt ,dieüberhauptgehenkonnten.
hinterdemselbenfolgendieVerwand¬
desVerblichenen,darunterderOberstzur tritt

des Generalstatorsu .Regierungs¬
rat Dr .WilhelmHaar ,denensichdie
Spitzender KommunalenBehörden,

die An¬
nerdie DiesingerGemeindevertretung
unter Führung des Parsche ,ein
größereAnzahlvonOffizierendes
GeneralstabsBeamteu .Bürgervon
diesen so aus den Vor
als Pfarrergewirkthatteu .eine
WengeandererBeitragenderanschlos¬
sen .DieEinsegnungnahmPfarrer
ZipfelmeyervonLiesinguntergrößer

geistlicherAssistenz ,sowohlvorderAn¬
staltskapelle ,als in derPfarrkircheu .
aufdemFriedhofeinDiesingvor¬
worauf er den verstorbenendem
den Andenkenund demGebete

der Gläubigenempfahl .Darnach
hieltenAnstaltsverwalter,Dr .Schutz
u .derPflegungderAnstaltJosefOtt

namensderVersorgtendemVerstorbe¬
nun

nenkurzen ,tiefgeführtenNachruf¬
EinVerwaltungsberichtderBerichts¬

vortretungMargarethen.Einebeachten¬
werteNeuerunghat dieBezirksvertre¬
tungfür den5 .Bezirkeingeführt .An¬
läßlichdesAblaufesdersechsjährigen
Mandatsdauerder Bezirksvertretunghat
derBezirksvorsteherSchwarzeinenAdmi¬
nistrationsichtderBerichtsverteilung
Margarethen,währendderletztenVer¬überderenTätigkeit
waltungsgründe( 1897bis 1903 )der
Öffentlichkeitübergeben.IndiesemBe¬
richtewirdknappu .anschaulichnieder¬
gelegt ,wasalles für dieEntwicklung
desBezirkesgeschehenist .Eswirdhin¬

imgewiesenaufdie Straßenpflege ,
welcherdurchdieEinführungder

nächtlichenReinigungmitLehrasche¬
neneine bedeutendeVerbesserung
erzielt wurde ,aufdiezahlreichen
Neu -undUmpflasterungen ,aufdie
Straßenherstellungenu .Hein¬
sungen ,aufdieHerstellungvonneuen
Gartenanlagenu .aufdieVerbesserung
der Kanalisierung .AuchimArmen¬
u .Schulesen ,bestrebtesich dieBe¬
zuvertretung ,ihrenObliegenheiten

nachMasgabeder vorhandenenMittel
u .soweites in die Kompetenzder
Bezirksvertretunggehört ,nachzukom¬
men .EinezeitgemäßeInstitutionhat
dieBezichtsvorstehungdurchdieAnregung
zumWohnungsnachweisamte ,dasnun
mehrschonin allen BezirkenEingang
gefundethat undVermietenund
WohnungssuchendemwesentlicheErleich¬
terunggewährt ,ins Lebengerufen .
BeiderVorlegungderFeuerhofiliale
in denmitallen modernenHilfsmit¬

teln ausgerüsteten Parition am
Pferdeckt ,bei der Renorierungder
Kircheu .Florianbei derHage¬

11

des Bahnhofes der Witt¬
dorfer LokalbahnundderVerlegung
der Geleise ,beimBauderDienta¬
bahn bei der Umwandlungder
Pferdebahnin die elektris Straße
bahnhatdieBezahtsvertretungUn¬
gungengegebenu .dieForderung
derAngelegenheitenbetrieben .Inden
Berichtsjahrenkamen33711Aktenstücke
zurVerhandlung.SeiInstitutionen
wiedieKranken-u .Anhaltversicherung
derstädtischenArbeiter ,dasRehnungs¬
nachmeisamt,dieWeihnachtsbeteilung
et vermehrendie Arbeitenvondiese
zuJahr ,ohnedaßdasBeamtenpersonal
vergrössertwurde ,ein Beweis ,das
vondiesembedeutendeArbeitsleistun¬
gengefordertwerden.DerBerichtschließt
mit den Worten :So stehen wirden
nun an der GrenzeunseresWirken
amEndeunsererArbeit .Magmanches
nichterreichtwordensein ,waswir
plantenmögenkleineFehlerunter¬
laufensein ,wirhabendasmögliche
gelau unddas Gutegewollt .Wenn
kurzvor unseremAuseinandergehen
unserZusammenwirkengestört ,unser
Zusammenleben ,vergiftetwordenist ,wenn
dieSelbstachtungundzwang,gegen
einen aus unserer Mitter Stellungzu
nehmen,soist dasnichtunsereSchuld¬

Wir ,die Übriggeblieben ,können
mit ruhigemGewissenu .demsetzen
BewußtseinaufdieZeitunseresWirkens
zurückblickenu .könnenvonunssagen,
das wir das ,was uns amAnfang
unserZielundunsereAufgabeschwin¬
bis zumEndeimAugebehaltenhaben.
DieSorgefür unseregeliebteVater¬
stadt ,bezw .für denunsanvertrau¬
ten Bezirk ,derInteressenunserer
Wähler ,die GebotedesRechtsu .de¬
GesetzderEhre
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VomFischmarkt .In der Wochevon
5 .bis10 .d .sindnachteteTischgat¬
lungenauf denZentralischmarktzu
geführtworden ,u .zw .Fußwasserische :
200 Kila Barben ,Preis 20 bis100
280Kilo Bachsenzu 120bis100
150Kiloscellenzu10bis11 ,170
hilo lebendeRechtezu12bis280
60 fr Todte höchte zu bis1780
1600Kilo lebendeKirchenzu70
bis 220700Rt todteKopfen
zu2080bis 61 ,68Kiloeinlachs
zu 16bis 212 ,300fl .Scheiden
zu240bis 5 ,1270Rthltodte
Will zu 12000 rt Ster¬
et 280 f 5 ,1780 Rtl Weiß ,
sische zu 2000bis 700Marchise¬
Rit Branzen zu 620Klo¬
Verzeugezu47 ,400RtrStockfischen
zu1070bis 1080 ;vonderStückchen
Dampflischerei- Gesellschaftvorher

werdenamMechischenzugeführt :
Kilo Gustralische Verlaufig
160100Rtr Heilmittzu2280bis
380 16550kel Kablicanzu1070
900Rtr Köhlerzu 1080bis161 ,
100Kiloverschichtezu15bis180
100Kilo Petermannzu 40650
tilo ,Rötzungenzu 15000rt
sehr zu 10 bis 250
350Kiloschollenzu140200Kilo
Setzungen zu 550 bis 6150fr
Steinbutt 380 bis 950 ,100
Dorschzu2090100KiloGoldwasch

zu jener Kil .
wo
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Verkehrsstatistikin denJahren1901.
1902 .IndenbeidenabgelaufenJahre
werdenin Wienbefordert ,vonder
Stadtbahni .J .190132 ,222266.
1902 33807 .873 Personen vonder
Kahlenberg-Eisenbahn1901 ,179674
1902 174995 Personen vonder
Dangstrammat-Gesellschaftvormals
Frau und Komp .1901 ,269659
19022780441Personen ,vonder
Aktien-GesellschaftderWienerLokal.
bahnen( Wien- GuntransdorfBaden,
Baden- Vorlan ,BadenerRingbahn
1901 1711462 19021,665 . 384

a

Personen ,vondenstädtischenStraßen
lohnen 1901 111290448 ,1902
133,329240Personen ,vonderNeuen¬
WienerTramwag-Gesellschaft1901
12819381902 10685837Personen
auf der elektrischenStraßenbahn
Protesten Regen 1901887298

1902913 .899 Personen ,vonder
ViennaGeneralOmnibusCompany
Limile 1901 .18782784 ,1902
17794 .646 ( vonden anderenAn¬
busUnternehmungensindVerkehrs¬
ergebnissenichtbekannt) .DieGesammt¬

zahlderbefördertenPersonenbetrugalso
i .J .1901 .179052 .4611902201152315
Personen .

ErtragderVerzehrungssteuer .DerEr¬
trag der Linienverzehrungssteuer,ergab
i .J .1902für denStaat16069 .132 ,für
die Gemeinde7 ,600222t ,zusammen
23. 669.354k .GegenüberdenErgebnissen
i .J .1901stellt sichfürdenStaatein
Minderbetragvon1059. 585,fürdie
Gemeindeeinsolchervon425867t ,
zusammenein Minderertragvon148545

konenheraus .DerstädtischeVerbrauch
vonnachstehendenüberdieLinieein¬
geführten ,derLinienverzehrungssteuer¬
unterliegendenGegenständenbetrugi .J .
1902 .bei Weinin Gebinden502509
Faktoliter ,Weintrauben4,987. 280Kilo
gramm,Bier ,1246 .280Heloliter( die
Mengedeshier erzeugtenu .verbrauchten
Bieresist hierinnichtenthalten),Rindvieh
über 400 Kilogramm191380Stück
bis 400Kilogramm62532 ,Kalber
331353Stück ,Schafe ,Widder,Hammeletc .
96741Stück ,Schweine590. 821Stück,
FrischesRind,Schafu .Ziegenfleisch,Würste

u .Konservenfleisch6,259 . 454Kilogram,
frischesKalb -undSchweinsleisch
5,872 .298Kilogramm,eingesalzenes,
gezökeltes,dannRauchfleisch3 ,388 .456
Kilogramm ,Salan ,geröstete ,oder
geselchteJungen38883Kilogramm,
Truthühner ,Ragann ,20 .239Stück,
Gänseu .Enten1,442 .415Stück ,Führer
u .Tauben4 ,286 .727Stück ,hasen
519670Stück ,Johanen ,Auer -u .Birk
Hühner,35631Stück ,Rebühner,Wiesen
schepfenetc .224000Stück ,Fische,
Krebs ,Äußern ,1645 .870Kilogramm
Weiß-Stock-u .Schellische340129Stück,

OsterreichischerStädtelagderösterrei¬
chischeStädttagwirddiesesJahr ,wie
wir vernehmen ,für den 22 .und23 .
dumnachWieneinberufenwerden .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWocheam
Freitagden17 .d .eineSitzungab¬

StadtratssitzungenfindenMittwochu .
FreitagzehnUhrvormittagsstatt .

70 .Geburtstag.Am14 .d .begehtder
Magistrats-Kanzleidirektori .p .Josef
Schillerseinen70 .Geburtstag.Schiller ,ein
gebürtiger Wienerabsolangede

Vormalhaupt-undUnterralschulezu¬
St .Anna,u .widmetesichdannderLitho¬
graphieu .demFreihandzeichnen.Im
Jahre1848eilteSchiller ,nochnicht16Jahre
alt ,mitBegeisterungzurKaiserlichen
Jahr ,u .ließsichzum3 .sterischen
Schützen-Freibataillonassentieren,diese
tapfere Truppewurdein derLombardi
dirigiertu .hatteGelegenheitinBerga¬
mo ,Alpan ,oder Trescore . s .
wo alles in helles sich
befand,kräftigeinzugreifen.1850trat
SchillerindenKanzleidienstdesWien
Magistrateswurde1887zumMagistrats¬
Kanzleidirektorernanntu .1893auf
eigenes Ansuchenin denbleibenden
Ruhestandversetzt ,beiwelcherGelegen¬
heitihrderGemeinderat,dasBürger¬
rechtmitNachsichtderTaxenverlies¬
1853fertigteSchillerinKalligrafischer
WeisedieDankschreibendesGemeinde¬
rates an denOberstenGrafenDonne
u .denBürgerEttenreichmeisterhaftaus.
DasGeburtsfestdesJubilars ,wirdder
städt .BeamtenschaftAnlassgeben ,den
allen ,geistigu .körperlichfrischeEx¬
Kollegenfreundlichzubegrüßen.

Kantinnenverpachtung.GegenVerpachtung
derPaulinein denGeneralenderstäd¬
Elektrizitätswerke ,anderSimmeringerlän¬
dewirdbeiderDirektionderstädtischen
Elektrizitätswerke ,Mariahilf ,Gugendorfe
strafeamSamstagden25 .d .zehnUhr
vormittagseineöffentlicheschriftlicheOffer¬
verhandlungabgehaltenwerden .DieAn¬
botesindschriftlichin Formeines
stempelfreienGeschäftsbriefesvorder
fürdenBeginnderOffertverhandlung
anberaumtenStundezuüberreichen.

EmpfangimRathause.DerEmpfang
der Teilnehmeran deminternationalen
InkorlagefindetamDienstagden14 .d .
11UhrVormittagsimRathu .statt .

dieBeeidigungdesBürgermeister
NächstenDonnerstagden16 .d .vormittags
umhalb10Uhrwird ,wiebereitsgemeldet
MatthalterGrafKielmansegginfeierlicher
WeisedieBeeidigungdeswiedergewählten
BürgermeistersderBurgervornehmen.Die
Eidesleistungfindetin Gegenwartdes
Gegeneralegebreicherfestgastan
FesttagdesneuenRathausessatt .
DieEinholungderSattlerserfolgtun¬
der denüblichenmonielldiebe¬
den Nieburgermeisteru .dievor¬
Schrifter holen denGelangen
denSattleru .seineBegleitungaus
der Statthalter .Beider Fahrtzu
Rathausenehmenn,dievorSchriftführer

imersten Wagen ,die beidenVice¬
bürgermeisterin zweitenWegen
Platz ,währendder großGelange,
in welchemsichderStatthalteru .seine
Begleitungbefindet,zuletztführt .Der
StatthalterbetrittdurchdasgroßeKur¬
Rath u .durch die
Volksfalle,überdieFeststiegeinden
Stadtrats-Sitzungssaalgeleitet ,woer
vomBürgerister u .denversammelten
MitgliederndesGemeinderateserwar¬
tet u .begrüßtwird .Vondabegibt
sichdieVersamlungimfeierlichenZuge¬
in denFest .NachderBeeidigung
begleiten ,dievonSchriftführe ,der
Magistratsdirektor ,die beidenVer¬
bürgermeisteru .Bn .Dr .Bürger
denStatthalterbiszumTemportale
vonwoausdieRückfahrtdesStatt¬
haltersin dasStatthaltergebäude
erfolgtu .zw .in umgekehrterReisen¬
folge ,sodaßzuerstderWagenmit
demStatthalter ,dannderWagen
mitdenBudenVicebürgermeister
u .andritter Stelle der Wagender
vierSchriftführerzufahrenkommt.



dener RethiusCorrespondenz.
bedecktenRudolfEigt

Wienam1 .April1908oder.
Spannt.Bn.DerBürgerhatfürdieNotleidendenin DalmationdenBe¬

tragvon1500 . -gewidmet.
neueSachenfür dasRathaus .Dem
b .derLungerwiederheutevormutig
vonderRatHofu .lautbefugtenMal,

warenaber S .M .Beschonin
wenndurchderendisponentenJulian
HerbertLutzzweiherrlichePalinenfürdenEmpfangselbeimSinnehat.
tauseübergeben.DiesebeidenSäbelsie
aus15MessingnachEntwurfedes
AnsilbenMeßnergetriebenundes
ciert,habenohneSockeleineHöhevon64
undeinengrößtenDurchmesservon900
undsindschwervergoldet.Diegeriebenen
Gutesindvonäußerstgefälligerfer¬
undwahreMeisterstückedenerLiselen,

arbeit.EshabensichvongutemGrunde
vierModellenmitRosen ,einever¬
daillensmitstisirtenseinbeschen
benen die patropon obund
Lorbeerenmehrtensämtlichever¬
willens,denAbschlußnachderoberenRent¬
heutendenWoldegerituren,sodaßauf
diesenübelnGarten,füru .Waldsogar
lichDarstellungfinden.DieseinallenDetails
sorgfältigstausgeführtenUrtelnehen
aufeinemmessigengestell ,alsauf
einemReifunder treibenfaßen
ausbenergebildetwirdvonwelchem
greifteGriffenochaufwärtslaufen.Die
VerbindungzwischenFüssenundauf
bildenwieKugelnvon70imBurmeisteraus
capislegali,dieWesenfandendenvollsten
BezeldesBürgermeisterdotter,diedieGeber
Zeitthattenhinzusehen,SosollenundGenehmung
desBürgermeisterdemnechstöffentlichaus
geselletwerden,umzuzeigen,aufmichsehr
sieanMauerliebesunsdaruntersicht.



Wiener Peter Corresponden ,
bedeutenRudolfist

waram11 .April1908oben.
Spend .Be .Bürgerhatfür

die Notleidendenin delication denBe¬
trag von 500gewichnet .

den Rasenfür das Rathaus .Den
u .derLängerwerdensievermütig
vonderBettHofu .laut befügtenAu¬

waren abe d .M .Beschon in
WiendurchderenDisponentenJulian
HiertLutzzweiherrlichePalmentafel
fürdenEmpfangselbeimSinnehat .
hauseübergeben.DiesebeidenSäbelsind
aus15Messungnachentwerfendes
anhitekten Meßnergetriebenund
ciert ,habenohneSockeleineHöhevon640
undeinengrößtenDurchmahlinvonGra¬
undundschwervergoldet.Diegeliehenen
Titel sindvonäußerstgefälligerfer¬

undwahremeisterstückeneuerLiselen,

ehe ,ErhabensichvonnahemGrunde
vier Gehalten mit Sohn eine Ver¬
dritten mit sistirten seinbeschen
Blümnerdie Stadtruppen esund
LorbeerentenmöchtensämtlicheNe¬
doctor ,denAusflugnachderobereKant
hinfeldenWildsaumremittiren ,sodaßauf
diesen Lübel ,Garten in sub
lichBestellungfinden.DieseinallenDetails
sorgfältigstausgeführtenUrtelnzusen¬
aufeinenmässigenGestell ,dasauf
einemReif undverbreitenfüßen ,
aus treuer gebieth vonwelchem
zweifesteGriffenochaufwärtslaufen.Die
zwischenfüßenundauf
füllten,vierSiegelnvon70durchmarscheraus
Popeslegali ,dieHosenfandendenvollsten
BestellteBürgermeisteru .derdieAbereben
zeithatten,diezusehen.DaßenmitGenehmung
dieBurggewisterdenächstwesentlichauf
geholtworden,umzusagen,aufwelchsche
SiediedenCöslandünst ,daruntersicht,



aus Latus accepondem
rantibus Lude¬
Wie dienste seit 1903

Anfang imRathaus .
des lag einer eures de
sublice der relationemaut
er imratione sentlichempfangen
die Ausiedelzuelenzunstaunen
stadt .ammlungegeleitet und
aus den stal gebet ,vn¬
der Gemeindezuegenmitden
lende Viecturesciret deren
fast in die tadt einer
den Vort aus reich
seruariiret ,es denende¬
dritter hat er et exoremvonter¬

la valen anreden sie
de Partie ,was ebenrechnen
eine condemni¬
von dem ende ins

da
denen des
bei besserten

ser Acker von haupt sol¬
et ibs ein niedergestalten
magistrat rat deleisten
las dat hat ,nachtertio
kein Rathaus ,die aber
Unterlein und bezeuge deraltern
unter den Korn denenan¬
etwan auch nun die
ret vonderKapellerdesver¬
Acte etz .Regiumda¬
sion ,demMariaeredumrevident
kretärdesBett .Eschereieiner
thel lesendes Secreta¬
spath ,dawein ,HansPeterRitt¬

Alhir ,eheleitete
der Bettdent des perver¬

denliebt andenIhneinelenge
meprise ,et actitate einfuhrte
das die Besucht dankder
Zinsen der Regierung ,dieer
Lande vertretung anSere¬

Hauptstadt wieinsbesonder
unter der aus des erst hat

lantes kommenen Eifer ge¬
nommen ,und dann der Stadt
toren zu denheutigenempfangauf
des Copeidamit undbrecht
namensder Zuckerschaftund
namensdes compensdefacti¬
und instande den nimmer
binden ,derwohlbekanntenAugen¬
gemesterderfuegereindieZeitenRech¬

aus .

ten Erreichte die darinbe¬
weck ,wozu sie des mit ge¬
samgebenerden ,das esde
aufmerksantefera odergibt

weil jeder aufmeriren Land
wie da aller ein vollen
erfreuter zuwenden und
Ich bei geht ,Ihnen Rande
rach ersetzt werdenkann ;glaube
mich eben das er deswei¬
setztwelchenkann,erausdieTrau¬
dengefuret ,wiekeinFabrikel
der welt worden kein ehe
komen,ebensovariisin einFales
sicht demKochenvermugen¬
dern werdenlebten Naturpro¬
austeseniorempectordediciabe¬
ziehunggedeGemeindedenund
gutemBeispielverein ,eshabenden
Rationaller experiret ,undge¬
aufen ,damitder Natureinweder
seinalte VerleitungundGetuma
langedamitdusolchenProducto
licet ein Erbenverschwenden
einen ponitatis haben wiraber
cht vonSchmidtdie Lücke )eben
der eine kaumsei verlassen¬
cent GemeindeSie es in als ihr
fall betragenwilldafürzusorgen
das keinerWachsu .seiner Romzu
soll nebel ,ehedieProducti
vel aliter die dersehen

dantdandas ,es dusounter
ant ausstellungin denveranstaltet
wordenist begrüßtdieeinheimischen
der auslendischen Tattenmit
tali derfort :Esfreutnachaus
besuches,dassdieLohnungarische
Regierungist ertrageveran¬
derAusstellehatbeteiligthat .In

solle Punkten ,und wir eurer
mitdenfehlenkeinenAuseitsdieLeite
vollkommeneinverstanden ,wenn
du un cette tracts undKennt¬
ten dennkonnenod tuumnat
gestafreutbekommenbitten.
der kein Exemtdemderdebitum
GastausdemTeil dereinzelnen
offiziellenPlateneinRegierungeinen
Lande wiederten und mit
ender eben das ,selbigenvielen
zücher Pfarren derzieren

qua lacht etwa zu einen klar
Imber l .

directen rück in denhiedlichen
Auftram augmannen .Hat
Hauskeller darbeitet hatteent¬
gemeinen sich fande
behangenengetroffen .Jededer
allen hette die seroitconven¬
Zeugenals erwesenfeierder
eine mit künstlichenBienen
besetztenkleinenBienenKorbente zuverlaufedesTrubstucke
zuwehltenRatskellermeisterReith
die Feuer aus demRathausen
liefert ,bis IhmderBücheran
ersten art .Er behausenochmals
der Gatte auf der hergerte ,und
alle ihnen desaccusirten
Ichweisnicht ,dasdasgroßesoleat

der Juris est .et glaubeesest
ein Reifacherviel selbs ,rechter

den uns tut auch
ich wünsche denen hien sie
nie habenwollen ?Erschloßauch

se



denRuhe .Diedienenzuan¬
stiren zu her leben hat durch
se fall darauf
gedachtevonBurmeisterderKaiser¬
erbetenen aus bis anhistorial

sett ,demRathe gegebenist
IhrMeckaufeinefast vonoben
in Jahre 1663u schenstenKampfe
zwischenBelageburtiretenRela¬
gern mitgeteilte beben ,hater
an Entschunggefallen .Wanndie
damaligeReichungder Stadtein¬
nicht nur unter einentapfer
vnd fur der Reueeingetreten
als weiß wir ,ob keit in der
las waran unter aus zubegrüßen ,
den Angst der Liebe zum
sich an seines frau Stadtim
von von den auch den Bodenfürdie
Rathausgeschenktberuhtfürklug

ein bereit auff einen der
fendenRockaufdenhaueraus ,wo¬
nachder Versammlungansoll
legene stehendnicht

PräsidentMück.DieNachricht ,das
er im Rathauseempfangenwerden
erfüllte unsmit großemHolz¬
DerheutigeTagwirddenBienen¬
züchternewigin Erinnerungbleiben .
jeder guter wird dankbarder

Reichshauser u .ihrer Vertei¬
tung gedenkenu .diesenDank¬
bitte ich dadurchzumAusdruck
zubringen ,daswirrufen :Un¬
ser lieber ,hochverdienteBürger¬

meisterdeLager ,er lebehoch!
Semischeanhaltendehoch-Ruhe.

W.BStrobachzogeinenVer¬
gleichzwischender Königinder
den u .der Königin eines

den Mannes der Gattin¬
u .brachteeinhochaufdieFrauendie Herzensköniginnenaus¬

Sektionsrat v .Scha¬
geller dankte im Namender
ungarischenBiennzüchterfür
denaußerordentlichherzlichen

Empfang .
D .B .Dr .Neumayerconstiret ,auchdie

Führerist derZucker.
Bogen.Dr.BürgerbringtinHoch¬

aus auf alle ,die es ehrlichmeinen
mitdemVaterlandeOsterreich¬

LandmarschallPrälatSchmolk
NachdenTagenerstenArbeitfür
die Benzuchterfolgte heuteein
Tagder Erholung ,nachdemdie
Osterfeiertageso trübenverlaufen
sind ,kamheuteanLichtsrahl¬
der Empfangder Hackedurchdie
Gemeinde .Hrn .Dr .Liegerbotmir
alles ,wasein Hausherrzubieten
vermag .Es heißt :Es gibt mir
eine Kaiserstaat ,es gibtwor¬
ein Wien ,u .ich sage ,esgibt
nureinenBürgermeisterDr .Bürger.

Ihmbringe ich meinGlas .Der
BürgermeisterdesGemeinderat
präsidiumu .dieBevölkerung
Wiens ,sie leben hoch .Nur
scherBeifall .

Dr .KühneMecklenburg ) :
Ausder weitemFremdesinddie
BühnenzuchternachWiengeeilt ,
weil sie wussten ,daß sie in
der Reichshauptstadtmitoffenen
Armenempfangenwerden .
Die Hoffnungenwurden ,weil
übertreffen .Die Aufnahmin
WienwerdedieBienenzuchter
anschonen ,weiterfortzuschreiben
auf demvorgestecktenWege¬
her schloßmiteinemhocheauf
den Altmeister der Bienen ,
zucht ,Dr .Gierow ,welcher ,trotz
seinen 9 Jahr nichtgescheut
habe ,die weiteReisenachWin¬

2

zuwarten .
UnterallgemeinerAufmerk¬

samkeitrichtetePfarrerderVier¬
voneinige Wortean dieVersam¬
allenErwerde ,obwohlernicht
mehrlangezulebenhabe ,im
vergessen ,wie er u .seineige¬
Kollegenin Wiraufgenommen
werden .DerEmpfanginWien¬
übertreffealles ,waserjemals
gesehenhabeu .er so nichtim
Stande ,hieher genügendeWorte
zufinden

Bem.Dr .Liegerwünscht,dass
dieFreundschaftzwischendenNatio¬
nen ,welcheauf demHinterlag
verteilenwaren ,fürimmerwährende
Zeitenerhaltenbleibe .Möge
einjederVölkeristendlich
verschwindenu .die StadtWien¬
dieStadtdesFriedenseinu .

bleiben .

hiemitwarmdieoffiziellen
vorstebeendigt.

NachdemMühlewurdeeinephoto¬
graphischeAufnahmederTheilnahme
amEmpfangimArbodenhofgemacht.



WienerRathausv .Korrespondenz
NeuesRathaus Fol .16472.

herausgeberu .verantwort.RedaktenRud.Eigl.
13 .Jahrg .WienMittwoch15 .April. No85 .

WienerRutat.
Sitzungam15 .April.

VorsitzenderS .B .Dr .Neumayer
M.BuschbeantragtwegenSicherstellung

Lieferungvonhandwegeneine
Offertausschreibungzuveranlassen .Aug.

DieSchadloshaltungfürdenzurStras¬
abzutretendenGrundbeiderRealität
Weidlingwolgast52pr .6313in
wurdemit12perinfestgesetzt.

dasvomM.Braumeistvorgelegte
Projektfür dieNepflasterungderGold¬
schlagstraßezwischenZugu .Fröllgasse
in RudolfsheimwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon40000fgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
werdenfürdieBestellungvonRegen
mantelnfürdiestädtischenFurachter
770l .bewilligt .

das vomM .Rissamenvorgelegte
Regulierungsprojektfür dieTechniker
straße ,dieHeugasseu .denReimweg
nächstdemhochstrahlbrunnen-Kosten
129330 wirdgenehmigt .

demProjektefürdieUmänderung
derBeleuchtungaufdemBrahmsplatzim
4 .BezirkundmiteinemKostenerforder¬
leisevon440l .zugestimmt.

DasProjektfür dieEinführungder
Geheizungimstädt .Waisenhausim
10 .Bezirkwirdmit einemKosten
fordernissevon15132genehmigt.

NacheinemBerichtedes M .Straße
wirdderVortragbezüglichderim
städtischenHauseBrigittenauSchweden
gasse1befindlichenk .k .Sicherheitswach¬
unterdenvomMagistratevorgeschlagenen
Modalitätenerneuert.

NacheinemAntragedes M .D.

drei gelangen vonEng¬
Gisela-Heiratsausstattungsstiftungzur
Verleihung.

M.HormannbeantragtdieHerstellung
von20eisernenFleischrieenaufdem
läglichenFleischmarktein derGroß¬

markte Stelle schadhae¬
zernermiteinemKostenerfordernisse
von5913zu genehmigen.Aug.

die Umgefaltungderinneren
EinrichtungderStallungenin der3 .
AbleitungderS .MarzerSchlachthofes
wirdmiteinemKostenfordernissevon

20692f 8genehmigt .
dieDotierungderneuenFleischhalte

am3 .BezirkmiteinemQuantum
von100fl aquellenwasserproTag
wirdbewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Landte
wirddieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrund ,beider
RealitätBühring,Michaelerstraße15
er 95 mit 14 gar in festge¬

setzt .
NacheinemBerichtedesM.Grün¬

beckwirdderAuslassungderSchul¬
leiterwohnungeninderSchulehernals
Ruperlusplatzzugestimmt.

DieHerstellungeinesVorrates
von vier einlichen Grüßtenim
hernacherFriedhofewirdgenehmigt.

M .D .Wesselsbeantragtein
Offertauf die städtischeBaustelle
amWahrigerGürtel nächst derS .
Johannv .Dechant .Kapellewegen
zu geringen Abtes ( 80Kronen
ger abzulehnen .Aug

Bezirksratssitzungen.Dienächste
SitzungderBezirksvertretungHofessort
findet ,amDonnerstagden16 .§ .4Uhr
nachmittags ,jenederBezirksgetra¬
tung MaraufamMontagden
20 .F .5Uhrnachmittagsstatt .

GoldeneHochzeitinHernals.Gestern
Dienstagnachmittags,halb5Uhr
fandinderHernacherPfarrkirchein
GegenwartdesBürgermeisterseine
goldeneHochzeitsfeierstatt .Vor50
Jahren werdedas EhepaarMathias
u .TheresiaKreuterin derPfarrkirche

zumH .Karl Bromansgetraut .
DerHubelbräutigam,der41Jahrhin¬

durchstädtischerAmtsdienerwar ,be¬
findet sich im74 .die Zubelbautim
82Jahre .DiekirchlicheZwenenahm
dechandKanonikusSchulthesvordie
Eine wohl oder GerbeckGa¬
Ryk ,Bezirksvorsteherhalblingmit
zahlreichenFunktionärendesBezirkes,
ObermagistratsratAppel ,Magistrats
Aproger ,OffizialRudolf ,
nurAbrechnungdesVereinesder
städtischenAmts -undRatsdiener,
dieOrtsgruppeherausdeschristlichen
WienerFrauenbunderetc .bei .Nach
oderkirchlichenCeremoniesprachein¬
kleinesMädcheneinenGlückwunsch
u .überreichtedemEhepaareinGeld.

geschenk ,Bez .B .Jungerüberbrachte
dieGlückwünschederGemeindeWin¬
u .dasüblicheGeldgeschenk,dann
gratulierte namensdesAmtsdiener,
vereines ObmannVolk .Inder
sei überreiches Be¬
meistereiner neuenallen Frau ,der

84jährigen alleinstehende
Indrakgeborenu .zuständigzu
Kocher ,dieseit 40Jahreneinen
Standauf demFastenmarktin
fernt ,nächst demKalenberg
besitzt ,ein kleinesGeldgeschenkvon
40R .daszusammengeschrungstealle
Weiber ,das sich nur mit Not ,kin¬
verlichfortbringt ,danktemitIhre
nen in denAugen .

1

Seehaschiz-Verein.Heutevormittag
fandimGemeinderatssitzungssaale
desRathausesdieGeneralversammlung
desVereineszurErrichtungu .For¬
derungvonSchoppenu .Aslei¬
fürkranke,insbesondersstraflose
u .racilischeKinderunterdem
VorsitzedesVicepräsidentenBa¬
Dr .Bürgerstatt derVersammlung
wohntedie ProtektorendesVereins
ErzherzoginMariaTheresiainBe¬
gleitung ihrer JohannHerrn

alle
kammervorstehersGrafenLarianibei¬

Subvention.DerStadtrathatnach
einem Berichte des M .Tomoladem

OsterVereinezurGründungund
ErhaltungvonErholungsu .Per¬
abendHäusernfür dieLehrerinnen
EisleithanenmitdemSitz inVor¬

neuburg )eine Subventionvon200
KronezurErrichtungeinerGedenk¬
taet für dieKaiserinElisabethan
derKircheamLeopoldsbergbewilligt .

diestädtischenSammlungenblei¬
benmorgenDonnerstag )fürden
BesuchdesPublikumgeschlossen.



DeinerRathausTomontag
Am 15 .April 1702 .cond .

Antonis Baumig ,Grasdin
me .Heute habet ach zumvom

mal des das mit an demCanton
Barnburgaus demlebenschie¬
ret sein den schen steller undcien
Fenster bekant hat sua
nach dembleibenden zu frat wurden
leben gegangenenfrau anenauff
in die Rechenscheinen er¬
laßen zur Weisungfür einGraddack
lebt ,a )leute nachmittagfeier aufdem
entralfriedlichin Beiseinvonfreunden
die Fahrschiedenenderfeierliche

AusfüllungdervonBildtenSchrei¬
seremductionis statte Ereben
ein selten Oblick amLande
art dem er scheffel
haltenenPortrait der dichterinet

einer an denprotegrationem
Aufnahmenden FrauBaumberg
zur ein Mannes relictum

in ewer aber auf
porte Antone Credult .Kaum

berg und Geburtstatten .
erhalteneuchzurfeier ,dainletzt

wirdiger weise vor sich zu ,außer
den guten Herr Archer Kreil
dembesten BildhauerAlexander
dort eingefundenvomverumder

denselben ernstlerinnen
in den reparierte Frauen
Salemgerte ,mit demdamen¬
Ausburg ,Hertel ,Mari¬
kolat Frankenden ,becutio ,
sierenden Insel ,sel .von
Berleich ,es seinerFrauRegierung
et 5 .Horn ,FrauRegierungsrat
beßer dienet ,Stettin bit¬
sie vonNeymayer ,FrauBrenner
vomKaiserJubiläumstatleuten,fol¬

imFacti ,per tot ,freudeschandt

6

Frl .ExnerFl .AugustFriedevom
gernerdeichen frauenden ,die

Wehreder Schauspieler .Lector ,
der traccident de acta unter¬
Schafsteller GenossenschaftErnst
Lohan ,da Vicepraesidentder
ernalisten Schriftsteller bereit
Contoria ,WilhelmFreydie¬1

tor Müller Güterben ,unverlet¬
professor der Pare Alle ,schan¬
peter Kriegel desBanus
schwerh .

AufdesGrabhabensträchtigeFrage
gelegt der Schefellein undFranz
Kunstlerinnen rien ,die Redeweit
schuffelbergenossenschaftderFor¬

festen SchupferConsortu¬
und des Kaiser JohannKeller .

Nachdemalten Fuhrender
sie an dem Portes euchhabe
verheit frl .vonlegata dersort .
lengunstendiewusten ,edlenzuge¬

Conton Baumberg ,derFenster
KraftausRottensteinbevorgeraubet
het ,und hell und bert arbeite
Bild vor untergeschen

de ,wie als seltener
GefährtinunserenanSchriftsteller

a )unteriren einer Herzen
serem Werthe an ,aber
WiderschdergemütvollenErfüllun¬
gen alle justa contenta sie
dat gense ,auchein liter delibe¬

Amantenihren Künstlerischen
ErfolgeundHofferungenhabenwirteil
genommen ,du mustenAugen
auftragtenließen ,vonmanzu

enschengen ,die mithalten
hatin seit verschloßeinfallende
lebe ,verstehendenLuberfurdurch
an undfür alle ,wasda esleidet
und laut erfüllte dudauer
wisse ,waslebenleiden ,liebenund

empfen lust ,ergreife ge¬
winkäuflingen durch die schlichte
weiseihrer ErzählungenundBilder¬
von erschemihren Geschickender
ins selber als wurde trost wahr¬
eintief leichbestimmtauchselbst
zumLeide .AuchsonnigerHunde
durchleuchtetist ihreSchilderungen
in Gestalten,ehrselbstaberdusehrder
dann mir freunde bedürfe ,leuchtete
kein Formenschen.Undals zuwieder
einmalsolch praeftigeGestaltung
schaffen hatte ,da eine undhanden
vorunsgestandenweren ,da esauch

Schopen von gegangen .
schmerzlich ersehnten dasdein

en Vorumreiche fur soalle
demMangelanLicht ,undJus

deralterist sieerlegen,nachlange
beiten kampf ,indemer ausunme¬
wiederdesStelle undheitere ,ihrenNatur¬
emporgerungenhatte für denfreude ,
dies will fand ,hat aufriedenund
Reicheingetauscht .Bewahrenund
bereitenwerdenwir durchdennlasse
Ausstüke ,AntonBaumbergwerden

ein den unten seinen Zustel¬
band die uns zu demdenkstein ,den
wieheuteallenüberheben,denZüge

erhalten hat Beschine accabeim
werdenwir ihmwiederBild ,das inder
nen worten fortel undeinen
Rectendemerhaltendichlieb .
Tiefe halte ,weil andachtbereichen
wald nach dieses Rech¬

PräsidentSchwagerDeutsch¬
verreichischenSchriftsteller-Genossen¬

spesthielthierauffolgendeAnsprache.
Wennich anDeinerRusstätteimNamen
derDeutschösterreichischenSchriftsteller¬
Genossenschaft,derentreuesMitglied

warst ,das Wortnehme ,soge¬

schiehtes ,umdiedieherzlichen
GrüßedankbarerErinnerungall
unsererMitgliederzuüberbringen.
Duwarsteinliebenswürdiger,u .
Herzensguter Kamerad ,denwir

ne vergessenwerden .Esseinur
aber auchgestattet ,die meineper¬
sönlichenGefühlederDankbar¬
keit andiesemOrtezubekennen.
Duhastin derkurzenSpanneZeit ,

vor eine
schmerzlichenScheidenverkehrten
edle VornehmheitdesDenken
undEmpfindensbekundet,diemich
mitdergrößerHochachtungerfüllte .
Duhastwiederschriftlichnochmündlich
nergegenüberdie leisesteAndeutung
gemacht ,das irgend etwas
auf demHerzenhättest ,wasmit
ParteingelegenheitenimZusammen
fangfande .Ich hätte gewißdafür
gesorgt ,dass DeinemWunsch
entsprochen wordenwäre .Wie
meinen innigsten Dankentgegen
für alles Liebein Guteu .seige¬
grüßt mit dem Wünsche .Der
friede ,dendu die soschwer

erkauft hast ,seiDein
Damitwarderursachegütliche

tes zu Rue¬



nigung war er kommendant
desHof .Reg .Erz .KronganzRudolf
in Komorn .Der Verstorbene war
infolgeseinesgeradeninaufrichtigen
CharakterssowieseinerHerzensgüte
allgemeinverehrtu .geschätzt .Erhinter¬
läßteinenSohn,welcheralsHaupt¬
mannbeim7 .Johanterie-Regiment
dientin zweiTochter ,dereneinemit
GeheimratBaronCedikverheiratetist .
DasLeichenbegängnisfindetmorgen
(Freitag )1 UhrvonderKapelledesGri¬
sonspitales ausstatt .

Bom.Dr .BürgerbeimKaiser.Bürgermeister
Dr .Krügerist heutevormittagsvonSrMa¬
jestät demKaiserin Audienzempfangen
wordenu .unterbreitete seinenunter¬
thänigstenDankfür dieAh .Bestätigung
seinerWiederwahlzumBürgermeister
DerKaiserempfiengdenBürgermeister
aufdashuldvollste

DiezerbrocheneWasdesBürger¬
meisters .Wieerinnerlicherregteesim
Herbstv .J .nichtgeringesAufsehen,
alseinederbeidenwertvollengroßen
Glassen ,welcheimEmpfangssaal
desBürgermeistersaufgestelltwaren
einesMorgensin Scherbenaufder
Erdeliegendaufgefundenwurde .Es
werdendamalsalle möglichenVer¬
mutungenüberdieUrsachedesZusam¬
menbruchesausgesprochen,eineein¬
gehendeUntersuchungnocheinemver¬
tuellenTäler ,eingeleitet,dieabererfolg
losblieb .Estrat nundieFrageheran,
obesmöglichwäre,dieFragewieder.
herzustellen.Freiwilligmeldetesichein
WienerAnstreicher ,HerrSigmund
Barta,Mariahilferstraße120,welcher
ausLiebhabernsichdamitbeschäftigt,
zerbrocheneGlossachenzupicken .Der¬
selbeübernahmnichtwenigerals854

StückScherbenanfangsvom
stellte ausihnendie ganzenahezu
2MeterhoheVasederartgeschicktwieder
her ,daß demnichteingeweihten
BeschaueranderWasenichtsbesonderes
auffällt ,u .er sie für einvollständig
intellesdückhält .DieArbeitsleistung
des HerrnBart ist unsaner¬
kennenswerter ,als er mirganz
klein ,hatt zu Raubvermelte
SchlitterdurcheineMasseersetzte .Die
beidenVasen ,sowohldie intaktgeblie¬
bene,wiediejetztwiederhergestellte
sind im städtischen Museumaufge¬
stellt .AnderwiederhergestelltenWas
wirdimAuftragedesBürgermeisters
ein Inschriftangebracht ,inwelcher

darauf verwiesenwird ,daßesder
KunstfertigkeiteinesselbstlosenVierer
Bürgersgelungenist ,diesoargbe¬
schädigte .Waswiederherzustellen .Im
LaufedesheutigenVormittagsbesichtig
tendieVasean .Dr .Bürger ,v .B.verfasteStrobach,R .Sturm,Magistratsdie
vonder WeiskircherOberegistrat¬
AppelRegierungsratDr .Glosse ,Lanz
DirektorMeyeret u .allesprachen
HerrnBartafürseineschöneLeistung
die vollste Anerkennungaus¬



NeuerRathauskommenden
vel16772Rathaus

Herausgeberu.verantenRedacteurRud.lige
13.Jahrg.WennDonnerstag16.April1903N.

Volkörpern,Theater.Gegenübermehrfachen,
verschiedenartigenNachrichtenüberdenStandder

Volker-Angelegenheitwirdunsvonder
LeitungdesVolkspatheater -Vereinsmit ,
geteilt,daßinAnbetrachtderSchwierigkeiten,
welchesichvorläufigderErrichtungeines
eigenenTheater-Gebäudesentgegenstellen,
beschlossenwurde,währenddesZeitraumes
dernächstenvierJahredieVolkspen¬
Aufführungenin desKaiser-Jubila¬
Stade zuverlegen .DasVer¬
Präsidiumwurdeermächtigt,diebezüg¬
lichenVertrags-Modalitätenmitdem
DirektorMüller-Gutenbrunnzuver¬

einbaren .
bereitserklärungenfürdenVolks¬

operen werdenentgegengenommen
benPräsidentenDr .W.Sedlitzky,4 .Be.
Mühlasse22 ;in Spina ' sMusikaten¬
handlungAugustinerstrasse,inBank¬
an ,Goldschmied ,
beiJulensChmel,Hofmusikalienhand¬
lung ,I .Mariahilferstraße86 ,inR.
PolzhofersRateCentral ,Her¬
Gürtel37 .

zurDenkmalsEnthüllungfürAn¬
lon Baumberg ,Anlässlich dergestern
stattgefundenenEnthüllungdesGrabdeck,
malsfür die SchriftstellernAnton
Baumbergerhielt der Vereinder
Schriftstellerinnenu .Künstlerinnenin
ren folgendesTelegrammBittemeine
nige Anteilnahmean derJahren

feier für AntonBaumber
freundlichstentgegennehmenzuwollen.
GrafenProkeschFriederikeHofmann)

ad

StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesM.
Risswegbeschlossen,dieStraßenbahn,
geleisein derimZugederGrun¬
GeiselbergstraßeanläßlichderUnter¬

fahrung zu¬
legendenTiefstraßezugleichmitdem
Straßenbauherzustellenu .zudiesem
Zweck140000r bewilligt .DerMa¬
gistrat wurdeangewiesen ,dem
Stadtrati .J .1904fürdenübrigenTeil
derStraßenbahnline,Himbergerstraße
durchdieQuellenpasse ,Absbergpasse,
Simmeringer-undGeiselbergstraße
bis zur SimeringerHauptstraßeein¬
DetailprojektzurBeschlußfassung
vorzulegen .M .Braunberichtete
über die AuslästerungderGeleise ,
zoneaufderstädt .Straßenbahnlinie
CentralfriedhofSchwechet.Nachdem
Antrage des Berichtet ge¬
migt ,daßdieseAuspflasterungmir
ken ,welche Reich¬
straßengrundliegenoderüberwelche

öffentlicheGehegeführenoderin
welche halten
gelegensind ,zuerfolghabe .Die
übrigenTeile ,dieserStreckesollenmit
eingestampferRieselschlackeausge¬
füllt werden.

ElektrischeBeleuchtungin derVerfor¬
gungsanstaltSt .Andr .ImStadtrate
berichteteM.Dr .KommüberdieEinfuh¬
der elektrischenBeleuchtung
der städtischenVersorgungsanstaltin
AndreanstattderbisherigenBeleuch¬
tungmit Petroleumu .übereine
bessereVersorgungdieserAnstaltmit
Wasser.Eswurdebeschlossen,dasAudol¬
desDr .AloisSickiger ,wegenLieferung
deselektrischenStromesu .Ausgestal¬
lungderWasserversorgungfürdie
AnstaltangenehmeneinenVertrag

3



WienerRathausKorrespondenz
Fol .16472.14 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eige
Wien,Freitag17 .April1903No87.13 .Jahrg.

WienerStadtrat
Sitzungam17 .April
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wirdwegenDemolierungdesHauses
NeubauKaiserstraße11eineöffentliche
Offertansschreibungveranlaßtwerden.

DieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
an Hasse ,Bachgasse 44
per 28734wirdmit32f perin¬
festgesetzt.

DasvomM.HolzvorgelegtePro¬
jekt für denNeubaueinesKanales
imZugeKahlenbergerstraße ,des
Springsiedelweges ,u .derneuzueröff¬
nenden ,vomSpringsiedelwegwestlich
abzweigendenGassewirdmitdem
Kostenbetragvon26600genehmigt.

M .Braun ,bringtzurKenntnis,
dasfürdieHerstellungeinesFunda¬
tionsdammeslängsder städt .Baum,
schulein Albernderwasserrechtliche
Consenserteilt wurdeu .derangriff¬
nahmederArbeitennunmehrnichtsin
Wegestehe .

NacheinemAntragdesM .D .We¬
sels werdendie mit derFürstl .
SchwarzenbergschenForst -u .Domanen¬
VerwaltungabgeschlossenenPachtver¬
tragebezüglichderVerwendungmehrerer
Grundflächenfürdenstädt .Reinbruchbe¬
trieb amExelbergerneuert .

M.GottbauerbringtzurKenntnis
dasüberdieFragederNiedererrichtung
eines PlosbadesimDonaukanate
beiNusdorf,demnächsteineBesprechung
der beteiligten FaktorenDonan¬

regulierungsKommission,Statthaltern
u .Magistrat stattfinden wir

dasvomM .Bieloslawekvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungderauf
demGebietederehemaligenFranz
JosefKaserneentstehendenneuen
StraßenKostenerfordernis ,16456- ¬
wirdgenehmigt .

demWienerThierschutzvereinewerden
weitere200StückHundemarkenzum
ermäßigtenPreisevon4 perStück
überlassen .DerVereinist jedochauf¬
merksamzu machen ,daß eineven¬
tueller Mißbrauchmit diesenMarken
hintanzuhaltenist .

DiePflanzungeinerBaumreisein
derReichsratsstraßelangsdesReichs¬
rats -undUniversitätsgebäudeswird
genehmigt.DieJahrbahnverschmälert
sichhiedurchauf10Meter¬

ModerneGallerie .Nacheinem
BerichtedesM.TomolahatderStadtrat
beschlossen,mehrereimBesitzederGemein¬
de WienbefindlicheGemäldefür diein
der ErrichtungbegriffeneModerne
GallerieleichweisezurVerfügungzu

stellen .

VergrößerungdesLandhauses.M.
BielohlawekbrachteimStadtratezur
Kenntnis ,das behufsErweiterung
der BureaulokalitätenimLandhause
ein Zeit des Dachgeschoßeszueinem
Stockwerkeangestaltet werdensoll
u .beantragtedieanlässlichderBkal¬
KommissionvondenVertreternder
Gemeindeabgegebenezustimmende
ErklärungzurKenntniszunehmen.
demAntragewurdezugestimmt.



WienerRathaus-Korresponders
Feb .16472.unsRathaus

herausgeberu.voranteRedakteurRud.Eige
13.Jahrg.Wien,Samstag18.AprilNr.88.

NeuwahlenfürdieBezirksvertretungen.
WiebekanntwirdheuerindenBezirken
InnerStadtLandstraße,wieder,
Margarethen,Mariahilf ,Neubau,
Weidling,hiezung,hernalsu .Dob¬
lungdieNeuwahlderBezirksver¬
tretungenvorgenommen.DieWahlen
findenanfolgendenTagenstatt¬
fürden3 .Wahlkörperam4 .Mai
eventuelleengereWahlam5 .Mai)
fürden2 .Wahlkörperam6 .Maisen¬
gerWahlam8 .Mai ,fürden1.
Wahlkörperam9 .Mai( engereWahl
am12 .Mai) .DieAbgabederStimmzettel
beginntanjedemWahllagen7Uhr
morgens,u .wirdum4Uhrnachmittags
beendet .DieWahlderMitgliederder
bezeichnetenBezirksvortretungenerfolgt
auf die regelmäßigeMandatsdauer
von6 Jahren .In denBezirken .Wieder
u .Marieli sind ja 6 imBezirk
hiezungje 10 ,in denübrigen
Bezirkenje 8 Mandateinjeden
Wahlkörperzubesetzen.

Warmenstuben.DerunterdemProtek
toratederErzherzogenMarieValerie
stehendeWienerWärmestubenund
Woltätigkeitsverein ,veröffentlichtden
Besuchsausweisfür die6Wormestü¬
benin der Zeit vom15 .November
1902bis 15 .Märzl .J .Indieser
ZeitwurdendieVorstubenbeiTag,
vonnichteinig ,als 1563. 638Per¬
sonenaufgeht ,wovon316%auf
Männer1817 auf Frauenwir
503an Kinderentfielen .Dieauch
zurNachtzeitgrössertenVorstuben
vorvon18108Personenbenutzt.

AllediesePersonenwerdenunentgeltlich
mitSuppeinBrotbeteilt .Außerdem
werdenwürdigeFamilienmitklei¬
dungsstücken,ConferenBoot ,Zucker
Kasse,Steinkohlenu .Bargeldbe¬
teilt .DiestarkeInanspruchnahme
desVereines ,seinerAnstaltenu .
Besizienbeweist ,welchemomente
Notwendigkeit,diesesozialeInstitution
istderenwollätigeForderungnicht
oftu .dringendgenuganempfohlen
werdenkann .

Dienstjubiläum.DerVicedirektordes
städtischenKonskriptionsantesJulius
Reiner ,der durchmehrereJahremit
derLeitungderAbteilungfürMilitar¬
Einquartierungbetrautwar ,begieng,
am17 .d .sein verzigjährigesDienst¬
jubiläum .AusdiesemAnlassewurde
ihmvomBeamtenkörper,einekalligra¬
phischeGlückwunschadresseüberreicht.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hältin derkommendenWocheam
Freitagden24 .d .fünfUhrnachmit¬
lagseinePlenarsitzungab .Stadtrats¬
sitzungenfinden ,Dienstag,Mittwoch
undFreitag10Uhrvormittagsstatt .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Zatzka
im Status des Stadtbauamteszum
IngenieurAntonKoblizet ,zu
Bau- AdjunktenLudwigRottund
EduardLaschernannt .

Bauaufsichtsräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Zatzka
zu Bauaufsichtsratenundernannt .
CapellmüllerfürdenBezirkLan¬
straße ,SeitfürdenBezirkWieden
Zwirnfür MargarethenStrang
für Marial ,Scholzfür dieHoff¬stadt ,FreißlerfürdenBezirk

AlseundSandfüreidling ,
Gannin Rudolfsheim,Heinrich
SagtsenfürFünfhausMicheroli
dieLöblingu .Simonafürdie
Brigitten .DieübrigenBauauf¬
sichtsratverbleiben,u .zw.Hofbauer
zurStadt ) ,GeorgKomisch(Leopold,
todt ,Chalusch(Neubau),Stattrich
honoriren ,sonnigerSimmung
Ziegelmänger(hietzin),Bock
Ottokin ,Eine hernals ,u .
Haupt(Wahrung).

Gemeindeverwaltungi .J .1900.Heute
wurdedenGemeinderatenderBerichtdes
BürgermeistersDr .KarlBürgerüberdie
Gemeindeverwallungu .J .1900übermittelt.
DiesesvomObermagistratsratDr .Sel¬
etredigierteWerkisteinvorzügliches
NachschlagebuchfüralledieGemein¬
Wiennurirgendwieberührenden
Angelegenheiten.Dasauchäußerlichsehr
hübschausgestatteteBuchenthältzwei
vorzüglichgelungeneLichtdruckbilder,
GretheundGutenberg-Denkmal,
fernereineAnzahlvonAuthologien¬
darstellenAnsichtenvonWienstus.
brückenvoru .nachderRegulierung ,
BilderderQuellenderzweitenhoch¬
Quellenleitungu .Ansichtenvom
Rathenstelle.

EinoberflächlicherBlickindasBuch
genügtschonumzusehen ,welch
bedeutungsvollesJahrfürdieGe¬
WiendesBerichtsjahrgewesenist .
ImJahr1900tratdasneueGemeinde¬
statutu .dieneueWahllordnungin
kraft .IndemneuenGesetzbesonder¬
sichals wichtigePunktedieWahrung
desdeutschenCharaktersderStadt
Wien ,u .dieEinführungdesgleichen

allgemeinenu .direktenWahlrechtes
durchSchaffungeines4 .Wahlkopes.
Am11 .AugustfandinWilde
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in Steiermark ,diefeierlicheGrund¬
seinlegungzu 2 .KaiserFranz
JosefHochzuellenleitungstatt .

ImBerichtjahrewurdeauchderBau¬
derstädtischenElektrizitätswertebeschaf¬
chen ,die heutebereits imvollen
Betriebesind .

InderJahr1900fl ,diewollen,
dungdes F .Lebensjahresdes
KaiserszahlreichepatriotischeKund¬
gebungenu .Veranstaltungenbe¬
wiesen ,welcheLiebeu .Verehrung
unserem Monarchen in allen
Schichtender Bevölkerungentge¬
gengebrachtwird .In darwiderEr¬
innerungwirdjedemWienerdie
großartigeBeleuchtungderRathauses

an den Abendendes 17 .18 .u .19 .
Augustbleiben .DerMonumental
zu ,dessenGesinde ,Posterum¬
rahmungen ,um ,fasse ,und
Doch- katurendurchtausendevon
rot- weißen,elektrischenGlüchlichtern
hervorgehobenwaren ,ganzin
einemMeervonLicht u .boteinen
grüßigenAnblick .

dasJahr1900ist auchbemerkens¬
wortals letztes Jahr ,in demnoch
das alte HeimatsgesetzinWirksamkeit
war .Seit demJahr 1896 ,inwelchem
vomReichsratdesneueHeimatsgesetz
mit Beginnder Wirksamteri .J .
1901beschlossenwurde ,ist eineebenso
beständigeals rascheAbnahmevon
Zuständigkeitsansuchenzuverzeichnen.
DieZahlderPersonen ,dieumVer¬
leihungdesHeimatsrechtesansuchten
ist von6009i .J .1896auf5119i .J .
1897 ,auf4591i .J .1898 ,auf3940
1 .J .1899zurückgegangen,u .betrug
i .J .1900nurmehr2848.

DerersteJänner1900mithattnoch
ein lokale Bedeutungdadurch ,das
mit diesemTageein neuerTorf

20

derZehnheller -Berichin Krafttrat ,
wodurchfürzahlreicheStockenim
bedeutendeVerbilligungeintret¬
ImJahr 1900wurdenbereitsdie

BeschlüssegefehrtüberdenBau¬
eines neuen städtischen Museums
u .über die architektonischeAusge¬
stellungdesZentralfriedhofehin¬
sichtlichderletzterenAngelegenheit
ist manwieso weit ,dassinder
allernächstenZeitmitdenArbeiten
begonnenwerdenwird .Aberauch
überdenBaudesstädtischenMuses
wirdderGemeinderat,binnenkurzem
schlüssigwerden ,dadieEntscheidung
überdie Frage ,welchesProjektzur
Ausführunggelangenwird ,bald
zugewärtigenist .

Am3 .Juli 1900verliehderGe¬
mundertdemBem .Dr .Bürgerder
Ehrenburgerrecht ,nachdemwährend
einer Periodevon10Jahrenniemand
dieserhöchstenkommetenAuszeich¬
nungteilhaftig werde .Derzweit¬
jüngstenEhrenbürgerderStadtWie¬
Nikolaus Dumbdem J .1890
dieseAuszeichnungzuerkanntwerde
verlordieStadtWienimBerichts¬
jahr .Im Jahr 1900 wurdeVer¬
BürgermeisterStrobachzum2 .Mal¬
in dieser Eigenschaftgewähltu .
der nunmehrbereitspensionierte
MagistratsdirektorPreyerzumObersten
BeamtenderStadtgemeindeer¬
nannt .OberbauratStadtbardirektor
Bergenwurdead personamindie
1 .Rangklasseeingereicht.

hiemithabenwireinigeder
wichtigerenDatenaus demBuch
mitgeteilt ,welchesin 31Kapiteln
die ganzeGemeindeverwaltung
i .J .1900behandelt .Dasmiteinem
geschmackvollenEinbandverschen
Werkist in KommissionbeiWilhelm
Braumüllererschienen .
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herausgeberu .vorantdasRud.i .
Nr .89 .Wien ,Montag20 .April13 .Jahrg .

Lehrlingsvorträge.ÜberVeranlassungder
werbeschul-CommissionwurdenandenSonntagen
inderZeitvom14.Dezember1902bis8 .Märzl .J.
fürdieSchülerdergewerblichenFortbildungs¬
den23Vortrageunterhaltendenu .belehrenden
allesabgehalten.DieseVorträgefandenzum
terteindenRäumlichkeitenderStaatsrealschule
bezw.derNachschulederTeptilindustrie,Marcholf
hettiasse3 ,zumTeileineinemSaale,der
nerHandelsakademiestatt .FürdieFreund¬
dieÜberlassungderVortragssaleseiandieser
te demLandesschulratu .demVerwal¬
tragsratederWienerHandelsakademieder
steDankausgesprochen.DieLehrlings¬

Frage,welchejazumeistdenZweckhaben,
derSchülerndergewerblichenFortbildungsschu¬
anSonntagnachmittagenBelehrungund
Wisseninangenehmer,denGeisterfrischenden
zu bieten ,warenregelmäßigbe¬
festu .fandenbeidenZuhörerngroßesIn¬
teresse,einebesondereAnziehungskraftbesitzen
nachdenbisherigenErfahrungenVortragein

das Ver¬
tenderSchülergabzukeinerlei,TadelAnlaß
besonderesLobundvolleAnerkennungverdienen
dieHerrenVortragenden ,welchemitrühmens,
verleiEiferfürdieedleSachederVolks,
Bildungeintratenu .inuneigennütziger
WeisedieMühedesVortragesaufsichnahmen
DieNamendieserwahrhaftenFreudeder
Volksbildung,dieselbstlosimDienstederAuf¬

Got¬
Bürgerschullehrer,JosefHahne,Bürgerschul¬
ihrer2Vorträge,HansKellermann
Lehrer,Dr .FranzKobani,Bürgerschul¬
Vorträge ,BertoldKaiser ,In¬
genenRudolfMüller,Bürgerschullehrer,
Musch,Bürgerschuldirektor( 3vor
Richter ,Bürgersche ,

FerdinandStrauß,Lehrer( 3Vorträge,Sr.
FranzStenz,k .k .Professor( 2Vorträge,
KarlTeufelsbauer,Bürgerscher,Josef
Tilg,Bürgerschullehrer ,MichaelPrimmel
Bürgerschullehrer( 2Vorträge.Allendiesen
Herrenwirdhiemitöffentlichfürihregedie¬
genenunduneigennützigenDienstebeider
AusbildungdesheranwachsendenGewerbestandes
derbesteDankunddievollsteAnerkennung
zumAusdruckgebracht.

Todesfall.Sonntagden19 .d .ist inihrer
WohnungNeubauKirchengasse39dieStaats,
bahneninspektorsWitweEmilieSchneider
Mutterdesu .d .LandessekretärsSchneider
undSchwiegermutterdesVerwaltungs¬

der Ro¬
nerim73 .Lebensjahregestorben .Das
LeichenbegängnisfindetDienstagden21.d.
nachmittagswirtedreiUhrstatt¬

Spende.DieErzherzoginBrautElisa¬
bethAmaliehatanlässlichihrerheute
stattfindendenVermählungdemBezirks¬
vorsteherRienß1000MzurVerteilung
anArmedesBezirkeswiederüber¬

mittelt .

ÜberwachungsdienstfürelektrischeAn¬
legen .DerSadtrathat nacheinem
BerichtedesM.Zatzkabeschlossen.In
zweitedeselektrischenBeleuchtungsdienstes
denbauamtlichenHilfsstatusum7
AssistentenstellenmitdenBezügender
8 .RangklassefürdiestädtischenBeamten
zuvermehren;zweivondiesenStellen
werdenjedochbiszurErlassungeines
RegulativsfürKarstromanlegennicht
besitzt .Fernersolleneinezweite
KabellegungsausschenStelleu .drei
Meßgehilfenstellensystemisiertworden.

dashistorischeMuseumderStadtWien¬
bleibtmorgen( Dienstag )anlässlich
des Empfangesder ZüricherSänger
imRathhausefürdenBesuchdesPubli¬
kumgeschlossen.

KrankenvereinderstädtischenBediensteten.
derunterdemProtektoratedesPrinzen
AloisLiechtensteinstehendeKrankenunter ,
stützungs-undLeichenvereinderstädtischen
BedienstetenWiens,wirdzurStärkungdes
UnterstützungsfondesanfangsJunil .J .an,
ter gefälligerMitwirkungerstlässiger
KunstkräfteseinerstesGründungsfestab¬
halten.NachdemdieArbeitendesvorbera¬
lendenKomitersbereitsbiszurFertigstel,
lungdesProgrammesgediehensind ,fand
gesterninTurmanns-Saallokalitäten
Neubargasse63zurBildungeinesZentral¬
festansschusses,eineaußerordentlicheGeneral¬
versammlungstattObmann-Stellvertreter
KarlDemuthberichteteinausführlicher
WeiseüberdiegeleistetenVorarbeiten
wasmitallgemeinerBefriedigungzur
Kenntnisgenommenwurde .ÜberAn¬
tragdesHerrnKellner ,wurdedem
vorberatendenKomiterfür seineaußer¬
ordentliche Mühewaltungder
Dankausgesprochen.Hierauferfolgte
Wahlin denZentralausschussu .wurden
folgendeHerrengewählt:M.Replinger,
Demuth,Taubeck,Schopp,Vogt ,Lehmann,
Janischek,Schug,Kessler,LechnerWeisen,
böck,Zeller ,Göttinger,Pöll ,Kandler
Lessus,Kolarek,Prisching,Satzlauer
Ruschitzka,Musikek,Grabl,Großschopf
Schlögl,Leser,Förster,Schauer,Halas,
Wagner,Wendt,Stryck,FellnerRock
Hoffmann,Triska,Schreyeru .Rosch.In
derdarauffolgendenSitzungdesgewah¬
tenPestonsschusseswurdeein12gliedriges
Subkomitegewählt,welchersich,wiefolgt,
Konstituirt.MathansReglinger,Obmann,
JohannGroßschopf,Obmann-Stellvertreter,
JohannLaubeck,FranzSchreyer,Erdinand
Triska,Schriftführer,KarlDemuthu .Adolf
Musik,Schatzmeister.Spendenfürden
Suplazar,wurdenabgeholt.Diesbezügliche
ZuschriftensinderbetenandenObmann
M.ReplingerNeubaugasse25.
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WaisenkinderinderBienenzuchtausstellung .
GesternnachmittagsbesuchtendieZöglingedes6.
und7 .städtischenWaisenhauses(SanetteSichtung
dieBienenzuchtausstellungindenGartenbau¬
haben .DasAusstellungs-Komitehättedie
Waisenkindernin liebenswürdigerWeise
freies Entegewährt .DerZuckerbäcker
LewickybewirktedieKindermitSusa,
keitenu .aucheinemLichtbildervortrage
konntendieKinderunentgeltlichbeiwohnen.

Urama - Thaler .Das Präsidiumder
WienerKramaersuchtunsmitzuteilen.
dasDonnerstagnachmittagsimUrana¬
TheaterinderWollzeileeinVorführung
desProjektionsvortrages,dieSchlachtbei
Aspernam21 .und22 .Mai1889statt¬
findet .IhrErscheinenbeidiesemProjektions¬
vortragehabenzugesagt :Mitgliederdes
Ah.Kaiserhauses,derReichskriegsminister,
derUnterrichtsminister,derChefdesGeneral¬
stabesFreiherrv .Beck,StatthalterGraf

Kielmansegg ,am.Dr .Bürgeretc .etc.
WienerStadtrat

Sitzungam21 .April .
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer

K .Braunisbeantragtsämmtliche
städtischeGartenanlagenu .Baumpflanzen
genimBezirkRudolfsheim,welchebisher
demBezirksvorsteherunterstanden ,überErsu¬
chendesletzterenindieErhaltungdes
Stadtgarten-Inspektorateszuübernehmen.(Aug.)

DasProjektfürdieNeupflasterungder
GelberstraßezwischenZugu .Setzergasse
im14 .BezirkwirdmitdemKostenerhor¬
dernissevon21939genehmigt.

demvomM.StraßervorgelegtenProjekt
fürdieNeupflasterungderTraustrassezwischen

Omar und hausgesonders
R1693280u .jenemfürdieVerpflichterung
derJägerstraßezwischenStaudingergasse
u .WallensteinplätzesowiefürdieRegu¬
lierungdesletzterenselbstKosteners
ins 5996168wirdzugestimmt .

NacheinemBerichtedesM.Rissaweg
werdenKarlHageru .KarlSieber
zuHausaufsehenimstädtischenAppu.

Verkhausernannt .

fürdieLegungeines80millimetrigen
RohrstrangesderWinterwasserleitung
in derLieb -u .QuellengasseimBezirk
harrten auf bewilligt ,

fürdieHerstellungeinesRohrkanales
für dasDepotderfreiwilligenFeuer¬
mehrRudolfshagel,inderNeilreichgasse
wirdgemäß10der Beuordnungdie
Baubewilligungerteilt .

NacheinemBerichtedesSt .Gottbau¬
wirdeinOffertaufdiestädtischeBrustelle
habederSankasseu .desBorchenfelde,
girtelsimk .BezirkimAusmaßevonCre¬
umden Einheitspreis von130
per in angenommen .

derAufstellungeineshydran
zurBewässerungderBaumpflanzung
in der AngasseimG .BezirkKosten
500Kronenwirdzugestimmt.

hernotwendigeHerstellungenwe¬
städtischenVolksbad,imBezirkliegend
Riesengassewerden1500rbewilligt .

M .Braubeantragtdaserdes
k .u .k .OberstagemeisteramtesaufPachtungder Fischerigen ,u .der indie
Revierbildungnichteingezogenen
FischwasserdesStiftungshandgutes
der an konen ,ausweiter
Jahre,d .i .bis30.April1913anzuneh¬

men .Aug .
fürdieHeupflasterungbeimDoppel¬

reduktderStaatseisenbahn,nächstder
KrasserrasseimBezirkSimmerworden

6500bewiligt .

M.beantragtdieAuslassung
desSchoosbrunnensbeimHause
GödlingGrenzingerstrafe49u .die

Aufstellung eines Armen
alsErsatzfürdemselbenmitderEcke
derGrenzigerstrafeu .Sandgassezu
genehmigen .Ange¬

NacheinemBerichtederM.Fra¬
mirdieAnschaffungvonGusteisernen
Rohren,u .Maschinenbestandteilen
Kosten 10000m .30000fzu
ErgänzungdesVorratesderStiente .
masserleitungper 1903genehmigt.

dieStallgedungeinesWunschesder
BezirksvertretungwirdeinZeitder
der Ponalistigegegenüberliegenden
GallerieanGemeinderatssitzungssaat
onserviret.

M.Grabenbeantragtfernerdas
städtische HausHitzigist
168zu einemPindermehretdes
freiwilligenOrtsfeuerwehrdrin¬
CedentierenKosten7642kronen )

sowiefür ein Depotderfreiwilligen
PrucheHeiligenstadteineneben¬
endigenGassentraktaufderKugler¬

partialität an derGrinzinger
straßeKosten30000Kronenher¬
zustellen .BeideAnträgewerden

genehmigt .
StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat

hatnacheinemBerichtedesM.Straßen
ein Übereinkommenmit derFirma
Riemersu .halbeverehrt ,wonach
heranstattderStraßenbahnlinieum¬
ergasse Strohgasse Reise¬
Deutunggasser ,die FineGunstrafe
vorstrafe Ramstraßeausgeführt
werdensoll .InderheutigenStadtrat¬
sitzungbrachteM.Hatzkownachstehenden
Antragan .VondereinBaubegriffenen
Straßenbahnstrecke,Linzerstraße-Rech¬
gascheBreiteRostenMarolige¬

gescheit . a Parte

Weil Ihres ge¬
H.LaurentiusKirchebereitsseitlän¬
gererZeitfertiggestelltu .demnach
betriebsfähig .MitRücksichtdarauf
das die weitere Strecke vonder
Beilenerstrafebis zurMarollinger
gassenochlängereZeitbiszuderen

betriebsetzungerforderndürfe ,wird
derdringlicheAntraggestellt:Esseider
Betriebauchdabereitsfertiggestellten
TeilstreckeimAnschlusseandieLinie
hohellerHitzigsofortaufzunehmen.
derAntragwurdedemMagistratezur
geschäftsordnungsmäßigenBehandlung

zugewiesen.
NeueArmente.DerStadtrathatdie

WahlnachstehenderArmenratebestätigt.
im3 .BezirkAdolfFaburet ,FranzPucher
HansSchiebeu .FranzReppen(Bericht¬
erstatteru .Hörmann) ,in 4 .Bezirk
KarlGelink ,KarlEdlerv .Mertenu .
AloisSesrathBerichterstatterM .D.
rutschen ,in 12 .Bezirke :Johann
Frank ,FranzSiggelbaueru .August
Sehl(BerichterstatterM .Busch) .

8



derRathausvorrespondenz
Wien21 .Apr .1805aber
DieSchweizerSeigelimRathaus
Reiten speter Kammersche

durchendschweizerSaugustin
feierliche er ,einesBurgeren
GemeinderatdieStadtWienempfan¬

in
am15ter wenndudocu¬

nachdemseeurtel deutetdesfals
destutostratetuderscriptorsorte
diestädt .Sammlungenbesichtigthatten

in feriscal coramNotadaran
eine Beideauch aus denbeiden
liceburgermeisterSprobareundsecun¬
ergroßenAngabeeinGemeinen
reten ferne vacancestium
beste filio unter die
vonKarlMatthalter ,GrosKielmann
dieSchweizer,deGesandtedeClara
redemitdemlegationsekretätDeucher
in demGlandtschaftsattachéde
PolizeipraesidentRittervon
Kabrikader geord -Armann ,von
Blechte MilchlaweCostete ,Dienst

Schnabel

tur Greyerdie Berichvorsteher
bauch hand Rat Weger ,
dan ,deutezuverleitner ,und

na LangeberHofrath
C .KathalteriretWagnervonKreuthe
1 Dotter c .das Her¬
Sie vestratores vel trete der
PraesidialanObermagistratappel¬
die Obermagistratoredelatae
Rossel sagter erbauen¬stadtenen alteri
derer nach Rate vonKahlen
Carl Schwert ,antea de¬
derStatt sichSteifferu .Bitte
benenSchreizerGartenPraesident
seinerMusikdirektorangere ,ober¬
belle ,componirte Reparat
Frau Respinnen dort
uberschen Mannausli ,vom
Schulbundvorwandtschstill

der Theel ,ChormeisterKirche
einenpraesidentohnean ,dieehe¬
Teilu .Fischmeister,vomVorstand
SchneiderhanundMormeisterFrau
von WienerAnstrengenDirektor
Luhesals VorstandderWienerange¬
Siebendes,herausgeberdesDeutschen
Volksblatt,Ernstvergankomponirt
HansWagnersicherlichtet .Man
et etc .

ImstaatedanktePräsidentferner
im Namendes Sängeresher¬
manfür diehoheEhre ,dieden
VereinedurchdenEmpfangimRathause
zuteilwird.UnsereReisenachWin¬
sagtePeine,gleichteinemTriumph
zeige.ZuerstdergroßartigeEmpfang
amWienerWestbahnhofe ,danndie
vielenEhrungenwegendes
vielenEhrungenwährenddesKonzertes
fernerdasherrlicheRendezube¬
demGesandtenderschwangerschen
Eidgenossenschaftu .endlichalsGipfel¬
punktalle Ehrungendergroßartige
EmpfangindiesenprächtigenRäumen.
Wirsindals bescheideneSchweizerange¬
ausgezogenu .habendenRuheunsere
Wienerangefreundegefolgt .Wir
durftenallerdingsannehmenn,daßder
SchubertundalsunserGastgeberalles
aufbietenwird ,umunsdenAufenthalt
zueinemangenehmenzumachen.
DasswirabervondenBehördenu .der
ganzenStadtineinersolchlieben.
würdigen,ehrendenWeiseempfangen
werdenkonnenwir nichtahnen .
UnsernHerzenschlagenhöhervonBände
u .unvergeßlichwirdunsderEmpfang
u .derAufenthaltin Wienbleiben.
Mitunsfühlenaberauchunter
BruderzuHause,fühltganzzurich¬
VerkonnenunsernDanknichtanderer
ausdrücken,als indemwirrufen.

DerBürgermeisterderStadtIhren
u .die beiden Wieberweniger ,sie
lebenhoch.DieGästestimmtenge¬
bendin denHochaufein

am.Dr .Bürgererwiderte.Schon
gesternhatteichGelegenheitSieinNamenderStadtWienauchdesHerz.
lichstezubegrüßen.Ihnengegenüber¬
meinerFreudeAusdrucku geben ,daß
SiederEinladungdesSchubertund
inunsererStadtzuerscheinen,Folge
geleistethaben.UnsWienerfreutees
immer ,wennMännerzuunskommen
welchesowieSiegeerbetsind .Wenn
Sängerzuunskommen,sowissen
wir ,dassindfröhliche,ehrlicheMen¬
schen.Mehrist dasWort,woMenschen
singen,dortkannmansichruhignieder
lassen .Mansiegt nicht ausHess
oderausBosheitoderausirgend
eineranderenLeidenschaft,sondern
mansingt ,weiles einemwohl
umsHerzist .DahersinddieSänger
seitjeherdieLieblingedesVolti¬
u .spezielldesDeutschesVolkesu.
werdenesauchimmerbleiben.(Leb¬
hafterBeifall.DaßSiemeineHerrnnichtblosvonderStadtWien,sondern
auchvondenkaiserlichenBehörden
gernegesehenwerden,beweisIhnen
dieAnwesenheitderjenigen,die
ichhierzubegrüßeninderTagebei¬
denMinisterfürKultusu .Unterricht
Dr .vonHertel ,denMatthalterGrafen
Kielmansegg ,der einmaleinpaar
fröhlicheStundenverlebenkann
denPolizepräsidentenRittervon
habeda ,dessenAnwesenheitbemeist
dasSieganzunschuldigsind ,trotz
denSieRepublikanersindheiter .
teil ) .UnserPolizepräsidentist
ein erster Wiener ,so langeerder
LeiterdenPolizeiist ,istdieselbein



gutenHänden;eriststrengegegen
sei ,dieüberwollenu .gutgegendie ,dieguteswollen.Zuletzt ,aber
nichtinletzterLiniebegrüßteich
IhrenGesandten,Excellenzvon
Klagarde,dermitRechtallheilsbeliebtist ,dersichumseineLands¬

leuteaußerordentlichwareannimmt.
Ichmöchtewünschen,daßjeder,derseine
HeimalzuverlassengezwungenistinderFremdeeinesotrauenfreund
besitze ,wieesIhrGesandterfürseine
LandsleuteaufWienerBodenist .

ErlaubenSienoch,dasicheinem
GedankenAusdruckgebe,dersich
immerwaraufdrängt ,so oftsich
Sängerhierversammeln.Ichhattegestern
Gelegenheit,IhreKunstimvollstenMasse
zubewundern,u .warentzücktvon
derArtu .Weise,wieSiedieeinzelnen
Chorevorgetragenhaben.Ichhörteauch

ihreLandsmannin,welchekann ,mitzu¬
helfen ,mitIhnenzusingenu .zu¬
hübeln.Wahrhaftnachergriffenwar
ichvonihrenVolksliedern.Mögen
an die Männergesangvereinevorge¬
sen ,daßdieeigentlicheQuelledes
MännergesangerimVolksgefrage
wurzelt,daßesihrePflichtist ,das
Volksliedzupflegen,daswichtigste,was
überhauptfüreinenGesangverein¬
gebenkann.AlsichdasVolkslied
dieSchwyzhörte,dieseeinfachenKläge¬
ohnekühleAbgränzungderAffekte,
dieselieben ,einsachenu .dennochso
ergreifendenTon ,dakamesmir
so rechtzumBewusstsein ,dasin
demVolkslied schrudelt ,wasin
des ValterHerzenversenktist ,
dasimVolkslind ,dieFreude
wiederSchmerz,dieTapferkeit,
des RingennachFreiheit ,und
UnabhängigkeitzumAusdruck

kommt .PflegenSie immerdas

Volklied ,woSiekönnen,bringen
SiedasVolksliedimmerdemVolk
in Erinnerung,denndasVolk
hängtandiesemLied .Indem
VolksliedliegtaberauchdieKraft
einerNation.Sozerstreutauchdie
Deutschenleben,alleeintdas
Volkswird ,überall ,wodeutsche
wohnen ,erklingt dasDeutsche
Lie.ZumSchlussebetdenBürger.
meisterdenVereinderVersammlung
dieFreudeu .dieEhrezuteilwer¬
denzulasseneinigeChorezusingen.
LebhafterBeifall.

Die SchweizerGästeLangen
michunterder LeitungAnger¬
zweiCartederinwunschrbareGeltung
kamenundkürmischenBezel
drängen.EswarendasSchweizer
BolenvonZwistig ,undanmein
VerlandvonBaumgartner,Gericht
n GottfriedKeller .

ZuegedankteinbewegtenWorten
2 buchder Lagezu einemDebi¬
einmacherhattein densüße¬
denfürkalterBüffelgesorgt.

DieStimmungderGästewarbahr
eingeben ,besondereaber ,den
demfuegelzumerstenTropria
daswirerstift ,undaufdenGestren¬
derHarmonie,danninfindenden
wortenaufdieHeimatderGästeauf
dieSchirtrank.Leuterzubisfur
deinestrafeerkantenodersonst
durchdieReibenderGärteschritt,zumal
in mördlichenBüffetraum,undmit
jedemeinzelnenausließ.InglänzendenRechgeehrte
OstSchwebel.Esgedachteclaubenst
derbeygewinnendenEmpfangender
annahme,derwelcheduSchweizerinsievonallenseiten,auchandenNach¬
unterbehörden,ausbesondernaber
In denenderallgefunden

erinnertandiefreundschaftlichenhette
bungederSchweizzuihremetlichenNah¬
cardemKaiserreichedesfalleUngarn,
Kieltrankschließlichaufderbohtdes
Landesfursten ,derkeinesFranzfort .Von¬
verneNahruferschellten ,woraufder
Volksamgesungenwürden.

InschmidigerRede,danktedann
vorstandJarlichnamensdesSchubert¬
bundenfürdieGemeingetastrole
Art ,mitachterzuGemeindererbietung
tienscheBittederSchwartbisnach
tenamptanderSchweizennachgekom¬
menichtrachtendonnerndesRathauf
derStadt-u .GemeinderatderStadtWie¬

aus
einenkürzigenKönigenTransspruch

brachteVorstandpellvertreter,Chmelauf
denBürgermeisterPrügenaus

VaterwesendenBeifallsprach
deichweigerischeGesandtedeCapar
märkigeWorteaufdieschonsympathie
scheStadtken,derenEntwicklungervon
ferziehtzuJahrzehntdurch40Jahre
abfolgt,esforderteseinLandleuteauf¬
mitihmeaufdaswohlderschienen,da
wunderbarendiesympathischenStadtWien¬
und hier leitung

nhumoristischeWeisedankte
senderKuchen,erfutteaus ,insei¬
nichtbloseinStadtEiner,dieSchönhut,
vondenauchderPelaken.Gernmöchte
en ,dasjedenBürgerdenBratendie
anspricht .Erschildet,denndustadtderen

zurich,dicialehistoriatdenherundig
stalt ,mitableht ,mitdemWunsche
deres er Ihmnicht gehen ,moge
SiederHerrgottbeschagenbisindieFenster
teilen ,mögenichtbloßeinGesangver¬
Harmoniebei Ihnen sein ,wegeVor¬
moniibei ihnen musseinbleiben ,
mögedenSaalbeiten )gleichen
beiinderspätestenZeilen .Zürichbe¬



tort .Curiae putatoriaposte
denWorten .

VerbürgermeisterStrobachbrachte
nacheinerleunigen ,mitfürmischer
heiternaufgenommenenRedeein¬
hochaufdieFrauenaus

DerVicepräsidentdesSchweizer
JangerbundesSchuemannBern )
tasierte ,aufeinigeFreundschaft
zwischenOsterreichu .Schweiz,zwi¬
schenWienu .Zürich(LebhafterBeifall.)

DamitwardieZeitderOffiziellen
Fasteerledigt .DieGärteaberlisten
mitt nach eine wider anHand
das dicus zuuorn ,u sichin
geboten ,dasihnenzuheitgeworden
Empfangall derihnenzugekommenen
Ehrenzufreun¬

DasArrangenatderempfingen
legendenRandederHerrenCon¬magistrat des applicaproce¬
diepertinHansPfeiffer
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13 .Jahrg.WienMittwoch22 .AprilNr .91.

WienerStadtrat .
Sitzungvom22 .April.

VorsitzenderH .B .Br .Neumayer.
M.D .WesselskylegtdieStiftbriefen¬

wurfezurKarlMenzl ,u .JosefRoll .
Grundspital-StiftungfürdieOrtsamen
vonNeukirchenfeldu .für dieIgnaz
Waggo-Armenbeteilungsstiftungfür
Ober- Döblingvor .Denselbenwird

zugestimmt .
derselbebringtzurKenntnis,daß

desEisenbahn-MinisteriuminStattgebung
derWünschederGemeinde,Wien,dasAus¬
waßderEntfernungvonderStadtbahn¬
er für die AmpflanzungvonStran¬
chenu .Bäumenanlässlichdergartner¬
schenAusgestaltungvonFlachen,langs
derStadtbahn-Eindeckungenrestringiert
hat ,u .sonachfürGesträucheeineEnt¬
fernungvon5Meteru .fürBäume
einesolchevon2Meterfestgestelltwurde.

derselbeberichtetübereineAbänderung
desmitderöst .ung .Staatseisenbahngesell,
schaftabgeschlossenenÜbereinkommens
wegenErbauungeinerPersonenhaltestelle
beiderSimmeringerHauptstraße.Dieser
Abänderungwirdzugestimmt.DerAkli¬
vierungdieserAngelegenheitstehtdem¬
nachnichts mehrimWege.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wordenfürHerstellungenimSchulhause
WeidlingRossgasse8 ,Nympfengasse7
4520rbewilligt .

DerBaubewilligungzurVergrößerung
DerSakriptderKircheSt .JosefinMar¬

garethenwirddieZustimmungerteilt .
DasProjektfürdenKanalneubauin

derJohannaassezwischenNr .33und
garethenstraßeim5 .Bezirkwird ,

miteinemKostenerfordernissevon9400
genehmigt.

DasvomM .Oppenbergervorgelegte
DetailprojektfürdieAusgestaltungder
Baumpflanzungin derAusstellungstraße
einschließlichderStraßenregulierungin
derStraßezwischenSebastianKnepppasse
u .Engertstraßeim2 .Bezirkwirdge¬
nehmigt.DasKostenorfordernisstelltsich
auf4882wovon29321aufdie
gartnerischenHerstellungenentfallen.

NacheinemBerichtedesM.Rauerwer¬
denlangderöstlichenBaulinein
derHügelgasseim13 .BezirkVorgar¬
len miteinerTiefevon8 Metervor¬
geschrieben,derenAbschlußgegendie
Straßezuu .untereinandermitGittern
aufhöchstens,einMeterhohengemauer,
ten Sockelnzu erfolgenhat ,welche
dieDurchsichtnichtbehindern.

DasProjektfür dieVorlegungder
GeleisederStraßenbahninderLinzer
straßein dieStraßenmitte-Kosten
56260Kronenwirdgenehmigt .

NocheinemBerichtedesM.Weitmann
wirddieEinbeziehungdesBezirksdepot
zurVergrößerungdesstädtischenVolks¬
bodesimBezirkMariahilfdurch
ErrichtungeinesReservebodesbestehend
aus Ankleideund Braueraummit
10Badezellen- Kosten5730Kronen¬

genehmigt.
DemProjektefür denKanalben

inderBurggassezwischenNr .90und5
im7 .BezirkwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon28800l .zugestimmt.

DasProjektfür dieAusgestaltung
u .VergrößerungderGartenanlage
inderSiebensterngasse( aufdemsog.
Holzplatz )imBezirkNeubenwird
miteinemKostenerfordernissevon
2300l genehmigt,wovon1200l .auf
diegartnerischenHerstellungenenthalten.

NachBerichtendesH .Hörmann
wordenfürherstellungeninderSchule
LandstraßeHörnesgasse124470.
für die AusgestaltungderGartenn,
lageinderhinterenZollamtsstrafe
nächstdemGebäudederfreiwilligen
Rettungs-Gesellschaft2700r .bewilligt.

M.Bielohlawekbeantragtdie
UmänderungderelektrischenBeleuch¬
tungs -u .Prastübertragungsanlageim
BürgerspitalfondshauseheureStadt
NeuerMarkt3miteinemKostenerhor
dernissevon2700l zugenehmigen .(Aug. )

DasProjektfürdieNeupflasterung
desSchmerlingplatzesin1 .Bezirkwird,
mit einemKostenerforders ,von
61956kgenehmigt.

derselbeStadtratbringtzurKennt¬
nis ,daßfürdasDipaulischeRichtungs¬
hausI .Vollzeit25derBenützungs¬
Konsenserteilt wurdeu .dieWieder¬
eröffnungdesDurchgangesunmittel¬
barbevorsteht .

M.Dr .Deutschmannbeantragt,
nachdemdieVerhandlungenmitdem
EigentümerdesHausesMargarethen
Schönbrunnerstrafet ,vonwelcherRealität
einTeilfürdieStraßendurchführung
benötigtwird ,zuseinemErfolgge¬
führt haben ,wegenEntrigung
dieser Realität des Nötigevorzu¬
kehren .( Aug .

NacheinemAntragedesselben
Berichterstatterswirdbeschlossen,die
zwischenderGemeindeWienu .der
Allg .Gst .Elektrizitäts-Gesellschaft
bestehendenBestandvorträgedurch
kündigungaufzulösen .

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
nerwird ,dieGerstnergasseinfünf¬
hausmitRücksichtaufihreBreite
von 23 Meter mitGesner ,
strafe zubenennen.

1



EineErklärungderstädtischenNeuerbeamten.
DieBeamtendesstädtischeNeueramtes
gebendenBem.Dr .BürgerfolgendeErklä¬
tungübermittelt.Derergebenstgefertigte
gesammteBeamtenkörperdesSteuer¬
amtesderStadtWiengibt dieehrenwort

licheErklärungab ,derin derMorgen¬
ausgabedes „ NeuenWienerTagblatt ,vom
15 .April1903 ,Nr .103erschienenBe¬
sprechungdersteueramtlichenVerhältnisse
gänzlichfernezustehen ,verwährtsich
mitEntrüstungganzentschiedengegen
die in demselbenzumAusdruckgebrachte
Tendenzu .erlaubtsichweitersderVer¬
sicherungAusdruckzugeben ,nurauf
legalemWegedie Verbesserungihrer
Lageals Personalvermehrungu .Famil¬
tigungdesKostgeldesanzustreben.

Geruhen,hochgeehrterHerrBürgermeister
die vorstehendein der heutigenVersam¬
lungmitStimmeneinhelligkeitgefasste.
KundgebunggeneigtestzurReuterzu
nehmenu .wollenSiegütigstgestatten,
beidiesemAnlasseaussprechenzudürfen,
dasdasgefertigteSteueramtspersonal
stets denbesonderenFürsorgeeinge¬
denkist ,welcheEuerHochwolgeboren
seitjeherderstädtischenBeamtenschaft
angedeihenließen .

Leichenbegängnis.Gesternnachmittags
istunterüberauszahlreicherBeteiligung
dieamSonntagverstorbeneFrauEmilie
Schneider,geb.Köller,Mutterdesv .d.
LandessekretärsFranzSchneideru.
SchwegermutterdesVerwaltungsdirektors
derstädtischenGaswerke,HeinrichRoßer
zuGrabegetragenworden.DieEinsegnung
nahminderKirchezuSt .UlrichPfarrer.
KohlhoferunterAssistenzderPfarrgeist
lichkeitvor .InderKirchewarenu .A .er¬
schienen :DerSchwagerderVerstorbenen

pens.OberlandesgerichtsratKarlSchweder
dergens .Oberstlieutnantv .Blumener
die LandesausschüsseDr .Gemannu .Dr.
Patti ,dieLandesrateDr .Misere ,u .
u .Dr .v .ManagettmitzahlreichenLandes¬

beamten,Gr .Hallmann,Obermagistrats ,
rat Appel ,MagistratsratPohl ,der
pensionierteMagistratSchnitt ,Betriebs¬
DirektorderstädtischenGaswerkeDr .Kopaue,
mitdemRechnungsdirektorKoolog,
die OberinspektorenHebackerund
Menzel,dieMagistratsoberkommissär
Dr .Harck,u .Dr .Ritter ,zahlreichestädt .
BeamtesowieBeamteu .Bedienstete
derstädtischenGaswerke.Dienerder
letzterenin Uniformtrugenzubeiden
SeitendesSarges ,Windlichter .Nach
vollzogenerEinsegnungwurdedieLeiche
nachdemhietzingerFriedhofegebracht
u .dortimFamiliengrabezurewigen
Ruhebestattet.
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zuerbauendeStraßenbahnnachdemWienerRathausu .Korresponders
Knopfkontraktsystem ,errichtetu .nun¬Fol .16472NeuesRathaus
mehrfürdiesespezielleAusstellungs¬Herausgeberu .verant.RedakteurRud.gl.
zweckeadoptiertwerde.Wien,Donstag23 .April ,Nr .92.13 .Jahrg .

RenorierungdesLiebenberg-Denkmals.StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
DerStadtrathatnacheinemBerichtedeshatnacheinemBerichtedesM.Schreiner

Below das Projekte diebeschlossen,anlässlichderStraßenher¬
RenorierungLiebenbergdanck¬stellungin derHasenauerstraßeeine
mals auf den LungenbringmiteinemStreckevoncirca 1200Metergrobe¬
Erfordernisvon300f .genehmigt.weisemitdemKnopfkontraktsystem

derhillischerauszustatten.Indieser StädtischeGabe.DerKohlenvorratStreckeentfälltdaherdieHerstellungbetragam28 .Februar110605Tonnen,zu¬derOberleitung .DieSommerfahrord¬geführtwurdenimFebruar21 .57Tonnen.nungder NeuenWienerSamm-Gesell¬ verbraucht28983Tonnen.AnGaswurden
schaftwurdegenehmigt.DieGesellschaft abgegebenfüröffentlicheBeleuchtungwirdjedochersucht ,auf jederumgebauten656064in fur gewaltbeleuchtungStreckeimzweitenMonatedeselektrischen6296 .8223 ,für her ,Kochund
BetriebesimEinvernehmenmitdem Industriezwecke1344 .367mder
StadtbauamteZahlungenderFahrgästevor¬ RottesbestandbeziffertesichEndeFebruar
zunehmenunddieResultatedemStadt¬ mit 41854 TonnenanHochlögerbauamtebekanntzu geben .Ferner wurden8442Tonnen ,inBetriebs¬hatderStadtratnacheinemBerichtedes u .Gemeindewecke4865Tonnenab¬1 .Schreinergenehmigt,daßdie3Metergegeben .DieHerabgabebeziffertelangeWartehalle ,welchevertragsmäßigsich an Februarmit 118Lauter
bei der Edition der Ne¬ die AbgabevonCanonaswassermitbahnhofstrassenächstderEngerthe¬4267 m .Die Gesammtsummeder
strafeerrichtetwerdensollte ,beider Gesammenbetrug 21583 .Am
haltestelleumstraßederneuenStraßen¬28 .FebruarständenbeiPrivatkon¬bahnlinDresdnerstrafefürdie sumenten72651GasmesserimBe¬
FahrtrichtungzumTodesahnhoftriebe .
aufgestelltwird. OberstRitterv .Weiß ,Am22 .d .prob.

hierderOberstdesRuhestandesGustavBaudesstädtischenMuseums.Wiebe¬ Ritter v .Weiß .AlsSohneinesWienerkannt ,ist denbeidenKonkurrenten Bürgersgeborenwurdeer inderfür denBaudes städtischenMuseums OlmützerKadetten-RompagniefürdieSchachneru .Wagner,derAuftragzu militorischeLaufbahnausgebildet.Erteil geworden ,je ein Modellihres DienstezuerstbeiHoch-u .Deutschmeister ,Projektesfür denGemeinderatauszu¬ dannbeimHof.RegimenteFreiherrv.führen .DieFristhiezuendetmit30 Hessu .nahmandenFeldzügendesApril .BeideModellewerdennachdem Jahres18481849,1859u1866teilfür1 .MaiindemvonDr .Fillischernächst
seintapfersu .unsichtigesVerhaltendemRathauserbautenPavillon ,aufge¬wurdees mit demeigenenKronen¬stellt werden,derursprünglichfürdie erden ,sie zuletzt vorseiner



133 .
H .Dr .Kornwirdein erledigterFor¬WienerRathaus-Korrespondenz
platzderGemeindeWienamKonser¬Fol .16472.I .NeuesRathaus vatoriuman Berta ,iuria ( Gesang. )Herausgeberu .verantw.Redakteur.Rud.Eige

verliehen .18 .Jahrg .WenFreitag24 .April. 93 NacheinemBerichtedesM.Zatzka
Gewerbeschul-Commission.Inderam16. wirddasProjektfür dieEinführungunterdemVorsitzedesObmannsv .B .d . deröffentlichenGasbeleuchtunginderNeumayer,abgehaltenenSitzungwurdeder BreitenserstraßenächstderKavallerie¬

EntwurfeinerBibliotheks-Ordnungfürdie Rasenu .in derverlängertenMon¬7 .WienerZentral-Lehrlingsbibliothekprovi¬letstraße u .Martingergasseim13 .sorischgenehmigt.Fernerwurdenüberdie BezirkmiteinemjährlichenKostenerfor¬ErrichtungeinergemischtenKlassefür dernisse von1892genehmigt .ZurLehrlingein Kaiser-Ebersdorfander Aufstellunggelangen,15neuehalbächtigeSchuleZimmerung,Münchplatzinsbe¬u 7 nereganzmächtigeGassammen.sondershinsichtlichderLehrgegenständeu. NacheinemBerichtedesM.BraunisderUnterrichtszeitBeschlüssegefast ,we¬ wirddieSchadloshaltungfürdenzwarStraßeters wurdedie Verlegungdergewerk¬ abzutretendenGrundbeiderRealitätlichenFortbildungsschule,im8 .Bezirk SolchemRendorfasse ,SchwederRadetzkystraßeandieBürgerschulegas der 6310mit 50 fl .perin¬3 .Hörnesgasse12beschlossen,endlichwir
festgesetzt.dendie zurFrauverteilungamEnde NachBerichtendesM.Gottbauerdes laufenden Schuljahres werdendieProjektefürdieSempflasterungBücherausgewählt.EinerMitteilungdes
derMittelfahrbahnderKolingassezwischena .d .Landesausschusseszufolgewurde
Vergrösseu .Fechtensteinstra-KostenvomMinisteriumfür Külleru .Vater¬
7940f -u .für die NeupflasterungderrichtdiematerielleUnterstützungder
LazarethgassezwischenPelikangasseweiterzurErrichtunggelangendenPach¬
u .demZimmermannsplatzu .fürdielichenFortbildungsschulen,in Aussichtge¬ RegulierungdesZimmermannsplatzesstellt . im9 .Bezirkkosten76453f 53xWienerStadtrat . genehmigt.Sitzungam24 .April . M .GrafbeantragtdieGenehmigungVorsitzenderv .B .Dr .Neumayer. derPropellierungderRealität ,OttenM.Dr .KaumbeantragtfürReparaturdakergasseZ .2019( JagischRe¬arbeitenanderFassadeu .denGewolbe¬
alität auf 4 Baustellen( Aug. )leitungendesMödlingerHochzuellenlei¬ NocheinemBerichtedesM.Buschlungs-Agnaduktes25000f .zubewilli¬
wirddie Einrichtungderelektrischengen .DieArbeitensollensofortinAngriffBeleuchtungderZifferblätter ,andemgenommenwerden .( Aug . TurmderPfarrkircheSt .JosefinMar¬DieerledigteHilfslehrerstelleimstädt. garethengleichzeitigmitderjetztstatt¬Waisenhausein Klosterneuburgwurde
findendenRemovierungdieserKirchevor¬der Emilie Tottverliehen .
genommenwerden .NacheinemweiterenBerichtedes



WienerRathaus-Korresponden
Fol .16472.7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eige
13 .Jahr ,Samstag25 .April .Nr .94.

EmpfangimRathause.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesBogen.Dr.
Bürgerbeschlossen,dieMitgliederdes
am8 .und9 .Mail .J .in Wienstattfin¬
dendenKongressesdeutscherGewerbe
vereineimRathhausefestlichzuempfangen.

Jubiläen.EineselteneFeierwurdegestern
imRestauranteFrischeamKolonent¬
rungabgehalten.Daselbstfeiertedie
BeamtenschaftdesErstenWienerKonsum
Vereines ,in AnwesenheitderDirektoren
dasvierzigjährigeDienstjubiläumdes
MagazinsleitersAntonHilleu .das
fünfundzwanzigjährigeJubiläumder
MagazinsleiterAntonHanka,Josef
Sala ,JohannSchobu .Friedrich
Schultes.Dashastnacheinenhöchst
solenenVerlauf

SitzungenimRathause.DerGemeinde.
rathältinderkommendenWochekeine
Sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,DonnerstagundFreitag
zehnUhrvormittagsstatt .

GemeinderatlicheWahlen.Inder
gestrigenSitzungdesGemeinderates
werdengewählt :zuSchriftführendes
GemeinderaleshierCammer,Leitner,
Obristu .Weniger ,in dieBauer¬
lation :ArchiteteKaplanMisowsky
H .StadtbaumeisterJosefsichert ,in

die ständigeWienerApprovisioni¬
rungs-KonferenzG .A .Klotzberg
in die KommissionzurÜbermachung
derstädtischenSumanitätsanstalten
G .Zander,in dieKommissionzur
ÜbermachungdesBetriebesdesstadt,
SteinbruchsamExelberg.G .Gott¬
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bauerin denVerwaltungsaus¬
schußdesVereineszurErreichung.
ErhaltungdesFranzJosefZugendachs
in WenzelG .Urbau ,indie
Rathauskeller-CommissionG.Hermann,
in denAusschußdesKaiser-Jubi¬
laus VatereinesR .Gloss .
in dieKommissionzurKontrolledes
GemeindevermögensG .Laub ,in
denGemeinderatsausschußfürdiestadtischeGasbeleuchtungg .(Sauer

DerKlubderKonzeptsbeamtendes
WienerMagistratsveranstaltet ,am
Donnerstagden30 .imgroßenSaale
des Hotel ,Marie
einenUnterhaltungsabend.ÜberEinla¬
dungdesObmannesdesKlus ,Ma¬
staatsratesArgeru .desObmann
Stellvertreters,MagistratsSekretärsDr.
Schreibersagteam.Dr .Bürgersein
ErscheinenbeidiesemFesteinliebens¬
würdigsterWeisezu .

PfingstfestderWienerZünste.Am23 .J .
handunterdemVorsitzederGraf
Werkenu .desGemeinderatWie¬eingerdiezweiteSitzungdesgroßen

FestkomiterfürdasinAkadenhofe
desRathausesabzuhaltendeWoltätigkeits
feststatt ,welcherbekanntlichzuGunsten
derKinderschutzstationendesMaria
Jochimusu .desMateradmira¬
bilisiones abgehaltenwerdensoll
ZunächstwurdeeinstimmigderBeschluß
gefaßt,andenBürgermeisterdas
Ersuchenzurichten,dasEhrenprohi¬
diefürdasfest zuübernehmen.
ÜberAntragdesMagistratsdirektors
Dr .Weiskirchner,wurdefernerbeschlos¬
sen ,dasfastnichtwieersprünglich
geplantwar ,am27 .v .25 .Mai
abzuhalten,vielmehram6 .n .7 .Juni
beybeiungünstigerWitterung

am10und11 .Juni .Dieeinzelnen
PunktedesGestrogrammswurden
einereingehendenBesprechungun¬

verzogenu .eskonntemitBefriedi¬
gungfestgestelltwordenn,daßbereits
vielehöchstdankenswertezusagen,
vorliegen.Esistfureinabwechslungs¬
reiche gediegene Pro¬
gesagtu .dasfestverschricht,eines
dergroßartigstenVeranstaltungen
zuwerden .

KaiserFranzJosefStiftung.DasKra¬
riumderKaiserFranzHof-Richtung
zurUnterstützungdesKleingemer¬
bishieltam17 .§ .unterdemVor¬
sitzedesPräsidentenam.Dr .Karl
BürgereinePlenorsitzungab .2
Genossenschaftenwurdedieangesuchte
ProlongationimGesammtbetragevon
286000f aufweitere6 Monatebe¬
willigt .DerGesucheumKredit¬
Erteilung,bezw.umdieErhöhung
werdenabgelehnt.DerzurVerfügung
stehendeBaarneralbetragtdermalen
58393f 48k .Kreditaneinzelne
Gebetriebendekönnennachden
Statutennichtgegebenwerden.

PlatzmusikvordemRathause.Auchim
heurigenJahrewerdeninderZeitvomMai
bis OktobervordemRathauseMilitär¬
Konzertestattfinden.Dieselbenwerdenet¬
chentlichan jedemMontagu .Do¬
tag(Feiertageausgenommen)abgehalten
u .beginneum5 Uhrnachmittags .Im
Oktobererfolgt der Beginnum4Uhr.



WienerRathausrespondan
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herausgeberu .veranter,ausRud.i .
13 .Jahrg .Sie ,Montag27 .No .95.

erledigteLehrstellen.ImDinerSchulbe
zukommennachlesendeRedenzur
Besetzung:fürBürgerschullehrer,10für
Bürgerschuldener,18fürVolksschullehre ,
28für Volksschullehren ,fürUnter¬
lehrer ,1füreinenUnterlehrerodereine
Unterlehrerin,und42fürUnterbehren.
Gesuchesindbislängstens20 .Mai. J .zu

überreichen.

Bademeisterstelle ,fürdasderGemeinde
WiengehörigeGlosbadum19 .Bezirk

Kahlenberger ,Mona¬
eröffnetwerdensoll ,gelangtdieBade¬
meisterstellezurBesetzung.Gesuchesind
bislängstens11 .MaibeiderMagistrat¬
Abtheilung8imaltenRathauszuüber,

ruhen .
Bezirksratssitzung.DieVertretung

desBezirkesfünfhaushalt am30 .
sechsUhrabendsimGemeindehause
GasgasseeineöffentlicheSitzungab.

FreiplätzefürdieLandwehram
Theresianum.MitBeginndeskommenden
SchuljahreswerdenimerstenJahrgang
derTheresianischenMilitär-Akademie
6ganzeCreplätzefürdie . k.Land¬
mehrbesetzt .DieBewerbermüssen
österreichischeStaatsangehörigeseinu.
eineösterreichischeMittelschademitent¬
sprechendemErfolgeabsolvierthaben.
DieGesuchesindbislängstens10 .Juli
J .andasMinisteriumfürLandesver¬
leidigungzurichten .

Aufnahmein die LandmehrRadellen
schule .MitBeginndeskommenden
Schuljahrewerdenin dieLandwehr¬
Kadettenschulein Wienin denersten

135 .

Jahrgangu .denVorbereitungskurs
beiläufig 200Aspirantenaufgenom¬
men .IndenzweitenJahrgangkönnen
nur insoweit ,Aspirantenaufgenommen
werden ,als Plätzeverfügbarsind .
EineAufnahmeindendrittenJahrgang
findetnichtstatt .FürdenEintrittin
denersten Jahrgangwirddaser¬
reichte15 .LebensjahrgefordereGesuche
sindbislängstensEndeJulil .J .
beim Romandoder . k .Landwehr¬
Radellenschulein Wien ,Landstraße
Berhaegasse25einzubringen.

DieGesundheitsverhältnisseWien¬
In deramletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anstaltsarzte
wurdevomStadtphysikusDr .Schmidder
Sanitätshauptrapportfür denMonat
Märzl .J .erstattet .ImKrankenstandundin
derSterblichkeitisteineziemlichbedeutende
Besserungeingetreten,wennauchdieein¬
zelnenZissernzumTeilhöhersind ,alsdie
desVormonates,welcherum3Tagekürzer
warimMärz.IndiearmärztlicheBehand¬
1224 Fälle zugehen ,u .zw .
4331FällevonentzündlichenKrankheiten
derAlmungsorgane ,1430Fällevon
entzündlichenKrankheitenderVerdauung
organeu .884Fall an Zeugenüber
kuloseu .Sophilose.Indenstädtischen
Humanitätsanstaltenherrschtengen¬
stigeVerhältnisse.DieZahlderAn¬
zeigenüberInfektionskrankheiten
habensichnurunwesentlichgeändert;
zurAnzeigegelangen :vonBlattern
3Fälle ,Scharlich206 .diesterilisu.
Franz 400 Abdamals18 ,
Rotant196 ,Masern,1079 ,Keuchhusen
509 ,Varzellen 316 ,Muni245
Röteln172 ,imGanzen3176Fälle .

InderVorblichkeitist einziemlichbedeu¬
lenderRückgangeingetreten ,sodaß
derheurigeMärzin denletztenfünf
Jahrenals dergünstigsteerscheint.
GegendenVormonatstarbentäglich
von 4 Personenwenigerinsgesammt¬
sterbenimMärz3175Personen
gegen3273imMärzdesVorjahres.
AnderSterblichkeitpartigigierte,das
männlicheGeschlechtmit5213 ,dasweib,
lichemit477Procent .ImMärzwerden
20landesgerichtlicheu .87sanitätspolizeiliche
Obduktionenvorgenommen.

GründungsfestdesDeutschmeister¬
Schützenkorp.Dasdiesjährige(fünfte)
GründungsfestdesDeutschmeister¬

SchutzenvorsfindetamSonntagden3.
Mail .J .halb5 Uhrnachmittagsin

den bei statt¬
Diesessehrpopularefest ,welchessich
immereines KolossenenBesucheszu
erfreuenhatte,verschrichtauchheuerwieder
einesderinteressantestenFrühlingsfeste
zuwerden .Beidemselbenwirddie
50MannstarkeKapelledesMusik¬
rektor u .Zit angelienu .hervor¬
ragendeReichtrichtederWienerBühnen
werdenhumoristischeVorträgebringen.
NachSchlußderVorträgewird ,dem
Tanzgehuldigt .Auchderbaar
wirdschöneGabenaufweisen.Eintritt
60helle .NachdemdasReinertrag
woltätigenZweckenzufließt ,wirdauch
diesmaleinstarkeBesuchgewärtigt.
Lehrmittelausstellung.DerReferentdes

Landesausschussesfürwohllebeteinrichten.
genS .Steuerhatin derAbteilung,Wand
Schmück,derdesLehrerausstellung
enposten Teil desangestellten
Bilder für die Humanitätsan¬
gelten kauflicherworben.
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Fol .16472.I .insRathaus
Wien,Dienstag28AprilNo96.13 .Jahr¬

WernerStadtrat¬
zungam28 .April .

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.
4 .BuschbeantragtdieEinführung

vonSeekartenfür dasSchwimmbad
vonTheresienbadu .zw .genePreisevon
denfür die erste Klasseu .von12
KronenfürdiezweiteKlasse .DerKarten
istdiePhotographiedesInhaltesbeizugeben.
der Antragwirdgenehmigt.

Gottbauerlegt dieBedingungen
vor ,unterwelchendieFortsetzungder

BeethovengasseüberdenBesitzdesStiftes
heiligenSchwarzgenaus )biszur
SchwarzspanerstraßeimG.Bezirkaufge¬
lassenwerdensoll .DenBedingungen
welchenzugestimmtwird ,ist mitzu
entnehmenn,daßzwischenderBeethoven¬
gasseu .Schwarzspannerstraßelängsder
Häuser4bis10einfürdenfreienu.
unbehindertenPersonenverkehrgeeigneter

DurchgangwährenddieTagestundenu .
imBedarfsfallaucheineWagendurchfahrt
fürleichteWagengestattetseinsoll .Die
GemeindeWiensolldasunbeschränckteRecht
habenn,denBedarfsfallu .dieDauer¬
derzugestattendenWagendurchführ¬

festzusetzen.
DasProjektfür denKanalbenan

warenhernacherGuetet,u .inderBau¬
dergassesowiefürdieHerstellungeines
Spureservoirs,amAlplatzum8 .Bezirk
Kosten 2500 f -genehmigt .

der Vorgebender Unternehmungder
DieNeustadterTiefuellenleitung
( Dr .JurischekfürdieKreuzungenu.
ParallelführungenderRöhre,dieserBe¬
lungmitderHochzuellenleitungstrage
wirunter gewissenBedingungenzu¬

136
gestimmt .

NacheinemBerichtedesM.Hermann
wirdeinOfferteaufdiestädtischeBaustelte
LandstreichteAnfangsPapelle1116
im Ausmaßevon 1425 t ,umden
Einheitspreisvon95angenommenn,

dieprovisorischeVerwendungdes
an der stadtische Armenhausan¬
straßeGestettengasse2angrenzenden
stadtischenGrundealsErholungsplatz
fürdiedaselbstwohnhaftenfreund¬
rinnenwirdgestattetu .dasStadtbau¬
denbeauftragt,dienötigenHerstellungen

durchzuführen .
dasvonM .Lieblawetvorgelegte

Projektfür dieAmpflasterungder
glaubenzwischenund12undinder
MilchgassewirdmiteinemKoso¬
dienessevor27460fl .genehmigt.

R .D .drei beantragt dasPro¬
jekt für die UmwandlungderBau¬
fregungauf demäußerenWährungen
GretelzwischenJorgerstraßeu .her¬
maasseKosten5000fl .zugeneh¬
migen .Eng¬

M.habebevortragdieErrichtung
je einerLadestationin derFeuerweh¬
Zeiterteu .in denneuenDepotam
Leichenfeldergütet ,fürdiebeidenin
DienstgestelltenAutomobilederstädt.
FeuermehrmiteinemKostenerforder¬
nissevom2200fl zugenehmigen.Ange¬

der Er Anschaffungvoracht
Kontrafuhrenhindiefreiwilligen
Feuerwehrenwirdzugestimmt.Die
BedeckungdererforderlichenKostenist
imnächstjährigenBügelsicherzustellen

dieAnschaffungeinesSchlauchka¬
ren so von 150 MeterRotha¬
schläuchenund10Stückkauftschon
KuppelungenfürdiefreiwilligeFeier¬
mehrin Verstiftu .Kosten626
wirdgenehmigt.

das vomM .Knolavorgelegte



ProjektfürdenKanalbarinder
Planergasseim18 .Bezirkzwischen
Lazaristen-undKlostergasseKosten
4600 wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdendiezurFortsetzungdesrechts¬

seitigenSammelkannteslängsdesDonau¬
kanalesvondemgegenwärtigenEnd¬
punktnächstderStadtauerbrücke
stranabwärtserforderlichenFlächen
derderGemeindeWirgehörigenReali¬
tät der Kommissionfür Verkehrsan¬
lagengemäßArt .XIII .desProgramms
für die Ausführungderöffentlichen
VerkehrsanlagenimWinunentgeltlich
zurVerfügunggestellt .Zudemgleichen
ZweckewerdenGrundflächenimAus¬

maßevon 6924 mund15259
umden Preis von 9 Kronengerin¬
namensderVerkehrsanlagenkom¬
missioneingelöst .

M .Wessel ,welcheran eineran¬
ßerstgefährlichenLungen-Entzündung
erkrankte,befindetsichnunmehraußer¬
jederGefahr.DerselbestandinBehand¬
lungdesbekanntenstädtischenOber¬
artes Dr .Romanith ,welcher
währendder ganzenKrankheitsdauer
Tagu .Nachtunermüdlichu .inder
anhopferungsvollsterWeiseamKranken
bette tätigwar.

KühlanlageinS .MargerSchlachthof.
ImStadtratelegte M .Hörmannder
SchlußrechnungfürdenBauderkühl¬
anlageimSchlechthausezuSt .März
vor .DerBauerfordernkostenin
der höhevon943095f 18t ,was
gegenüberdemKostenanschlagein
Minderforderns von 8896 f87

ergibt .

zweiteKaiserGrenzisthochquellen¬
Wasserleitung .DasStadtbauamthat
nunmehrdie ganzenDetailplane
fürdenBauderzweitenKaiser ,an¬
JosefHochzuellenleitungfertiggestellt.
Damitist einetechnischeVorarbeitvon
großartigemUmfangzuEndegeführt
worden .UmdemGemeinderateGele¬
genheitzueingehendenStudiumdieser
wichtigenPlänezugeben ,hatder
Stadtratheutebeschlossen,eineAusstel¬
lungdieserPläneimFestsaaledes
neuenRathausesin dererstenHälfte
Maizu veranstalten .DerHauptplan¬
derdieganzeStreckedesAquaduktes
zeigt ,hateineLänge,warmehrals
200Meter

SubventionenderStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D .Braun
demVereineKinderschützstationen
ichauchfürdiesesJahreineSubven
tion von 60000 Tonen( ebenso
wirimVorjahre )bewilligt .Nach
einemBerichtedesM .Tomolawurdedem
VereinezurFörderungderDeutschen
Schulein AbbarianeuerlicheineSub¬
ventionvon1000l .bewilligt.
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Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eigt
13 .Jahrg .Wien,Mittwoch29 .AprilNr .97.

dieneueMilchtrackhalteimKinder¬
part .Am1 .Maiwirdin demneu¬
angelegtenKinderauf derLand¬
straßediesoebennachdenPlänenvon
mannu .Hackhofergestellte
Milchbrückhalteöffnen.DasHausstellt
sich als ein in modernenSiegehal¬
tener Manhardenbau ,der miteinem
GeschoßvonderParkseiteu .mitzwei¬
GeschoßengegendieFlußseite.Gegendie
ParkseitebefindetsicheinekleineTerrasse
einezweiteTerrasse ,zurAufnahmeder
Musikapellebestimmt,befindetsich
flußseitig .DerHenraumist eben
falls in modernenSie äußerstge¬
schmackvollu .praktischeingerichtet,
mitGasbezeigungu .elektrischerBeleuch¬
nungversehenin soweitfertiggestellt
daßderPächterblosdieMöbelhinein¬
zustellenbraucht .Flusseitigbefinden
sichangrenzendandenMittelraum
zweiäußerstgemütlicheNebenraume
fürkleinereGesellschaftenberechnet.
AnderderKarolinenbrückezugewen¬
detenSchmalseitedesBauerist eine
Balkonterrasseangebracht,u .vonder

Platore des Mannesge¬
maneine reizendeAussichtüber¬

den Kinder ,den Stadt u .die
angrenzendenStadttheile .ImSuter ,
rain ist derMittelraumeingerichtet
alsGarderobefürdieSchlittschuhläuser
u .vondafuhrenauchzweiTreppen
hinabzumFlusseselbst ,aufwelchem
bekanntermaßen ,das Wassergestaut
u .imWintereinEislausplatzerrich¬
tet werdensoll .In Flusshöhesind
dann weitere Garderobaumezum
AufbewahrenderSchuhe,Schlittschuhe

1

etc .angebracht.Außerdemfindetsich
für auchein Vorratskeller u .einer
große KühlanlageZweckdes
Pächtersvor .ImFriesoberhalbder
Musikerrassesind die erstenTakt
des Walzer ,an der blauendann
eingeschrieben .DieBauleitunglag
in denHändendesBauinspektors
Filippi demalsBauenspizien
der BauadjunktPopportbeige¬
gegebenwar .DieBaumeisterarbei¬
len wurdenausgeführt durchGiß¬
Hammeru .Köm ,dieMetall¬
Klemperu .Schlosserarbeitendurch
die Firmabeschöner ,dieSchiefe
deckerarbeitendurchdieFirmaFischer
Burgermeisteru .Gemeinderatver¬
dendie neueMilchtrinkhaltam1 .
Vormittagsbesichtigen .

18 .KortenzurBesichtigungliegenbei.
StädtischeSammlungen.ImStadtrate

legteM.D .BraundenBerichtderDirek¬
tion der städtischen Sammlungenüber
dieBeteiligunganderVersteigerung
vonAutographenausdemNachlassedes
GrafenViktorWimpffenvon6bis
11 .Aprild .J .in GrazvonderStadt¬
ral nahmzurKenntnis ,daßesgelun¬
genist ,eineziemlichbedeutendeAn¬
zahl vonwertvollenAutographenzu
verhältnismäßigniedrigenPreisen
fürdiestädtischenSammlungenzuerwer¬
ben ,so dassvondembewilligtenKon¬
dienurcirca290Kronenbenützt
werdenmußten .UnterdenErwerben¬
genbefindensichAutographevondem
FürstenW.A .Ranitz ,vonMesser¬
häuser ,vondemVertrautendes
FürstenMetternichJoh .Ant .Pilat
vonFranzSchulke ,vondemWiener
BürgermeisterJosefGeorghörl .(1722
bis 1800 ) ,fernervonJohannesvon
Müller ,JohannBapt .vonAlpinger,

CorneliusvonAggenhoff ,Als
BlumauerAdolf ,Bauer ,hernach .
Collin ,MathansvonCollin ,Joh .Lud¬
Deinhardtstein ,FriedrichBaron
Zeugendasla Mitte ,E .h .g .halben
Karlv .Holtz ,JustinusReme¬
HeinrichLaub ,LudwigHalisch,
FriedrichHalm ,JosefSchweigel
KarlSophie ,JohannRep .Vogt,
KarlWeisflog,PeterThomasThon,
HansGasser ,JosefvonFürich,
Peter Hoh .Sec .Geigeretc .

Bezirksratssitzung .DieVertretung
desBezirkesInnereStadthaltam
Donnerstagden30 .d .fünfUhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab.

EingroßesEtablissementaufdemKahten,
berg .Wiewirerfahren ,projektiert
eineausländischegroßeUnternehmung
diezumKahlenberggehörigenBaulichen
u .Verkehrsanlagenu .denGrund¬
konteanzukaufenu .dortein¬
vollstädtischesElablissementzuerrichten
dasfür einefeudu .Einheimische
einegroßeAnziehungbildensoll .
MitdenVorverhandlungenwurdeeine
großeWienerFirmabetraut ,welche
bereitsdieerstenSchrittezurVerwirk¬

lichungdesProjektesgetanhat.

N.8 .Wirerfahrenvonprivater,unbelei¬
ligterabersehrverlässlicherSeitediese
Nachricht,welchewirdenP .P .Redaktion
zurVerfügungstellen.Diebetreffend
WienerTreueist Schenkeru .C.
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dieseEinrichtungenzustudierenundtenerRathansRodespondenz
allenfallsfürdieGeschäftsführungFol .16472 .F .SteuerRathaus
desMagistratszuvermerken,begabHerausgeberu .verant.RedakteurR.Eigt sichMagistrats- DirektorDr .Weiskirchner13 .Jahrg.Wien,Domerstag30 .AprilNo98.
in BegleitungdesOber-Magistratsrates
PosseltsowiedesKanzlei -DirektorsErmungen,imRathaus.DerSenatKleindienstu .der OberkommissärsDr .hatnacheinemBerichtedesV.B.B.Neu¬
RitterzurBezirkshauptmannschaftGa¬mayerimNatusderrechtskundigen
dort ,woselbstBezirkshauptmanBeamtenernannt ,zuMagistratsraten:
Dr .ZanderinentgegenkommenderdieMagistratssekretäreDr .FranzJosef
WeisepersönlichdieFührungübernahm,Schwarz,KarlMüchte,Dr .AugustMüchtern,
alle Neuerungenerläuterte u .einenLeopoldMayer ,unddenTitular -Rat¬
genauenEinblickin die dortigeGe¬Dr .MaxWeiß ,zu MagistratsSecre¬
schäftsgebarungverschaffte.DieBesucherlärendie Oberkommissare:Heinrich
gewannendie Überzeugung ,daßdieDamel,HeinrichHengsterDr .Karl
BezirkshauptmannschaftGänserndorfSchenk,Dr .Jakob.Doct:Magistrats¬
alle modernenHilfsmittelaufdemSekretär ,Dr .AugustMagederbisher
GebietedesKanzlenwesensinihrenextra statum war wurdeinden
dienstgestellthat ,u .in geradezuStatuseingereicht,zuMagistratsOber¬

mustergilligerWeiseeingerichtetu .KommissorendieKommissare:Dr .Josef
geleitet ist MehrerederbeidieserEhemann,Dr .GustavZöhrenDr .Josef
Bezirkshauptmannschafteingeführtenvorschenn ,Dr .Emil Riga uda
NeuerungenbeabsichtigtMagistrats¬Paul ,zuKommissarindieKonzigisten
Direktorder Weiskircheschondem¬Dr .AntonSchwarz,Dr .LeopoldGroll,

Richard ich Pohl ,Dr . nächstbeimWienerMagistratanzu¬
auch u .Dr .HansHasenbau . wenden .

zuMagistrats- KonzigistendieKon¬ Wiener Stadtrat .

Praktikanten :Dr .KarlFried Sitzungvom30 .April .auchBusch ,Dr .HansMeer ,Als VorsitzenderD .B .d .NeumayrWeiß ,FranzReuttererundKarlvon DasvomM.RauervorgelegteProzes¬
Görtz . fürdenKanalbauin derMutznergasse

EinemoderneBezirkshauptmanschaft. zwischenNr .5u .29inHitzung-Kosten
21600Kronenwirdgenehmigt .Bekanntlichtral beimWienerMagistrate

am1 .Jänner1902einegeschäftliche M.BraunbeantragtbehufsBesetzung
Reorganisierungin Wirksamkeit,welche derStelleeinestechnischenKontrolors
denZweckverfolgte,denGeschäftsgangderVerwaltungdesWienerZentralfeind¬
zuvereinfachenu .zubeschleunigen.Auchhofeseinenallgemeinenöffentlichen
beidenstaatlichenVerwaltungsbehör¬Konkurs auszuschreiben Aug .
densoll derinnereDienstaufeine M.HolzbeantragtdieKassierung
eine Grundlagegestellt werdenu . desgegenüberNo221in derSie¬
es wurdebeidenBezirkshauptmannveringerstraßebefindlichenehemaligen

Einredeu .des allenHand¬schaftenOberhollabrunn,u .Gänsern
dorf bereits probeweiseeineneue schöpfbrunnen.Aug.

M.D .WesselskylegtdasprojektKanzlei- Ordnungeingeführt .Um



fürdieRegulierungderWährungerstraße
zwischenNr .125und139im18 .Bezirk
vor .DemProjekte ,welchesKostenin
derHöhevon17070erfordert ,wird
zugestimmt.

EinOffertaufdiestädtischePorzelle
E .Z .499in Pötzleinsdorfnächstdem
vonderPötzleinsdorferstrafezurSchaf¬
berghoheführendenPromenadenen
im Ausmus von 39 umdas
Pauschalevon240Kronenwirdange¬

nommen .

Oppenbergerbeantragtna¬
mensder GemeindeWienumdie
KonzessionzumBetriebederÜberfuhr
über den DomkeitzwischenSum¬
ring undder freudenenbeider
StatthalterenBehufsWeiterverpachtung
anzusuchen .An

die AufnahmeunszweitenBassen¬
aufsehersfür dasSchwimmbassendes
städtischenDonaubadesfür dienächste
Badtsachenwirdgesagt .

M.Dr .Durchmannlegt dieSchluß¬
rechnungfür dieAufstellungdesTilguor¬
brunnensin Technikerpartevor .Die
selbe weist gegenüberdengratinn ,
merten Ansätzenper 10000eine
Ersparungvon420Kronenauf¬
für AdaptirungenbehutsVer¬

stirung der Amtslokalitätender
Bezirksvertretungwieder ,sowiefür
die AnschaffungvonMöbelnwerden
5180Rornen ,bewilligt .

dasvomM .RamvorgelegtePro¬
jekt für dieNeupflasterungderHüttel¬
dorferstraßevonder Reinlassebis
zurLeyserstraßeam13 .Bezirkkosten
156030 wirdgenehmigt .

M.GraflegtdieSchlußrechnung
für den Bau des Amtshausesam
RichardWagnerplatzin Ottakingvor¬
DieGesammtkostenbeziffernsichmit
51113461 ,wasgegenüberdem

Präliminareeine Ersparungvon
26790bedeutet .

DerAnkaufeinerin Ottakingzwischen
RostRoterWilhelminenbergstrasse
gelegenenPercelle( . Z.71 )imAus¬
mußvon365mumdenPreisvon
11500R .wirdgenehmigt.

demvomM .Grimbeckvorgelegten
Projekt für den Kanalbauin
derGebergassezwischenNr .77und
Plasseu .inderHelblinggasse
zwischenOttokringerstenH .Gebor¬
gasseimBezirkhernals=Kosten
18000f - wirdzugestimmt .

DieSchadloshaltungfürdenzur
RechteabzutretendenGrundbeider
Realität ,Dornbacherstraße103Ecke
der Wollgast per 5006 inwird
12 Krumfestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
werdenden beimBaudesstädtischen
Polizei-GefangenhausesBeschäftigten
dieüblichenGleichengelderbewilligt.

Volkerin Breitensee .Stadtrat
RauerlegtedasProjektfüreinneues
VolksbodimBezirkhiezuginder
Gutteldorferstraßenächstderverlänger¬
den Luzestrafe vor ,dasGebäude
soll ähnlichdenbereitsbestehenden
Volksbädernerbaut wordenu .aus
Parterreu .zweiStockwerkenbestehen
EsenthältgetrennteBaderaumfür
Frauenund Mädchen ,Männerund
Rebenmitzusammen180Ankleide.
kastenund54Brausen ,fernerin
zweitenStockwerkeinReserveba¬
mit 65 Ankleidekostenu .
21Brauchen.BeiBaukostenbetragen
128000R .zurAnzahlungvonRasche
ist einBetragvon6000l .notwendig
DasErfordernisvon134000ist
in Budgetpro1903bereitssicherge¬
teilt .DasGefälltwurdegewehnung.


	Nr. 74 / 1. April 1903
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 75 / 2. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 76 / 3. April 1903
	[Seite]

	Nr. 77 / 4. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	5. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 78 / 6. April 1903
	[Seite]

	Nr. 79 / 7. April 1903
	[Seite]

	Nr. 80 / 8. April 1903
	[Seite]

	Nr. 81 / 9. April 1903
	[Seite]

	10. April 1903
	[Seite]

	Nr. 83 / 11. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	14. April 1903
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 85 / 15. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 86 / 16. April 1903
	[Seite]

	Nr. 87 / 17. April 1903
	[Seite]

	Nr. 88 / 18. April 1903
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 89 / 20. April 1903
	[Seite]

	Nr. 90 / 21. April 1903
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 91 / 22. April 1903
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 92 / 23. April 1903
	[Seite]

	Nr. 93 / 24. April 1903
	[Seite]

	Nr. 94 / 25. April 1903
	[Seite]

	Nr. 95 / 27. April 1903
	[Seite]

	Nr. 96 / 28. April 1903
	[Seite]
	[Seite]

	Nr. 97 / 29. April 1903
	[Seite]

	Nr. 98 / 30. April 1903
	[Seite]
	[Seite]


